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seofferreichischeSparkasse.Beider
denösterreichischenSparkassewurdenim

aber von 2482 Parteien 301503
angelegtundam281Parteien
30rückgezahlt.DerStanddes
InteressentenEinlagskapitalsbetrug
Am30 .v .M.469 .798 .1778beider

pliquidan¬
vember438723zugezähltundein
trag von1492672 .rückgezahlt .Am
SchlussediesesMonatesbetrugendie
sämtlichauszahlendenDarlehen892063 .bei derPfandrican¬
stalt wurdenimBerichter¬
thekarlehenimBetragevon
250 .eingezählt .AmSchlussedie
desMonatesbetrugen ,diesämtlichen
auszahlendenDarlehen15312073,
derTilgungs-undEinlösungsfond
726f die PfandbriefinUn¬
auf60jährig16023800l .beider

und Vorschein
derfestenoderSparkassewurdenan¬
VorüberdenWechseln,eskompliret,
No.379993,einkassirt1545.507.

zweineuestädt.Dienstvermittlungsstellen
diestädtischeDienstvermittlungsstellefür
denBezirkMedlungwurdeam26 .No¬
vemberimHauseeidlingerhaupt¬
daß68eroffnet,diestädtischeDienst¬
mittlungsstellefürdenBezirkan¬
an ,diein demHausEigen¬
u .vorgebrachtist ,gelangteheutezur
Eröffnung.BeideVermittlungsstellendieinwegenihrergünstigenLage
des beziehet u .wegenihrer
gewertigenEinrichtungsowohlvon
deneben ,als auchdenDienst¬
messerAnspruchgenommenwerden.

SchwebäderimDomkanteinder
letzten SitzungdesStadtretesbericht
M.OppenbergerüberdieHerstellung
derstädtischenSchwimmbaderimDom
konnte.DerBerichterstatterführtaus
dessichdiegleichzeitigeu .sofortige
HerstellungdervomGemeinderat
bewilligtenvonBäderausmehrem
Gründen,als nichtopportumist
Esseizunächstnichtmöglich,alleVer¬
keitensodurchzuführen,u .insbesonders
dieArbeitenam5 Stellensozuüber¬
wachen,dasallesentsprechendu .noch

der Besse¬
ist .AuchimInteressederBeteiligten
Gewerbetreibendenliegees ,wenndie
Arbeitennichtübermäßigforcirt
werdenmüssen ,undsich aufzwei
Jahrverteilen .Hiedurchwarauch
einesolideAusführungderArbei¬
tenermöglicht.Endlichhandleessich
umeine ganzeine Gattungvon
Bädernüber ,welchenochkeineErfah¬
rungenvorliegen .Demnachempfehle
essicheinekleineAnzahlvonBädern
durcheinJahraufdieZweckmäßig¬
keitdertechnischenKonstruktionder
DimensionderinnerenEinteilung
sowiedesganzenBetriebeszuer¬
groben.DiesogewonnenenResul¬
late warenbei derErrichtungder
weiterenBuderdannzuverwerten
derBerichterstatterbeantragtdemnach
vorrichtdasBadbeiderSophienbrücke
herstellenzulassenn,u .zw.derart,daß
dasselbebiszumBeginndernächsten
Badesaisonbenütztwerdenkönne.
dasbetreffendedevilprojekthabedas
StadtbauamtbisspätestensMittedegen,
berl .J .vorzulegen.DemAntrag
werdezugestimmt.

1

Pflasterungsgratinnere.DerStadt
hatfür Neupflasterungen,Unpar¬
genundStraßenherstellungeninden
einzelnenBezirkenanordentlichenAus¬
Ergenbewilligt .AnnenStadt20000M,
goldstadt5000l .Landstraße76000f
Wieden ,Margarethen6000R .
hilf 5000 ,Neubau2000
stadt 4000 ergrund154000
farrten 1900 ,Simmerung5000fl ,
Weidling105000f,hiezung15000.
Rudolfsher .50000 . ,Zwischen3000
an 5000 ,als 10000fl ,
Währung4000l .Löbling30000f
Brigitten50000l .insgesamtwer¬
denfür keinePflasterungen
1200000l .fürNeupflasterungen
379000 l .für Umlassungen

67000 rt
15000l .zusammen2770,000.
fernersindanaußerordentlichenAus¬
legen2480000präliminiertu .zw.fürdieAusgestaltungdesKarlsplatzes
65000l .Straßenherstellungeninfolge
derVielseingebung100000fl ,
UnterfahrungderStaatssenbahngeleise
imZugederGudun-undGeiselberg.
strafein10Bez.360000R .Straßen¬
herstellungin derbelassen
der 100000 .Regierung
derStraßenzugevorderfer¬
Eine140000. ,Neupflasterungdes
FranzJosefKaiszwischenAngarten¬undResanbrücke15000 ,Ver¬
pflasterungderReichsratsstrafe6000l .
NeupflasterungderBachensteingasse
5000l .NeupflasterungdesSchwer¬
ligte 5000Neuerung
derHütteldorferstrafe6000Rl .Neu¬
pflasterungderinnerenGüetelstrafe
15 .Bez .85000R .(Restzahlungen),
NeupflasterungderHütteldorferstrafe
85000fl ,derGürtelstrafeam3 .be¬
300fl ,dasWiedererGartens200

derEbendorferstraffegeräuschlos¬
5000 Reichsratsstrafe ge¬
lob )51000f derWieplingerstrafe
30000f ,derKaiserJosefVater¬
straßeundLessinggasseam2 .Bez.
95000R .derGußhausstrafeim4 .
Bez.72000,derUntereViedukt,
Gasseam3 .Be .94000l .
dungdesWiedereru .Margarethener
Gürtels370000Regulierungder
StraßenvordieMateinsdorferlin
60000l .NeupflasterungderKöhler
gasseimBez .44000f,derSkoda
gasse5000 .Regulierungdes
PlatzesvordemSüd -u .Staatsbahn,
hofe130000fl .Verpflasterungder
Geiselbergstrasseim11 .p .38000x
der Pappelatenam12 .5 .

der 1000 l .be¬
gulirungdesPlatzeszwischender
ringerstraße ,Genosse ,in¬
gasseu .Türkenschausstrafein18.Dez.
60000SepflasterungderWas¬
vergassegeräuschlosim20 .Dez.
45000R .DieSummederordentlichenAuslagenfürdie
u .außerordentlichenPflasterungen
beträgt ,5,253800.

N .3 .dieheuteVormittagerfolgten
EröffnungdervonderMeinerDrechsler¬
GenossenschaftveranstaltetenWeihnachts¬
Ausstellungwohntu .a .auchvber
germeisterDr .NeumayeralsOrmann
derWienerGewerbeschulkommissionbei.

WirbittenhöflicheinegeehrteRedaktion
hievonzurErgänzungeinesallfälligen
Berichtesgütigstkeinesnehmenzuwollen.
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der die derVerkaufvonObstist .autant dewerdenanfolgendeBewerbenverle¬ undeswaram18 .19.Wieihr verreise ,auchherderPergerscharfePaul
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.



WienerRathaus-Korrespondent
Ao16472.7 .ausRathaus

herausgeberu .verantweRedakteurRud.Eige
Wien ,Sonntag3 .Dezember13 .Jahrg.

AusdemRathaus .WährendderAb¬
wesenheitdesBürgermeistersDr .Bürgerund
derersteVerbürgermeisterBeobachdie
GeschäftederStadtWienleiten.

WienerStadtrat
Sitzungam3 .Dezember1903.

vorsitzender,V.F .d .Neumayer
M.GottbauerbeantragtdenVerein¬

KinderschulpationeneinenTeilderWohnung
No7 im1 .StockdesArmenhauses18 .bey
Magistratezur Erweiterungseiner
Schutzstationunentgeltlichunterdenübli¬
chenBedingungenzuüberlassen.Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Typenberger
wird der Landsleitung in
desVereinesWerkdesHl .Philippder
VorsaalderVolks -undBürgerschule
Schüttausraste78unterdenüblichenBedie¬
gungenüberlassen .

M.GrafbeantragteinOfferteauf
einenTeil der öffentlichenWeggarzelle
l .p .1746in OeringzwischenBeden¬
Bacher-undLienfeldergasseimAusmasse
von 34443umden Pauschereivon
8000Kronenanzunehmen .Am

SR.Dr .Deutschmannberichtetüberdie
RegelungdesFischerrechtesindenKlei¬
nenKreiszwischenderHerrschaftElsund
denBürgerspitalfondsguteSpitze.DieRe¬

entenantragewerdengenehmigt.

derselbeStadtratbeantragtzuge¬
Poli¬

DirektionfürdieAnbringungvon
SchutzvorrichtungenandenSchwachstrom¬
leitungenderk .k .Polizeidirektion
verausgabteBetragvon184374an¬
dieseBehördeausbezahltwerde.Fernersei¬
zurKentniszunehmenn,daßfürdieAn¬
bringungvonErschlingenu .Erschiener
andenstaatlichenSchwachstromleitungen
imBereichederÜberleitungderstädtischen
StraßenbahnenneuerdingsderBetrag
von14680f 13 in Anspruchgenom¬
menwerde .Angenommen.

NacheinemBerichtedesM.Hörmann
wirdeinOffertaufdasHaus1 .Be¬
dieserGraben36wegenzuhoheFor¬
derung220000Kronen)abgelehnt.

inOffert,auchdiestädtischeBaustelle
3 .BezirkErdbeersaft.Z .396im
Ausmassevon 2183 umdenPreis
von72 per in wirdangenommen .

Ehrenpreis.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.Oppenbergerdem7 .No.
AnateurSchwinklubzurBeschaffung
einesEhrenpreises200r .bewilligt.

Pensionirung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesMatzkadem
AnsuchendesstädtischenBauralesKarl
lingerumVersetzungindenblei¬
bendenRuhestandfolgegegeben.
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ausgeberu .vergüten,RedakteurRudig
Wien ,Samstag5 .Dezember.12.Jahrg.

Ehrengrab.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.Braunfürdiesterblichen
ÜberrestedesJ .1837in Wienver¬
storbenenHofschauspielerRegisters
undSchriftstellersKarlLudwig,Losenoble,
einEhrengrabaufdemZentratriedhof
gewidmet.Derselbezähltenzuden
hervorragendstendramatischenKünstlern
derdeutschenBücheu .zudenZierden

desalten Burghaldes ,demernahe¬
zu20Jahreangehörte.AlsSchriftsteller
schrieberLustspiel,übersetztefrau¬
zösischeundenglischeStücke,bearbei¬
tete WienerPossenfür dienord¬
deutscheBühneundverfaßteauch
thetischeAbhandlungen.SeinSohn
BildhauerG.Losenoble,hatdieBei¬
stellungeinesentsprechendenDenk¬

mals übernommen .

SitzungenimRathausederSadtrat
hält in der kommendenWochezwei
Sitzungenabu .zw .Donnerstagden
10undFreitagden1tjedesmal
um10Uhrvormittag .DerGemeinde¬
ral beginntdonnerstagden10 .
mit der BeratungdesHauptrechnungs¬
abschlussesfür1902,woransichsofort
die Beratungenüberdenhaupt¬
voranschlagfür1904anschließen.Für
diese Beratungensindvorläufig
5 .Nachtsitzungenin Aussichtgenommen
u .Donnerstagden10Freitag
den 11 .Magden 14 . ,Dienstag
den15undMittwochden16 .d .Diese
Sitzungenbeginnen ,jedesmalum
5nachmittags .

KirchenmusikinderPfarrkirchein
GroshofamSonntagden8 .d .halb10
UhrVormittagsAsperges ,Adven¬
Masse ,WechselGesange,Tantumergo
Genitor .Choral ,aus demGraduale
Roman .NachdemOffectorium
Ave Maria vonCasal¬

floktrischeStraßenbeleuchtung .Sonn
lags abendsum6 Uhrwirddie
elektrischeBeleuchtungderRingstraße
undder Kärntherstrafeoffiziell
inBetriebgesetztwerden.Esistnicht
zuleugnen ,daßdasvor4 Jahrenauf
denStraßeneingeführteAuerlicht ,
welcherdiefünffacheFeuchtkraftder¬
früherenSchmetterlingssammenbe¬
sitztzurErhellungwichtigereVer¬
kehrsstraßennichtmehrgenügt .An¬
derGroßstädtesindschonvorJahren
zuelektrischenBeleuchtungderHaupt¬
straßenübergegangen .HierinWien¬
konnteerstnachVollendungderstädti¬
schenElektrizitätswerkedemPlane
einerelektrischenStraßenbeleuchtung
in großenMaßstabenähergetreten
werden .Vorläufig werdendie
Ringstraße( ohnSchottenu .Stubening
mit13 ,die Kärntherstraßemit19 ,
derStockimEisenplatzmit2 ,der
Grabenmit9Bogenlangenzu45
bezw .12Amporebeleuchtet .Die
MassebestehenausnahllosenStahl¬
rohrenausdenRomolaerken¬
der Deutsch - Osterr .Mannemann
rohen Werken .Die Gussockelu .
Verzierungenwurdenin Wienbei
R .P .Wagnerhergestellt .DieMasse
derRingstraßesind146 ,jeneder¬
RentmeistersamGrabenetc .126
hoch die Liebe be¬
10Meter.DurchdieseansehnlicheHöheder

Lampengelange ,dieentsprechende
GleichmäßigkeitderBeleuchtungzu
erzielen ,welcheimInteresseeinesglat¬
ten Verkehrsmischenswertist .Die
BeleuchtungderBodenschenbeträgt
5 bis 6 Meterbergen,alsoungefähr¬
das10SachederbisherigenGasbeleuch¬
lung .DemnächstwerdendieArbeiten
zurelektrischenBeleuchtungdesSchwarz¬
platzes ,platzes u .Micha¬
platzes in Angriffgenommenwerden.

Wärmesuben .Die6Wärmestuben
des WienerWärmestubenu .Wohltätig¬
keitsgens wurdenin der Zeitvom
28 .Novemberbis 4 .Dezembervon
1800Männern ,13029Frauenund
40936Kindern ,zusamen71966Per¬
sonenaufgesucht .Dieselbenwerden
mitSuppeundBrotunentgeltlich

beteilt .

Klusder Konzeptsbeamtendes
WienerMagistrates .ÜberAnregung
desMagistratssekretärsDr .KarlSchrei¬
berveranstaltet,diesenKleiban¬
Laufedes MonatesDezembereinen
literarischen Autorenabend ,an
welchemsichdieKlubmitgliederDr.
Jakob Bork ,Dr .WolfgangMai ,
Dr .ArchimGemein ,HansPfeiler ,
PeterPhilippundDr .Friedrichv.
RadlerdurchVortrageeigener
Dichtungenbeteiligenwerden.

N.D.ImJournalistenzimmersindge¬
Regenschenschengeblieben.DerVer¬
lustigermögesichmelden.
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Herausgeberu .verant.RedaktenR.Eigt
13 .Jahrg. Wien,Montag7 .Dezember1903.

GemeinderatlicheWahlen.Inderletzten
SitzungdesGemeinderatwurdeGe¬
MaxRitterv .findungalsMitglied
indenBezirksschulratentsendet.Zu
MitgliedernindenAusschußzurBeurtei¬
lungderEntwurfefür einenMann
mentalbrunnenzurErinnerungan
GeorgKellermannwurdendieGemeinde¬
rateLosenoble,undReplikgewählt.

WienerBürgervereinigung.DieStatt¬
fallerhatandenBürgermeisternach¬
stehendesSchreibengerichtet .ImAller¬
höchstenAuftragegebeichderam29.
v .M.stattgefundenen18 .Generalversamm¬
lungder Bürgervereinigungder
k .k .Reichshaupt -undResti¬
füreinanlässlichderVollendungdes
55 .RegierungsjahresSeinerk .undk .
ApostolischenMajestätanAllerhöchstdie

selbengerichtetesHuldigungstelegram
denAllerhöchstenDank ,bekanntund
ersucheEuerHochwohlgeborenhiernach
dasGeeigneteungesäumtzuveranlassen,

AusstellungfürSpiritusverwertungund
Gährungsgewerbe.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.D .reingeneh¬
migt ,daßderStadtgarten-Inspektor
EyblerdemzubildendenParkKomiter
derInt .AusstellungfürSpiritusverwer¬
lungundGährungsgewerbein Wien1904
beitritt ,ferner,daßausdemstädtischen
VorratedasentbehrlichePflanzenmaterials
fürdieAusgestaltungdesAusstellungsperker
aufdieDauerderAusstellungunentgelt
lich überlassenwerde ,unddiediesbe¬
züglichenArbeitendurchdasPersonaledes
Stadtgartenspektoratesbesorgtwerden.

fürdiestädtischenSammlungen.
DieBuchhandlungGilhoferundRauschburg
hatfürdasstädtischeArchiveinenBrief
KaiserMaximilianI .ausdemJahre
1514 ,welchersichmitderLösungdes
WienerStadtrichtersundspäterenBürger¬
meistersHansRinnervomKirchen
bannbeschäftigt,zumGeschenkeange¬
boten .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.Dr .Freunbeschlossen
die Schenkungmit demAbdrückedes
Dankesanzunehmen.
AutomobilverkehrWiener-Neustadt¬

Wollersdorf.DerStadtrathatnachei¬
nemBeichtedesM.Rauerbeschlossen
gegendie Aktivierungeineselektr
schenOmnibusverkehrszwischen
VollersdorfundWiener-Neustadt
keineEinwendungzuerheben ,daes
sichumeinschienenlosesPersonenfuhr¬
werkvonnormalenGewichthandelt,
welchesdieTrassederWienerHochzuellen ,

leitungnuraneinerStellekreuzt
u .dadasbereitsbestehendeGesange
derelektrischenFronleitungden
Wasserleitungskörpernichtangiert.

am5 .
Da

1
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Herausgeberu .verant.RedakteurR.Eige
Wien,Mittwoch9 .Dezember.13 .Jahrg.

ZentralvereinzurBeköstigungarme
Schulkinder .Die16 .Generalversamm¬
lungdiesesaußerordentlichsegens¬

reichwirkendenVereinesfindet
amDonnerstagden 17 .d .zehn
UhrvormittagsimStadtratssitzungs¬
warteimneuenRathausstatt .
Tagesordnung:ErstattungdesJahres
berichtesundVorlagedesRechnungs¬
abschlussesfür dasJahr1902/3;
BerichtderRevisoren,WahldesPrä¬
sidenten ;Wohlenin denVerwal¬

lungsausschuß.

RatistischeZentralkommission.DerMinister
fürKultusundUnterrichthatdiever¬
derStatistischenZentralkommissionvollzo¬
geneWahldesSekretärsderstatistischen
AbteilungdesWinterMagistrates
Dr .WilhelmLöwzumKorrespondie
rendenMitglieddergenanntenKon¬
missionbestätigt .

Tagverpachtungim13 .Bezirkvom
magistratischenBezirksamtefürden13.
BezirkwirdMontagden14d .M .gen
UhrvormittagsanAmtsgebäudesatt¬
manngasse12dieöffentlicheVerstei¬
gerungderJagdin demGemeindejagd,
gebietedes13 .Bezirkessüdlichvom
Wienflusse,umfassenddieKatastral¬
gemeindenHitzing ,UnterSt .Weil
Oberkeit ,Hackig ,Lainzund
SpeisungfürdieZeitvom1 .Jänner
1904bis31 .Dezember1908vorgenommen
werden.DieVerpachtungsbedingnisse
könnentäglichwährendderAmts¬
stundenimmagistratischenBezirks¬
amteingesehenwerden .Jederan

derVersteigerungTeilnehmendehat
ein Vadiumvon10 Prozentdes
Ausrufspreiseszuerlegen .

WienerDienstbotenkrankenkasse .Der
andie Dienstbotenkrankenkassavon
denDienstgebernzuleistendeJahresbei,
tragpro1904wurdemit2Kronen¬
fürjedenangemeldetenDienstboten
festgesetzt.DieKasseübernimmtdie
ZahlungderauflaufendenSpital¬
verpflegskostenin derHöhebiszu¬
einemMonate ,für erkrankte ,bei
dieserKassaangemeldeteDienst¬
boten ,welchein denhiesigenöffent¬
lichen . k.Krankenanstellen,in
SpitalederWieneristantilischenKultu¬
gemeinde(Rothschild-Stiftung)im18.
BezirkundinderAllg .Poliklinik
imG .BezirkoderimBedarfsfalle
in andernöffentlichenin denim
ReichsratevertretenenKönigreichenu.
LänderngelegenenSpitalernver¬
pflegtwerden.DieEinzahlungdes
JahresbeitragesdieAn -u .Abmeldung
derDienstbotenunddieAusfertigung
derSpitalsanweisungenerfolgtfür
dieam1 .und8 .Bezirkwohnhaften
DienstgeberbeiderstädtischenHaupt¬
kasseimneuenRathausu .fürdie
in denübrigenBezirkenwohnhaften
Dienstgeberbei derstädtischen
Hauptkassa-Abteilungdesbetreffen¬
denmagistratischenBezirksamtes
währendderAmtsstundenvon8Uhr
vormittagsbis2Uhrnachmittags.
DieEinzahlungmitdemganzjährigen

BetragehatindenerstenTagendes
MonatesHännerundmitdenhalb¬
jährigenBetragenin denersten14
TagenderMonateJänneru .Juli
einesjedenJahreszugeschehen.
Wegendesindenersten14Tagen

desMonatesJänner,voraussichtlich
herrschendenAndrangeswurdezu
BequemlichkeitderDienstgeberdie
Verfügunggetroffen ,daßbeidiesen
Zahlstellen,dieBeiträgepro1904
schonimLaufedesMonatesdem
ber1903eingezähltwerdenkönnen,

Fuhrwerksverkehr.DieDurchfahrt
durchdieSechshäuserstraßeim14 .Bezirk
wurdefür Schwerfuhrwerkezwischen
demSechshäusergertelundderSieger¬
gassenachbeidenRichtungenhinver¬
boten .derartige Fuhrwerkhaben
ausschließlichdieAllmannstraßezube¬

nützen .

FecklubderBeandenderStadtWien¬
Gestern(Dienstag)fandimRestaurant
zur RegelamHofdiegründende
HauptversammlungdesPachtklubs,der
BeamtenderStadtWienstatt .Derver¬
hältnismäßigguteBesuchderVersamm¬
lungbewies ,welchwegesInteresse
die städtischenBeamtendemneuen
lubentgegenbringen.In denAus¬
schufswurdengewählt:HeinrichTelke
zumObmann ,Rudolf Gruberzum
Rechtwort,LudwigStreitigzum
Schriftwart ,FriedrichFuhrmannzum
Sackelwart u .M .Dramazum
Zeugwart .BauralHeinrichSchneider
u .GustavSeidlwurdenzuRech¬
nungsprüfengewählt .DieEinschreib¬
gebarwurdemit2 ,derMonatsbei
tragebenfallsmit2festgesetzt .Dem
KlubwurdevomStadtratderTurn¬
saat1 .Bez.Schellinggasse11überlassen,
woselbstdieFechtübungenjedenDien¬
lagundFreitagvon6bis3Uhra .
bendsstattfinden .Daselbstsowie
vondeneinzelnenVorstandsmit¬

gliedern werdenNamen¬
genentgegengenommen.Fürunter
stützendeMitgliederwurdeein
MinimalIhresbetragvon2f
festgesetzt.AndieHauptversamm¬
lungschloßsicheinegeselligeZu¬
sammenkunst,dieäusserstanimiert

verlief .
Ernennungen.DerStadtrathatzube¬

leuchtungsassistentenimbauamtlichen
HilfsstatusfürdenBeleuchtungsdienst
( 8 .Rangklasse)RobertJanata ,Johann
Palatzky,EmilRybiczka,JosefWolf
undRudolfSchöruber ,ernannt .

fürdiestädtischenSammlungen.Der
vonderBuchhandlungGilhoferu .Rausch¬
burggespendeteBriefausdemJahre
1514 ,dersichmitderLösungdesWiener
StadtrichtersundspäterenBürgermeisters
HansRinervomKirchenbaumbe¬
schäftigt ,stammtnicht ,wieinfolge
einesVersehensberichtetwurde ,vom
KaiserMaximilian. ,sondernselbst¬
verständlicherWeisevomKaiserMaxi¬
miliandemErstenher¬

N.G.WirbittenumgütigeKenntnis,
nahmevondieserRichtigstellung.
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WienerStadtrat.
Sitzungam10 .Dezember.

VorsitzenderV.F .d .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.D .Kann

wirdderGemeindeReichenauzurAuf¬
stellungeinerBrückenmageinTeil
derPapelle144insagenachunter¬
denvomMagistrataufgestelltenBe¬
dingungenverpachtet.

M.GottbauerbringtzurKenntnis,
daßseitensderStatthaltereifürden
NeubaudesphysiologischenInstitutes
9 .Bez .WährungerstrafederBenützungs¬
Konsenserteiltwurde.

DerselbeStadtratberichtetüber
dieFragederVerwendungvonRok
indenstädtischenElektrizitätswerken
undbeantragtüberdieFragederer¬
forderlichenBequartierungsowohlals
auchüberdieumfangreicheVer¬
dungvonRottesdasGutachteneines
Fachmannseinzuholen.(Ann.)

NacheinemBerichtedesM.
HolztwirddieHerstellungeinesprovi¬
sorischenGehegeru .einerproviso¬
rischen3mbreitenzufahrtsstrafein
derRobengasseim19 .Bez .miteinem
Kostenerfordernissevon1900genehmigt,

der vomM .Braunvorgelegten
ProjektfürdieBelastungderverlän¬
genKopalasseam11 .zwischen
DorfasseundRappachgassewird
zugestimmt.ZurAufstellunggelan¬
gen halbächtige und2
ganzmächtigeFlammen.

c .GrafbeträgtdasAnerbieten
desEigentümersdesHausesformals
Wilhelminenstraf137aufÜberlassung
4 Gnade,meterVorgartengrund

andieGemeindegegenHerstellung
eines15mbreitenTrottoirsseitens
desselbenanzunehmen.Aug.

dasvomApenbergervorgeleg¬
te ProjektfürdieEinführungdie
öffentlichenBeleuchtungindemzu
regulierendenTeilederSchüttelstrafe
imBezirkzwischenderWaldmüller
gasseundderKaiserJosefsbrücke
wirdgenehmigt.ZurAufstellungge¬
langen15einehalbächtigeund8
neuegemächtigeFlammen¬

fürdieVerbesserungderöffentli¬
chenBeleuchtungamneuenScha¬
marktim2 .Birknächstder
Augartenbrückewerden1230Kronen

bewilligt .
NacheinemBerichtedesM.hör¬

mannwirddas Projekt fürdie
öffentlicheBeleuchtungdesneuenim
ZugederKleisgasseüberdieVerbin¬
dungsbahnführendenRegesmit8
famanten900Kronen )nachtrag¬
lichgenehmigt.DemProjektefürdieVerbesserung
derBeleuchtungamLandstraße
GürtelzwischenJohannu .Kirchen¬
gassemit3halbund3 ganzmächti¬
genflammen( Kosten,1620Kronen)
wirdzugestimmt.

M.SauerbeantragtüberAnsu¬
chendesHackingerVerschönerungsver¬
es zur BewässerungderFinger
AneinenweiterenEydrantenaufzu¬
stellenunddemVereinedotaliter
WienatswasserproTagunentgeltlichfür
dieZeitvom1 .Aprilbis31 .Oktober

abzugeben . )M.BuschbeantragtdieBaulinen
fürdieHaebergasseim12 .April
zwischenderRobingergasseunddem¬
HauseNr .9 .Haebergassederoabzu¬
andern ,daßdieseGrossevndauf
Gartenverbeitetwird .DieZurück

richtungfindetaufSeitederHäuser
mit ungeradenkümmernstatt ang¬

dasvomM.Schreinervorgelegte
projektfürdieAusgestaltungder

keinen Gnade
derFlorianisseundLandesgerichts¬
strafewirdmiteinemKostenerfor¬
denissevon1100fl .genehmigt.

demHolzfällungselaboratfür
dendemBürgerschlandgehörigen
Kaltsbürgerwaldpro1803

zugestimmt.diestädtischenGartenanlagendes
1017 .und20 .bezirketwerdenüber¬
AnsuchenderbetreffendenBezirksvor¬
steherindieErfüllungdurchdas
städt .Garteninspektoratübernommen
FürdieBedeckungderKostenzur
AusgestaltungundRegenerierung
derbetreffendenGartenanlagenist
entsprechendvorzusorgen.

S .d .Wesselsberichtetüberdie
KündigungdesDarlehensdeseigen¬
Straßenkonkurrenzbezirkeshernals
DieGemeindeArienschuldetderk .k.
sein allg .österr .Bodenist
inWienaufGrundu .vombestan¬
Straßenkonkurrenzbezirk
hernatsaufgenommenenDarlehens
mitEnde1903denBetragvon
194 .159f 24diesesDarlehenistmit
525Prozentzuverzinsen,undbis
1 .Juli1909zutilgen.MitRücksicht
aufdieHöhederVerziehungbean¬
tragtderBerichterstatterdiesesdarle¬
chenab1 .Jänner1904halbjährigzu
kündigenunddieRückzahlung
aus deminvestitionsanlehenzu
bestreiten .DerAntragwirdzuge¬

stimmt .
NacheinemBerichtedesM.Got¬

bauerwirddieVerbesserungder
BelastunginderPrechtsgasseim
pert undin demangegenden

teilederMühlbauerngassemit5
neuen halb und ingan¬
nächtigenFlammengenehmigt,

M .Braunbeantragt dasGas¬
beleuchtungsprojektfürdieBeleuch¬
lungder Simmeringerländeunter¬
halbderStaatsbahnbrückemitdem
Kostenerfordernissevon10250Kronen
für Gasvorlegungundvon
1440Kronenfür dieGasbeleuch¬
lungstorperzugenehmigen.Zur
Aufstellunggelangenneue
ganzmächtigePlänen .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Holz
wirddie AuflassungdesDepos
der freiwilligen mehrMut¬
dorfin Kahlenbergendorfgewoh¬
migt ,in Kahlenbergendorfwird
nunmehreineimEntstehenbegrif¬
fenefreiwilligeFeuermehrfür
diesenBezirksteilinsLebentreten.

schrungeinesösterreichischenNaturfor¬x
schers .DerGemeinderatvonFinghat
einenStraßenzugnachdemimApril
v .J .verblichenenCustosdesMustin
FranciscoCarolinumin inAnders
Reischett,einemgeborenenOberöster,
cherbenannt .Reischeweilte ,12
JahrealsForschungsreisenderinNeu¬
terland undauf denumliegenden
Inseln ,langeeinhindurchalleinderunterdenErsparen ,damalsnoch
findlich einen Mais .Sie
reichhaltigeundwertvolleortholo¬
gischeundethnographischeSammlung
istindenBesitzdesnaturhistorischen
Hofmuseumsin Wienübergegan¬
genu .dortzurAufstellunggelätigt.
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13 .Jahrg .Wien,Freitag11 .Dezember.

NeueBürger .DerGemeinderatsaus¬
schußfürdieVerleihungdesHeimats¬
undBürgerrechtesderStadtWien
hatin seinerletztenSitzungnach¬
stehendenHerrendasBürgerrecht

verliehen :
Innere Stadt AdolfBerau¬

Kaffeesieder,TheodorBrauer ,Gra¬
ver .AntonFreudenreich ,Bett¬
warenerzeugen .AntonKlein¬
Kleidermacher,JohannSchulz,Kleider
macher,FranzWegüberKaffee¬
schanker ,KarlSchönauer,Gastwirt;
GeorgMedek,Bürstenbinder,Anton
Hinrich ,Druckereileter ,UrbanSeidl

Holz -undKohlenverschleißer.Anton
MartinWirkwarenhändler,PeterFürst¬
SchuhmacherBerichterstatterG.Bielolarek,

Landstraße:AntonBeer ,Fremden,
Führer .TheodorWenzlik,Schauspieler¬
undSchriftsteller,JosefStadtbauer
Gemischtwarenverschleißer,FranzHafenan¬
er Küchengartner(Berichterstatter

G .Mayer ,
Wieden:KonradSpiller ,Holz =und

Kohlenhändler,Karlherenze,Geschäfts¬
ReisenderBerichterstatterG.R.Breuer

Margarethen:RudolfTauscher
Privalier ,JosefSchmid,Fleischhauer
errichterstatterG.Hallmann:Anton
stemSchuhmacher,FranzZigala¬
eidermacher ,GustavJacobi ,Drechs¬
r ,JohannJoupalik ,Baupolier,
ef Smidt ,Raudner ,JohannWag¬

Baupolier .Rudolfsampt
macher ,AntonPaul ,welchen

erschleißer(BerichterstatteR .Sturm)

MariaFriedrichVorak ,Haupt¬
kassier ;FranzKopensteiner,Fabri¬
kant ,Josef Bernhard ,Holz -und
KohlenverschleißerMorizSalz ,hörber,
meister ,OttoMaÿerhöher,Bäcker,
LudwigPohle,Anstreicher,JohannHeubel
SpirituosenErzeuger,FranzWodarg,
kan,Gold-undSilberarbeiter(Bericht
erstatterG .Wessel,

Neubau.WenzelEisner ,Schneider,
AlbertMontzka,Oberrevident,Johann
tzenbergerDamenkleidermacher,
HubertHanek ,Gemischtwarenger
schleißer .AntonWittmager,Kleider,
macher,Antonhönig ,Zimmerputzer¬
PaulPloch ,InhabereinerHypotheker¬
Geschäftskanzlei ,IgnazMaurer
Gastwirt ,JohannSupperger,Geschäfts¬
leiter ,AugustModer ,Damenkleider,
händler ,JohannZelezu ,Schneider,
meister .Karl Sabow ,Uhrmacher.
JosefSchovan ,KarlFoltin ,Schneider
meister ,HeinrichSchutz,Suhmacher,
KarlPatek ,SchneidermeisterMoriz
Lina ,Buchbinder,GeorgWeinberger,
Kunsteuerwerker(BerichterstatterG.

Pichler),
Allergrund:PeterZug ,Gastwirt

Stanislaus Sonek ,Schneidermeister .
FranzMurka ,Geschäftsleiter ,Adal¬
bertBruschkaSchneidermeister(Bericht,
erstatter G .Fürbeck ,

favorisen ,Josef SauarWagner
meister .AntonDekan ,Mithaus¬
besitzer ,AntonVanicka ,Gastwirt
JohannAgsthofer ,Einspännigen,
timer .LeopoldErdreich ,Hausbesitzer
BerichterstatterG .Bilder

Simmering .GeorgPömunger,
Gemischtwarengerschleißer(Berichter,
statter G .Graf ,

Weidling :AugustinGorivatier¬
MichaelSchöttmann,Drechsler,An¬

Daber ,Gebgießer ,TheodorHeiden,
Frisen .AntonPrak ,Schuhmacher¬
MichaelMayer,Kaffensieder;Ludwig
Brecht ,Fasereigener,Josef
Zimmerman ,Fleischselcher,JosefDauer
bauer ,Gastwirt(BerichterstatterG.

Götz .
ietzig :FelixGraba,Stadtrat

undBeamter ,der I .st .Sparkassa
i .p .JosefSparVereinskassier ,Josef
Schindler ,Schlossermeister;MorizSeidel,
Fabriksbesitzer,AugustBauer,Gast¬
wirt(Berichterstatte .G .R .Poyer,

Rudolfsheim:AndreasHaudenwang,
Gastwirt.JohannGörblich,Schuhmacher ,
GeorgRobinger,KassensiederBerich¬
erstatter G .Hölzl

Fünfhaus.FerdinandeinDreister
BerichterstatterG .Wimberger);

Ottarin :JohannPodiinsky ,
Optiker .KarlManek,Hausbesitzer,
JohannFischerMaschreibesitzer.Franz
BudinSchmied,RudolfHohenberger,
Rauchfangkehrer.FranzProhaska¬
Gemischtwarenverschleißer,JosefZisser
harmonika.Erzeuger(Berichterstatter,
k .Graf ,JuliusZiegelmüller
Posamentierer ,JosefBeduarz,
Galvaniser.LudwigPohler ,Zucker¬
Bäcker(BerichterstatterG .Danz,

Hernals,FranzPetrovicky,
Tischlermeister;EduardSpielvogel
Finkereigentümer ,WenzelForno,
Schuhmacher(BerichterstatterG .Purscht)

Währung:JohannSteinböck,ho¬
telier ,HeinrichSchildberg,Anstrenser¬
LudwigSchredl ,Zimmermaler.Anton
Jägerndorfer ,PreßhesErzeuger¬
JosefProhaska,Gastwirt ,Ignaz
Kopf,Gemischtwarenverschleißer(Bericht,
erstatter G .Dechant

Döbling,MichaelRuf ,Anstreicher.
IgnazKurz,ter

statter exFolgl .
Brigittenau.PaulhillingerObst¬

händler(BerichterstatterG.Oppenberger,
InderselbenSitzungwurdeeine

AnzahlvonGesuchenumAufnahme
bezw .ZusicherungderAufnahme
in den WienerGemeindeverband

erledigt .
Verein der Beamten der Stadt Man¬

AmSonntagden13 .d .9 Uhrvormittag
findetimSitzungssaaledesaltenRat¬
hauses ,eineaußerordentlicheGeneralver¬
sammlungdes Vereines derBeamten
derStadtWienstatt .AufderTagesord¬
nungsteht die WahldesPräsidenten
undder beidenVicepräsidentenson¬
die ÄnderungderStatuten .

ZentralkommissionfürdieAngelegen,
heitendesgewerblichenUnterrichtes.Der
MinisterfürKultusundUnterrichthat
imEinvernehmenmit demHandels¬
MinisterzumMitgliedderZentral¬
KommissionfürAngelegenheitendes
geworblichenUnterrichtesfürdie
DauerdernächstenFunktionsprode
( 1904bis 1907 den Obmann ,der
GewerbeschulkommissioninWien
W.B .B .Neumayerernannt.

Kirchenmusik,in derPfarrkirche
in GrosshofamSonntagden13 .J .
halb10UhrAspergesu .Wechselgesange
ChoralausdemGradualeRomanum
FransMessein 3 vonFranz
Herbert .NachdemOffectorium.
dicit Mariavonder CasusFactum
ergovonOttoRiggl.
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StädtischeDienstvermittlungsstelle.
AmMontagden14d .M .achtUhr
frühgelangtdiestädtischeDienst¬
vermittlungsstellefür denBezirk
GietzungimstädtischenHauseam
PlatzNr2 zurEröffnung.

Gaswerkstag.InderletztenSitung
desStadtraberberichteteM .Braun
neuerlichüberdieBenennungdes
nächstdemstädtischenGaswerküber¬
denDorankanalführendenWeges,
Derselbewurdeseinerzeitzudem
ZweckederÜberführungdesgroßen
G .wohresüberdenDonaukanal
errichtet .Eswurdebeschlossen,dan

selben den NamenGaswerkste
zugeben .

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat hält in der kommendenWocheam
Mittwochden16 .d .sichUhrnachmit
lagseinePlenarsitzungab .Stadtrats,
sitzungenfinden ,DienstagundMitt¬
wochzehnUhrvormittagsstatt .

ChristbescherungderKirschutz-Ma¬
tionen .Dercharitative Vereinfür
armeKinder ,Kinderschutz-Stationen
wirdseinediesjährigeChristbescherung
imBeiseinder höchstenProtektoren
Ihrerk .u .k .HoheitderDurchlauch¬
tigsten Frau ErzherzoginMaria
Josefa amSamstagden19 .d .drei
UhrnachmittagsimgroßenFestsan¬
desneuenRathausesvornehmen.

Grosserin gartenverein.Der
vorJahresfristgegründeteGrosshofe
Kindergartennerei ,eröffnet am14 .
Dezemberd .J .seinenKindergarten
imGebäudederMädchenburgerschule
im18 .BezirkHerrogasse30 .Der
Vereinhat wederMühenochOpfer
gescheut ,umsowohldenneuesten
pädagogischen,alsauchhygienischen
Anfr .drungenGenügezuleisten .
EinetüchtigeunderfahreneKinder
gartner ,wirddie Erziehungder
Kinderleiten unddurcheinehar¬
monischeBildungdesGeistesu .Kör¬
gersdieselbenaufdenVorschul¬
unerrichtvorbereiten .DerKinder¬
girtenstehtauchunterderbeständi¬
genärztlichenAufsichtdesDr.
Pollet ,so dassauchindieser
HinsichtdenweitgehendstenAnforderun¬
genentsprochenwird .AnderSpi¬
der Voraussteht derpensionierte
MagistratsFranzTrabauer,seinerzeit
magistratischerReferentfürdasArmen¬
wesen .AlsSchriftführerfungiert
Lehrer ,Alfred ,Nikal .

derBlutderKonzeptsbeamtendes
WienerMagistratsveranstaltet ,am
Samstagden19 .J .imSaalezum
grünenTorin derLeichenfelderstraße
einen literarischen AutorenAbend
dieKlubmitgliederDr .JakobDank,
Dr .WolfgangMadera ,Dr .Arthur
Gelwein ,HansPfeiffer ,PeterPhi¬
lig undDr .FriedrichvonRadler
werdeneigeneDistungenvortragen.
Beginn7 Uhrüber26.

x
Lieferungensindstädtischen

Elektrizitätswerke.BeiderDirektion
derstädtischenElektrizitätswerke6.
Bezirk ,Rahlgasse3findenam19.
21 .und23 .Dezemberöffentliche
schriftlicheOffertverhandlungenbehuf
Vergebungfolgenderfür denBe¬
trieb der Werkeimnachen
JahreerforderlichenLieferungen
statt .Zirka42000Bogenlangen
kohlen ,zirka 100000kgMineral¬
öl ,zirka 40000kg .Amonioda¬
RabelundzugehörigeGarnituren
imBetragevon700000r ,endlich
150,000TonnenMineralkohle ,letz¬

tere Lieferungjedochfür denBeda¬
in den Jahren 19051906und190
DieLieferungsbedingnisse ,Kosten¬
anschläge ,Preisverzeichnisseetc .
sind bei der Direktion ,derstädti¬
schenElektrizitätswerkeeinzusehen
unddaselbst auchkäuflich .

Warnestuben.Die6Wärmestuben
derWienerWärmestubenu .Wohltätig¬
keitsvereines werdenin der Wochevor¬
5 .bis 11 .Dezembervon 22300Männern
13807Frauenund41549Kindernauf¬
sucht .DieGesammtbesuchszifferseitder
Eröffnungam15 .November. J .beträgt
269 .915

Bezirksratssitzung .DieVertretung
BezirkesMariahlhält amDonnerstag
den 17 .5 Uhrnachmittagsein
öffent ,Sitzungab .
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Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
Bezirke Bitten hal¬
den18 .d .fünfUhrnachmittags,
jenedesBeziehesHoferstadtamDonnerstag
den17 .§ .4Uhrnachmittagseine
öffentlicheSitzungab.

festlichkeitenimRathause.AmDonners
tagden17 .d .wirdBürgermeister
Dr .BürgerdieBeeidigungvonBür¬
gern ,ÜberreichungvonKommunalen
Auszeichnungenetc .in seinemEin¬
pfangssaloninfeierlicherWeisevor¬
wähnen.DemVolkslangerSeidlu .
demGesellschafterderFirmaOtto
Maaß ,HerrnRudolfMaaß,
denenderGemeinderat,dasBürger¬
rechtmitNachsichtderTaxenverliehen
hat ,wirdderBürgereidabgenommen

werden .DemGemeinderateJosef
Schlägewirddiedoppeltgroßege¬
dem,demPfarrenzuSt .UlrichRo¬großeman golt¬
Medaille,überreicht.Nachstehenden
Armenten ,wodie goldenSiben¬
ter Medailleüberreichtwerden.
LudwigBeste ,FriedrichFranke,
LeopoldGröber ,IgnazSchichtu .
FranzWessel(Margarethen,Jo¬
hannPrutscherMarial ,Wilh.
WinterNeubau ,FranzDilger ,
Karl Himmel ,LandenFuchs ,
FranzGuhlu .KellersowiederWeisenmutterFrauJusti¬
Wieden ,Johann Hartl
Leopoldstadt ) ,Joh .Völscher
harrten KarlMayerhermals

DieselbeAuszeichnungerhaltenBürger

Nikolaus Mathes die
FeuermehrvonKaiser-Ebersdorf.
DieFunktionvorderderenKorpora¬
tion erhaltenAnerkennungsschreiben.
Schließlichwird,demKanzlei-Direk¬
tions -AdjunktenFranzKrippel
unddemRatsdienerKarlZimmer
dieEhren-Medailfür40jährige
treue Diensteüberreicht .

Wohltätigkeitsfest.Amletztem
SamstagfandimHotelContinental
eineWoltätigkeits-Siezeigten
desWeihnachtsbescherungs -u .Ferien,
Koloningeines vonBediensten
derk .k .Osterr .Staatsbahnenstatt .
dengroßenSaalfüllte einDien¬
quiertenProductum,daruntergeht .
reicheOffiziere.VieleGäste,dienicht
mehrPlatzhanden ,mustengleich
zuBeginndieNebenräumlichkeiten
aufsuchen.UnterdenAnwesenden
bemerktemanEisenbahn-Minister
Dr .RittervonMittelmitseiner
SchwesterCol .Grav.Mittel ,die
Sektionsches,Ritterv .Hardt,Dr .Ha¬
berer ,Dr .Liszik ,Freiherrv .
Lilienauu .Wurm,horalStaats¬
bahndirektorTitel ,Hofrathe,
dieMinisterialräte,Dr .Ritterv.
Förster ,kann ,Schowka,Dr .Also
Freiherrv .Buschmann,Manfreiherr
v .Buschmann,Karlu .Schützen,
hoherdie SektionsratFreiherrv .
Bauhausu .Dr .Grienberger ,der
VorstandderEisenbahnbureausdes
GeneralstabesOberstv .Bockenheim
dieReichsratsabgeordnetenDr .Vogter
u .HeinrichWeiser ,dieRegierungs¬
rate Widisky ,Dr .Schlag ,Gesner,
Dr .Altmann ,dieOberbaurat
Spießu .BartlStaatsbahndirektor.
StellvertreterDr .Schmitz,dieOber¬
inspektorenRitterv .Planker¬

Klags ,KarlNeblinger ,u .Jakob
Vebling,denDirektorderstädti¬
schenStraßenbahnenTag .Spängler,
BauratRitterv .Brückenaukommen
zialrat handtetc .demwollten
ZweckhattesicheineAnzahlder
hervorragendstenWienerKünstler
u .KäuferinnenzurVerfügunggestalt.

KonzertmeisterFranzOrdeeröffnet.
desProgramm,indemer zweisine
auf der Violin billet vortrug .
IhmfolgteGeorgReimers ,mit
einigeneffektvollwerdenden
Deklamationenu .Konzessinger
Frl .WalschSchwedermitmehreren
LiedernKammervirtuoseAufre¬
GrünfelderntetereichenBeifall
fürseineKlaviertvorträge .Frl .
MellvomBurgtheater ,deklamierte

mitaußerordentlicherWirkungmehr
Gedichte.Kammersängergeschentseelt,
einenwahrenBeifallssturm ,beson¬
deren Anklangfür das vonihm
gesungeneKind ,Wolken
Fritzfürst .Nichtminderbefellig
wurdedie Hospeisungengel¬
Schubertaufgenommen.EineAugen.
weideboten ,dieTanzvoriationen
der 3 Kinder desHohenlanzen
Godbowsky.FürdenheiterenTeil
des Abendssorgten inerster
Linie ,BaroninAmmeHammerstein¬
Decken,diefürihrunübertreffti¬
chenLeistungenstürmischakke.
mirt wurden ,ferner dievorzüg¬
licheSubetteFrl .Thorenu .
TheodorWeißvomdeutschenVolks¬
tatormithumoristischenGedichte.
denSchlußbildetenDuette ,aus¬
gezeichnetvorgetragenvonden
MitgliederndesDeutschenVolks¬
theaters Amonu .Past .Am
KlavierbegleitetenProfessorsoll,

dieKomponistenFrühlingu .Erich¬
WolffsowiedieKapellmeister
RathundZiegler .AllgemeinAn¬
erkennungfanden ,dieVorträgeder
KapelledesMusikvereinesderStaats¬
bahnen,welcheauchdieTangemusik
besorgten .UmdasGelingendergroß¬
ortigu .zurallgemeinenZufrieden.
heitverlaufenenAbendshättensich
der ObderVergnügungskomit
Sekretärhanisch,bestensunterstützt
vonRegierungsratHagkochu .
kais .RatDr .Fried ,besondersver¬
dientgemacht .DasFestdienste
seinemwoltettigenZwecke,einsehr
hübschenReinertragiszuführen.
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Viehmarkt.MitBewilligungderRathhal¬
werwirdderaufden26 .d .fallende
RentmanKindermarktausnahmsweise
am Donnerstag den 24 .undder
aufden24 .fallendeKinderhrungund
Spruch ,SchweineundSchafmarktsehr
Mittwochden22 .abgehalten.

KaiserlicherRatWeidinger,ist nachlän¬
gererKrankheitwiedergenesen,u .über¬
et morgen wieder seine Amtsge¬
schaftealsBezirksvorsteherdesBezirkes

Neubau

WienerStadtrat .
Sitzungam15 .Dezember.

vorsitzenderH .B .d .Neumann
derselbebringtinSchreibenderG.Rosen¬

lerzurPreis,mittwelchemderselbefürdie
WidmungeinesEhrengrabesfürdiesterblichen
ÜberresteseinesVaters,gewesenenHof¬
BurschausundRegisusdenDank
entspricht.

11
BuschbeantragtdieVerbesserungder

öffentlichenBeleichtunginderRöberge
in denangrenzendenTeilederHögel,
müllerundLeitgegassemit5neuen
halte und nächtigen Fa¬
zumferner in der neuenTeileder
Grossermit nunhalbundden
ganzmächtigenFlammen,u .inderHahnund
Vorhanggassemitneuenhalbund
einerneuenganzmächtigenPlanzu
genehmigen .Aug.
den Scha¬

gewordenenGewohntenu .diePerden
tenindenKinderstellungendesSchlacht¬

42
HausesWeidlingworden863Kronen
bewilligt .

S .r .einbeantragtdievonden
Forstverwaltungen,desStiftungshandguts
EbersdorfvorgelegtenFüllungselaborezu¬
genehmigen .( Aug.

VfeinemBerichtedesviella¬
menwirdderPreisfürdenzurGren¬
dierungder Realität Innervndt
Rothgasse17erforderlichenGrundin

Ausmaßevon 8773mmit 40000f
bestimmt.

SR.D.Herrnberichtetüberdie
EinführungderEigenwegebeider
Pfleglings-VerköstigungimBürger¬

versorgungshauseu .beantragt,dieselbe
grundsätzlichzubeschließenu .den
Magistratanzuweisen,geeignet
Durchführungsanträgezustellen.Aug. )

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes M .Tomola ,an
Subventionenpro 1903bewilligt .
fürWissenschaftundKunst:demAlbrecht¬
Düververein600M ,demAlterums,
verein ,10. 000,derAnthropologischen
Gesellschaft400derk .k .Geographischen
Gesellschaft800f derGenossenschaftder
bildendenKünstler2000fl ,demKünstler
bundhagen1000R .demVereinfür
LandeskundevonNiederösterreich600M,
demwissenschaftlichenVerein ,Wirts
400M ,demVerein ,WienerKrania
3000fl ,derVereinfürösterreichischer
Volkskunde,1200fl ,derk .k .zoologisch
botanischenGesellschaft1000R.

für Volksbibliotheken,demKa¬
tholischenArbeitervereinLandstraße
200fl ,demVereinderJugendfreunde
Freibücherei,100f demH.Vincen¬
Leverein200r ,derRathschen
VoltairederH.SimonKonferenz
anderPfarreNeuerenfeld200fl ,

demI .WienerVolksbibliotheksverein¬
130fl ,demWienerVolksbildungsverein¬
100Mk,derVolkslesfalleim8 .Bez.
5000f ,demVerein ,WienerJugend,
Freunde,in5 .Bez .50derZentral¬
Bibliothekim1 .Bezirk3000f .

fürnationaleundvaterländische
ZweckedemBund ,derdeutschen
Nordmahrensin Olmütz100 ,dem
VereindeutschesHausinTriest1000l .

demDienerDombaumerin,10 . 000M,
demGermanischenNationaleusen

Nürnberg 200fl ;
für FremdenverkehrundSport :

demn .o .Gebirgsverein ,300
derillustriertenFremdenzeitung,Reise,
begleiter,300fl ,demWienerVerein¬
fürStadtinteressenu .Fremdenverkehr
500fl ,demOsterreichischenTouristenklub
4000f davon200für dieErwei¬

terungdesSchutzhausesaufderRag;
für verschiedeneZweckedem

AthmannweiblicherBildung200fl ,
derDeutsch-österreichischenSchriftsteller¬
Genossenschaft4000f demDeutsch¬
österreichischenStenographenbund(System
Gabelsberger100Rundeineeinma¬
tigeSubventionvon700MzurDeckung
desBesizesundunterderBedingung,
daßdieZeitschriftinWiengedruckt
wird ,demWienerVereinderViri¬
sektionsgegner,100r ,demkatholischen
Volksbildungsvereinfür Wien2000R.
demDeutschenVolksgefängeren400f
denKlub .WienerPresse1000.

fürHumanitär,wecke:demRath.
Waisenhilfsverein,1500R.KaiserFranz
JosefSchutzhausstiftungimWasswald200,
Zentrale 2000 fl ,Werk
desHl .Philippvor100
KleinKinderbewahrenstaltinReisermühlen
2000fl ,FacultätigkeitenHan¬
esKinderhort100fl ,Vereinzur



ErrichtungundErhaltungeinerKinder¬
bewehrteltunterderWeisgärbern
1000Rt ,VereinzurAusscheidungvom

Wer¬
Schulkinderu .3 .B .200f 1 .ferner

Kolonien an .Wie
versorgungsweren200R .W.Schutz¬
vereinzurRettungverwahrloster
Kinder1200R .Frauenvonguten
hirtenMädchenschl200fl ,Kinder.
bewehranstaltGungendorferstr.106
1680fl ,wang,Unterstützungsver¬
ein für Kinder200R .M .Waren

100 .R .
benbeschäftigungs-u .Verpflegsanstalt
inBeeilenfeld500fl ,Kleinkindernort ,
anhieltMariannengasse200R .1 .Kinder
bewehranstalt,u .ebenfortim10 .Bez.
4400R .brach .Schwestervonderschmerz¬
MutterGottesimII .bez .800Rt ,Kinder
bemehranstalt11 .Bez.Greifgasse600R.
St .JosefKinderschworeneBreitense,
strafe 540 .VereinderKinder¬
freundeam13 .Bez .Hagelingasse400
VereinKinderfreundeinBaumgarten
200fl ,Kinderanstaltu .weiblich
Arbeitsschuleam14 .Bez .3000R.
Kleinbinderbewehranstaltim15 .Be¬
Tollgasse1200fl ,nebenstH.Josef
Vnentium400 fKleinbinderbe¬
wahranstaltMenschenfeld,Klein¬
KinderbewahranstaltbetringerHauptste¬
300M,VereinComminal-Kinderbewahr¬
anstalt16 .Bez.Arnethgasse3000f
VereinvonKinder-undJugendfremden
hernals300fl .Kinderhort,Bühring
1000r ,Unterrichtsabteilungfürschwach¬
seinigeKinderAussteinsGrungasse
550fl ,AlfürschulpflichtigeKinder
Tagesheimstatteim19 .Bez .400fl
einbinderbewehranstaltOsterleitengasse
1200. ,OrtsschulentinSchwerberg(Suppen,
anstalt 60x

SubventionierungsachlicherFortbil¬
dungsschulen.DerRadtrathatheute
nacheinemBerichtedesM.Grabenach
stehendenGenossenschaftenSubventionen
zurErhaltungihrergeschlichenChortbil¬
dungsschulenpro1903bewilligt.
Gueter,BorgearbeiterinLiselver¬
2000f .Drechsler2 Schulen3000fl ,
Buchbinder400fl ,zuverbecker
dasTischer1000fl ,heisenen400f
Schlosser1000f,Gastwirteu .sassen,
sieder2000f Kleidermacher1000l .
Inner -und Dekrationsmaler1000f ,
Handgemeinhirmit600fl .Tage¬
zwar1200r .Lithographen ,und
Kupferdanker800fl .Colliers1000l .
Fleischhauer1000l .Clavieru .Orgel¬
bauer400fl ,Gläser600fl .Anstreichen
u .Loctierer,Kupferschmiede,Optiker,
kam-undFächernachersowieSpengler,
zu400fl .GremiumderBuchdeme
undSchriftgister1000R .Weber,
WirkenundPosamentierer600R.
Schuhmacher800f .

WeihnachtsteilungfürarmeSchulkinder
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
M .habedenBezirksvorschungen
fürdieWeihnachtsbeteilungarmer
Schulkinderfolgendehöchstkreditebewil¬

ligt :InnereStadt800Leopoldstadt
2000f,Landstraße2500Mwieder800fl ,
Margarethen3000f ,Neubau600 ,
desstadt1000fl ,Alsergrund2500fl ,

favorise5000fl ,Simmering2000fl .
Weidling3500fl ,Fitzing3000fl ,
Rudolphen3000fl ,Fischaus2000fl .
Osterring9000fl ,Hernals1500fl .
und1000fl .furdasSchmidtElter
heischeKinderheimWährung3000R.
Löbling2000l .Brigitten2000l .

NacheinemBerichtedesM.Vorla¬
werden an Verein unention

zurWeihnachtsbelerunggewährt.

Gemeinratswahlen.DerStadtrat
hatnacheinemAntragedesM.Beloh¬
werdie Wahlder Herrenkleinen
Pobisch zumObmann ,Er¬
biczkazum2 .Obmann-Stellvertreter
JosefGütterzumSchriftführerund
IgnazPfalzerzumSchriftführerstell¬
vertreter des Armeninstitutesder
InnernStadtbestätigt.

Todesfallheutemorgenserlagin
seinerWohnungd .Be .Laudongasse25
MagistratsratKarlGustaeinem
Nierenleiden,andemerschonlan¬
gereZeitlaborierte.Müchte,derum47
Lebensjahrstand ,wurdeEndeApril
diesesJahreszumMagistratsratbehör¬
dert ,u .mitderLeitungdesmagistrat¬
schenBezirksamtesfürden11 .Bezirkbetrau¬
vorherermuchteinhernalszurZeit

der Vereinigung
später in denBezirksamtern ,und
so hinterlasst ,eineWitweu .ein
minderjährigenSohn .DasLeichen¬
gangsfindet Domstagnachmittags
statt .

StadtischesDienstvermittlungsam .
Gesternwurdedie15 .Dienstvermittlung

stelleam13 .BezirkamPlatzNo2von
VorstanddesStadtDienst -u .Arbeits¬
VermittlungsAbgeordnenPro¬
haskainGegenwartdesKanzleiten,
zigistenhohereröffnetu .ihrerbestim¬
mungübergeben .
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InternationaleAusstellungvonKünstler.
chenErzeugnissenausMetallundRein¬
in St .Petersburg1903-1901.

fastgleichzeitigmitderAusstellung
der Kinder in

dortnocheinezweiteinternationaleAus¬
stellungveranstaltet,u .zw .vonKin¬
schenErzeugnissenausMetallu .Stein¬
AuchandieserAusstellungbeteiligtsichdie
StadtWieninhervorragendeWeise,in¬
demsie einegroßeAnzahlvoninihrer
BesitzebefindlichenMedaillen,daruber
zumgroßenTeilesolche ,dieinihrem
AuftragangefertigtwurdenzurAus¬
sungbringt .DieAusstellungliegt
imMittelpunktderStadtandemver¬

erreichen Predi¬
AbteilungderStadtWiennimmtdarin
einenhervorragendenPlatzein .Die
StadtWienstellt 25Medaillenaus

de durch von ge¬
historischenundkünstlerischenWort.
zudenersterengehörtdieälteste
Typeder Salver - Medailleausdem
Endedes16 .Jahrhunderts,danndieheute
nochimGebrauchstehendeSalvator¬
Medaillevon Langeausdem
JahrhundertfernereinGedanke
daille ,an denEntsatzWien1683
u .eineMedailleausdemJahre1781
zurErinnerungandenBesuchdes
GroßfürstenPaulPatronischu .der
Großfürstin MariaGeodorvon
Russland,welchealsGästeJosefI i .J .

1781inWienweilten .Zuderletzteren
GruppevonMedaillengehörteine
ganzeReihederdie bestenun¬

sererheimischenKünstler,Rückhart
Zauner ,Scharff ,Bauenhagnerum

nen Schwartz
u .endlichRudolfMarschallvertreten
sind .SiesindentstandenzurErin¬
nerunganbesondereEreignisseim
Kaÿerhause,andiePapsteier1900
sowiezurErinnerunganhervorra¬
gendeWienerDichterundMusiker
Hayde,Mozart,Schubert,Beethoven,
heilswegen,Brahms,BrückerJohan¬
Straußetc .

GesternAbendhalb9Uhrwurdedie
AusstellungdurchdieProtektorinGroß¬

FürstinElisabeth ,Markiernain
BeiseinderPrinzessinEugeniaMagi¬
miliana von Oldenburgfeier
licheröffnet .ScriptorBöckder
VierStadtbibliothek,welcherun¬
Auftrageder Gemeindeindie
wertvollenMedaillennachPeter¬
burgbrachteunddortdieInstal¬
lierungderAbteilungüberwachte,
überreichtedenKaiserlichenHoheiten
dengeschmackvollausgestattetenKata
logderAbteilungderStadtWien,wel¬
ihr für dengroßenKatalogzum
Muster und Vorbildgenommen

worden war ,ih¬
ten Besichtigtendie AbteilungWien
mitgrößtemInteresse ,u .insbeson¬
derdieGusmedaillen,dieMedaille,
welcheaufdas50jährigeRegie¬
rungsjubiläumunseresKaisers
Bezughat ,dieSalvator-Medaille
mitderAnsichtderStadtWiendie
GedenkmedailleanlässlichdesBesu¬
chesdesrussischenGroßfürstenPaul
Petrowischin Wien ,undendlich
die Musiker - Medaillen .Die

Groß sie dem
geschmackvollenArrangement

derWienerAusstellungvollsteAn¬
erkennungundBewunderungu .
nahmin huldvollsterWeiseGelegen¬
heit zubedauern ,dasBem .Dr.
Burgerverhindertwar ,anläßlich
derbeidenAusstellungenimSt .Petersburg
zu erscheinen .DieAbteilungder
StadtWienerregteschongesternbei
allenBesuchernderAusstellung
lebhaftesteAufmerksamkeitu .wird
zweifellosein starkeAnziehungs¬
kraft auf die BesuchederAus¬
stellungausüben .

MagistratsratKarlBuchtaB.das
Leichenbegängnisdesgesternverschie¬
denenBezirksamtsleitersvonSin¬
mering,MagistratsratesKarlMicha¬
findetmorgenSontag2Uhrnach¬

mit Bei¬
Ladengasse25ausstatt .DieEin¬

erfolg der Prie¬
zur ah .Dreifaltigkeit inder
AllerstrafedieBeerdigungauf
demZentralfriedhof .

WienerStadtrat.
Sitzungam16 .Dezember
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Straßer

wirddieVerbesserungderBeleuchtung
inderWebergasseunddesangrenzen¬
denTeilesderBrigittenauerländerim
20 .BezirkdurchAufstellungvon3
neuenhalbrüchtigenundeinerneuen
ganzmächtigenPlangenehmigt.
Kosten24kronen .

NacheinemAntragedesM.habe
wordenzurAufbesserungderMann¬
schaftskostderstädtischenFeuerwehr
anWeihnachts-undNeujahrstage
74 Kronenbewilligt .

M.genbergerbringtzurKennt¬

nis ,seitensderStatthalteri
derverlangtewasserrechtlicheKonsens
für denBauder neuenBrückeüber

den akade¬
turmstraßeerteiltwurde.DieBehülfe
zuderOffertensschreibungfürden
allgemeinenWettbewerbzurVorlage¬
vonDetailprojektenundAusführungs¬
offertenwerdennochvorJahresschluß
vomMagistratevorgelegtworden.

NacheinemBerichtedesM.Braun¬
es wirddie Anschaffungjeeiner
WäscheZentrifugefürdiestädtischen
Volksbaderim14 .und15 .Bezirk

miteinemKostenorfordernissevon
920kgenehmigt.

dasvomM .Spenbergervorge¬
legteDetailprojektfürdieAusgestal¬
tung der Gartenanlageinder
ObernAugartenstrafevorden
Häusern ,und imBezirk
miteinemKostenerfordernissevon
1903Kronengenehmigt.

M.habeberichtetüberdiehin¬
reihungvon18 BeamtenderNeuen
WienerTramwag-Gesellschaftindie
GehaltsklassederBeamtenderstädti¬
schenStraßenbahnenundvon3aus
demStandederselbenGesellschaft
übernommenenKanzleidierein
dasBesoldungs-RegulativfürBe¬
dienstetederstädtischenStraßenbah¬
nen .DieReferentenanträge ,welche
dieseEinreichungbefürworten,wor¬
denangenommen.Diejährlichen
Wehrlosterbeziffernsichmitum
4000 l .

M.ZetzkaberichtüberdieFrage
derSicherstellungderErhaltungsar¬beitenbezüglichdermitunter¬
dieserLeitungversehenenStrecken
derstädtischenStraßenbahnen.Es
wirbescheen,dieseArbeitenin



jenenRegiedurchzuführenu .
dieDirektionderstädtischenStraf¬
bahnanzuweisen,diezurDurch¬
rungdiesesBeschlussesnötigen
AntrageehestensinVorlagezubringen

M.BuschbeantragtderGewerbe
schul-Commissionfürzweckeder
gewerblichenFortbildungsschulefür
MädchendieÜberlassungvon4
terenverzimmeranderSchulz

Weidling Rückgang
zubewilligen .Aug.

Weihnachts,Subventione
derStadtrathetnacheinerBerichter¬

tadtratesTomolavonSubventionenzurReit¬
Beteilunggewährt.InnereStadt¬

ten Prinzen Jahr 50
ten vereinete Klagen
stadtunterenGeselligkeitwegen
WolfundFreudemanHinder¬
40Vereinder Kinderfreunde
BezirkeKemnitätenverein¬
demPrivater 50stätter
anitätswegen2Uhr ,u .Kaschühler
Sanitätsverein200Fr .Leopoldstädter
mentarerwilligkeitsverein,Bruder
tig antrageHernn ,indes
200M.ChristlicherGeselligkeit
Wohltätigkeits-Vereinarbeiter100M.
ren zur Bettler und
der Verein zurBeein¬
Unterstützungarmerundwürdiger
überderHerenDoppelstubeimBerichtresi¬
engagementarsBischwallschaft

laterali50Wohltätigkeitstrei¬
ter entgarten 100fl .
derGeselligkeits-undWohltätigkeitsvori¬

trag er¬
HumanitätenGeselligkeits-und
tätigReichenLanderKinderliebe
H .H .Josef Vaterin10

ten :Zumanitärwelschafter¬
den unserer Ver¬

Leser 50 er¬
heiteren ,wiederHerren¬
genesen .WeihnachtsamedesGel¬
MargareterKummitterer¬
KolbrudervereinerHumanität
denWeihnachtsbaumvorChrist¬
bekantezur armeAusdrucker¬
undleichteserweisen100fl ,Kon¬
terer HerrnChristkinde60
MargareterSchlüsselbund50l .ü¬
rerGeselligkeitsverein,Karolinen
53 .Gail .L .GummendorferBur¬
tern ,Christkindt,50Summendorfer

Kinderfreunde2Humanitäre
Geselligkeithereinverwald-Freunde
ausa50derunterstützungvereinbah¬

tet diekleinenzumirkommen
S .MariesGnadens100rt
sauerHumanitätundGesellig¬
Reitsverein,Edele ,50MHumanität
HerrnRossauerQlaten100Sun-¬
barenGeselligkeits-Bub,Freundschaftso¬
HerrnzurkleidungeinerSchulkinder
vorientaleundHimmelsfortgrund
10Kr .Parorten:Humanitätsverein¬
kannder FavoriturWohltätig¬
ReitsvereinBenefelderbund100r .

riten herren Summa
farenGeselligkeitsverein,Osterreichund
Sämmerung.Unterstützungein¬

für an Schulkinder 500
Sabel er Kinderfreunde100
nitäten ,welligativeritate

zugendeFreunde50M,hereinunerfreunde
120M,hereinderKinderfreunde100M.
mannsdorferKinderfreunde50M.
Hietzig.I .BanzingerWohltätigkeit

klub Herz war 100 M .Sache
gerKinderfreunde100Wohltätigkei¬
vereinderliebevonD.Rudolphi
Humanitäru .Literfraum20 .M.

der Ruh ,Bettefor¬
mit herein uns keiner hät¬

freue ita und
ein mögenvollsteinerun¬
Fünfhaus.1 .JohannPeterRe¬
termin solten einer Re¬
intererGeselligkeitsverrichkeit

generen Anhalt
Vater unserige 50Mai
Humanitätenverein ,Wolfenbundder
DienerVolkshäuserundArtisten50l .
VereinderKinderfreundeinPetershausen
300Mu .Beschl.Verein,LustigeBe¬
der150Thätigkeitsverein,Kinder¬
wendener demnitätenverein¬

WeihnachtsfreudederLitographen,und1
SteindruckerinWien,Hr .Hernals.
RumanitätenanGesangundGesellig¬
Reitsveremdes Kinderweisen
JaubetristischerWohltätig¬
Ratsvereindenen150Rumani¬
Ratsvereinen Voll¬
keitsverein ,erkant¬
unterer Gesell vertenKindern

50r .WährungetlicherWohltätigkeit
verein Rectore an¬
derwilligkeitterentugendFreund
100MGenossenschaftderBarmherzigen
schwerendesHerrnEinenvonaus200l .
HumanitärerGattigkeitvereinfreund¬
habundFideliter derzur

UnterstützunghilfsbedürftigerSchulkinder
400l .angenKindevon150r .
oblig .Humanioresrechtigkeitsverein¬

grad 40 meister vomar¬
nemKindeden200M.Brigitten.
Christl .LantareinKinderliebe
60. BrigitenderHer -undVor¬
schaftdereneinigeBrigitten .
30 ausgefalle¬

zurVeranstaltungeinerWeihnachts¬
feierinderstädtischenVersorgungs¬

walten in WienundMau

mora aber
an M .D .Pro .

zudemWeihnachtsfeierlegenwerden
demRathederBarmherzigkeitzur
lage vor erkranktenver¬
der 150flasten Felsbergerund
50FlascheneinfahreSetzer ,der
GesellschaftvomBlauenKreuzefür
derDienstortenGreifallin
Marckgrahnensind100FlaschenFeld¬
bergerausdemRathaushalter
geschendet.BerichterstattenS .Graf

AusnahmenvonderSonntagsruhe
zuWeihnachten.ImStadtrateberichtete
M.Dr .WesselsüberdieFeststellung

vonAusnahmsbestimmungenfürdie
Sonntagsruhe am2 .und27
berl .J .undbeantragtederStatt¬
hellerei imSinnedes § 1Nr .9
A .desSonntagsaufgesetzesdie
ErlassungfolgenderAusnahmsbester¬
mungenhinsichtlichderSomnegsruh¬
andiesenbeidenRegenzuempfeh¬
ten :1 )für dasBäckergemerke.
GestattungderSonntagsarbeitbeider
ErzeugungundbeimVerschleißefür
denganzenTag ,2 )Gestattungdes
WarenverkaufesdemProduktions¬
undHandelsgewerbe,u .p .a )für
denLebensmittelhandelvon6 bis11
Uhrvormittagsundvon4bis9Uhr
abends ,b )fürdenVerkaufanderer
Warenvon8Uhrfrühbis6Uhrnach
mittags ,. )fürdiePapierzeichne¬
undSchreibwarenhändlerGestaltung
desKornverkaufes,am20 .Dezember
von8Uhrfrühbis6Uhrnachmittags
undam27 .Dezembervon8Uhrfrüh
bis12Uhrmittagsundvon2Uhr
nachmittagsbis8Uhrabendsdem
Antragewurdezugestimmt.

1
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FreilichkeitenimRathause.
diesonstandemeigenerPer¬
imMonatestattfindetenFeierlichkeitenBeeidi¬
gungenwurdenausweisevom
BürgermeisterD.Bürgeraufdenheutigen
Tagverschoben.SeitdemBestehendieserEin¬
führungdürftederheutigeDonnerstag
diegrößtenLeistungenaufzuweisenhabe

der einzel¬
lichkeiten,alsauchdieStärkeder
Beteiligungbetrifft.DieFeierlichkeitenwe¬cheum10UhrihrenAnfangmanende¬

stengegen1Uhrnachmittagdeneinzel¬
nenfeierlichkeitenwohntenstattaußer

Bürgermeister Raum ,der
SchrittfürgernHierkammerundEinge¬
von Stadt -undGemeinde
ferner Magistratsdirectorsich
mitderdreiObermagistratsratenda¬
cess,BezelundAppelOberbuchhalterKö¬

director Her¬
ihranderemagistratischeFunctionärbei¬
zuerstüberreichtederBürgermeisterdem
KanzleidirectionstenFranzKarl
mitdarnach,demRainerCarlzumaldie
diesenbeidenzuerkannteBereineallefür

4 .So würde
PfarrerzuSt .Ulrich ,PeterRomano
sieihmvomDienerGemeinderat,anläßlich
eine10jährigenPriesterser¬
kanntegoldeneSalvatormedailleinfeierli¬
derReiseüberreichtediesemActewohnten
beiderPrälatdesLehenstiftet.Kost,mitdem
Kämmereru .Zürich,derSubioisterJo¬
predigeraus Ruh ,derihrer
S .HansLambertHerz,ScharferPomatsch,
kanvonSchotenfeld,DechantKanonicusLude¬
reden,bereitsvorhebenKaiserl.Daeinige

undderTomanndesArmenInstitutesG.A.
Landesrat er¬
waltungsdirectorderstädt .Gaswerkoder

enquotirt ,die ge¬
sammteGeistlichkeitdesSparrnH.Lich
sowiedieselberderharenSumpendorf
derKarnabitenProvinzialvonSusanne
Parrerc .SeverinKostaineraufGagersdorf
zahlreicheNotizenundKlerikerdesSeiten¬

sichtessowiegebreicheFunctionäredesBezir¬
desNeubauendlichanRectorvon
FlorianinSteinsdorf,Bezirksschul¬
InspectorDr.Bibl.etc.tr .Sodannüberreich¬
dederBürgermeistersiegeld.Salvato¬

hieltedenArmentensei V .bezieh
LudwigBeste,FriedrichFranke,Leopold
Gröber,InzSchachtundFranzWessels
entrinnen.II .Bezirkes,JohannPaul,
scherdemArmenratedesIII .Bezirkes
WilhelmWinter,wiegroßegoldeneBeteilte

den Brief an ge¬1774 .HartZimmerauch ,FranzKarl
undKarlLehrundderWachterCa¬
JustineLow,diegoldeneSalvatorMedaille

demArmenratedesI .BezirkesJohann
Hartl ,demArmenratedesk .Bezirkes
Johann Kölner Frere
Karl Mayer demBürger

unddochderermeisterdesBeziehesScholaus
thes ,denFeierlichkeitenwoltendieje¬
wenigenPunktionvordersenden
Begierdebei.

demGesellschafterderhimOtto
Maaß,HerrRudolfSt .Maaß,utder
GemeinderatdasBürgerrecht,mitNachsicht
derTaxenzuerkannt.ImLaufedesheu¬
tigen Vormittagsnahmu .Bürger
dieBeeidigungdiesesneuenBürgervor¬
der sein denbei BaronProque,
Kais .Ratbeschener,Kais .Haidinger
Mehl ,ein großeAnzahlvon
Gemeinderatenin derBürgermeister
betonteinseinerAnsprache,dieAus¬

zeichnungseierfolgtinAnerkennung
derVerdienste,welchesichHerrMart
geworbe ,indem er an derArbeit

tilgenommen,denAufderStadtWien¬
imAuslandezuhabenu .zuverbrei¬
len .NachdemPräsidialsekretärder
WeiterdieZinsformelverlesenhatte
undHerrMaaßbeeidigtmirdane¬
dieserinherzlichenWortenfürdieihm
zuteil gewordeneAuszeichnungund
gelobtenachwievorzuwirken ,auf
daßdieStadtWienblüheu .gedeihe,
füralleZeiten.

derfreiwilligenFeuermehr
KaiserEbersdorfüberreichteder
Bürgermeisterin Anwesenheitdes
MagistratsratesDr .EmilSchwarz.
desFeuermehr-CommandantenMüller
die ihr vomGemeinderatverliehene
goldeneSalvatorMedaille .Gleich¬
zeitig wurdendemFeuerhaupt¬

mannLeopold an denHau¬
Stellvertretern ,FranzSellingerund
GeorgWederdemExerziermeister
AntonBergerdemVorhornisten
ErmanHoffmann,unddemSpritzen
meisterdergenanntenFeuerwehn¬
JohannFurst ,Anerkennungsschreiben

vormittelt .
AnlässlichseinesVolksfängerjubi¬

läumswarauchdemVolkslanger
Seidl ,das BürgerderStadt
WienmitNachsichtderTaxenverlie¬
henwordenundBandBurger¬
nehmdembekanntenWienerVol¬
fänger ,heutedenEidalsBürger
der Wienab .DieBeteiligung
andieserfeierwareingeradezu
Kollegale.WasunterdenVollstänger
in NamenundRanghat ,war
erschienen ,der zwölferbund ,der
internationalidelistenkus ,die
lustigenRitter ,et inihrerfahren¬
Unter den eigen sind

zunennen,dieVolksbergerhat
Hauptmann,Sparek ,somiter
Mohl ,Schenk ,dererFrau
Zahngruber ,die KasaliersFraner,

Riedler¬
gartnervondenSophieneten,o¬
palmeisterviel an .Inseiner

Ansprachehat derBürgerweihe¬
vor ,erhabezumzweitenMalGelegen¬
heit ,einemVolkshängerdenBürger¬
eid abzunehmen .Dielänger
mögedarin einen Beweisobli¬
cken ,dasderGemeinderatdieselben
alseinenBerufbetrachtet,dernicht
geringgeachtetwerdensoll ,und
darf .DasVolksfangerumhates
jederzeitverstande ,demBedürf¬
nissederBevölkerunginHinsicht
des Vitzesentgegenzukommenu .
demselbenauchgerechtzuwerden.
Einerder lütigstenVolksfänger
ist Seidl ,wenner auftritt ,ister

noch immer den vo¬
ichbewundern,sooftichSiesehe
IhreElastizitätundIhreFrische
EinTraurigerMomentistheute
derUmstand,daßIhrfrüherer
völligeWiesbergnichtmehram
Erbenin ein Mann ,dergroße
ungefehrlicheVerdiensteaufdem
Gebieteder Volksfangertumsich
erworbenhatunddendieMeier¬
nie vergessenwerden .In derVer¬
vermeidlichemüssenwirunsschicken
undwir freuen uns dasSeidl
nochimmersorüstigundlebendigist .

Ichhoffe ,daserauchalsBürgerder
undtWienseinenhumornicht
verlieren wird ,unddass erviel¬
leichtalsBürgerderStadtVer¬
die Gemeindeverwaltungetwas
fensterbehandelt,Heiterkeit. )Ich
weißja ,das dieGemeindevormal¬
lungeinbeliebterGegenstand



hänger
auchauchin desUnendliche
Manchmalkommtes vor ,daswer¬
ichineinemLokalbin ,einVolti¬
fänger ,einpaarStrophenverlaß
undichmusdannerstbitten ,ersolte
mirauchdieseStropfen ,überdie
Trennungodersachetwasvorgingen.
bleibenSieHerrSeidlderfröhliche
Knabe,derSiebishergewesen,hin¬
genSieimmerüberdieLeidenu .
FreudenderWienerBevölkerung
u .ichwünschenur ,dasSiemehr
überFreudenzusingenhattenals
überLeiden .Sie könnenversitet
sein ,dasIhnenauchdieBevölkerung
immerLiebeentgegenbringen ,das
dieWieneraufihrenSeidlstolz
sein werden .Ich weiß ,das Siemit
ruhigemGewissendenBergweidbe¬
gen konnen ,undbitte nunindie
VerlesungderEidesformel.Nachdem
ObermagistratsinAngstdieEidesformel
verlesenhatte ,unddieEidesablegung

worüberwar ,dankeineinigen
herzlichenProtenSeidthierdieihm
zuteil gewordeneAuszeichnung
undversprach,er werdedieErtrag,
mireinerseinernächstenAbende
denArmenderStadtWienwidmen.
Rath .Beifall .Seidlschlossmiteinem
strömschenhochaufdenBürgermeister.

NamensdesinternationalenActis
klebe.DielustigenRitter ,dessen
Ehrenpräsidentbeideist ,danktePro¬
sidentSchenk ,namensderWien¬
VolksfängersprachherRötzer
denDankausundversprach .Wir
wollennichtmehrdieBelanger
vonfrüherseinwirwollenzeigen,
wahrwardarnachsieben ,stetsdas
achteNiementumzuhalten .Er
schloßmiteinemhochaufdenKaiser¬

Bandder erwecktenochzu
er

Fleische Feier¬
immerauchlustig u .wennes
geisten ,machenSiees lustig ,es
liegt garnichtsdaran .ScherSieet¬
was ,wasnicht in der Ordnungist
dannsagenSieesnurungeniert.Ich
empfehlemichIhrerGnadeu .Ihrer
gütigen fürsorge
InGemeinderatssitzungssaalüberreichtefernerderderBürgermeisterdemmundertBeklagt
indoppeltgroßegoldeneRelatoreerteilte
derFeierwohnteneinegezeugetvon

GemeinderatenunddieverschiedenenFurali¬
weredesHerrnRudolf ,dieFrei¬
nenFeuerweltvonLudolfenfastvollzäh¬
ligbeiderBürgermeisterhatinseiner
AnsprachedergroßenVersicher,welchesich
KolleginseineröffentlichenTätigkeiterworben

salhervor,undunglückwünschtedenselben
alsbesterzudieserAuszeichnung.Nachdem
G.R.Schligt,auchdasniegedankthätte
sprachennamensderBürgervereinigung
Stadtratein ,namensderBezirk
vertretungunddesArmeninstitutesRudolf

bene Beziehenn ,ausder
communitenSarcassavonKetelseinVater
H.Kammer,unddannachderPoelerTer¬
hergenossenschaftIhrerBollerderAnfangsaledesBürgermeisterbesten

kanndastrathabe,deraufdemgesetzlichen
WegedurchdenBürgerrechtsausschußdesSur¬

gerrechtderStadtWirerwartenhat ,den
BürgereitindieHändedesBürgermeisterbe¬
derBürgermeisterbetonte,ernehmedieBe¬
eidigungActaspeciellvor ,weileresals
einenbesondereitetbetrachte,daßKasten
tratenebensowieEinburgermeisterD.Hermann
auchdieGewerbungundZuerkennungdeser¬
gerichtetgezeigthabe,daßerinderVerbei¬
lungdesBürgerrechteseineAnzeichnung
anRechteilte,daturschleichensolle.Eshie¬
gedarineineEhrungdesBürgerbungund1

derGegenwegebesondernWertdarauf¬

NachdemderMagistratdieBe¬
formatverlesenhatte,nebenderBurgermeister
dereigentlichenBeeidigungvorundbeglück¬

wünschte,alsbesterdenneuenSuper.S .R.
rataverwies,inseinerFanterekedarauf
siehteseineZeitgegeben,inwelcheresden

ferntennichtmöglichwardasBürgerrech¬
zuerwarten.WasesseidieseFluchtzwischen
tenGewerbestandundderBureauftratie
überbrückt,underhabesichschonderselbeum
dieVerrechnungdesBürgermeisterbeworben
umseinenCollegenimBeamtenstandeals
schriebzudienen,konntefürsichaufumdas
Zugerichtbeiten .
denBeschlußderFeierlichkeitenmachtedieÜber¬
reichungdergroßengoldenenSalvatordedu¬
andenGeistdesBezirkesJo¬
tadtsehedahermutterurtell
serfeierwohnteunterdenschonobenhen¬undderfamilieesausgezeichnetennanntenBezirkvorsterAntensteiner,mit¬
vorsteherstellvertreterSchwere,Pfarreab¬
HerrenDr.Heiliger,u .Tret ,sämmtliche
GemeinderatedesGewitter,vorstadtde¬
ne be¬

inVerlaufedesVormittagamBürger¬
weiserSaegernachdieBeeidigungvon
neuenererseindieAngelobung
vonungefähr100neuenFrerväter¬

vor¬
SubderKonzeptsbeamtendesRiemer

Magistrates.BürgermeisterDr.Burger
undNieburgermeisterdievermagen,
habenihre Anwesenheitbeidem
literarischenAbend,welcherSoerlag
den19 .d .seitensdesKlusder
KonzeptbranntendesDinerMagi¬
strates imSaale ,zumgeneVor¬
veranstaltetwird ,mitSicherheitin
Aussichtgestellt.

StädtischeWaisenhäuser.DieAustrateberech¬
tete M.D .FrauüberdieÜbertragung
derLeitungdes1 .städtischenWaisenhauses

an Einem prae¬
u .Andrischen Mädchen ,
Hausesim19 .b .anOrdensschwestern
undbeantragte,mitderZeitungderBar¬
SchwesternvomHl .Strengebezubetronen.
DieBesorgungderGeschäftehabeinähnli¬
cherWeisezuerfolgen,wiedieBereits
in 8 städtischenWaisenhauseinMeid
lingstattfindet .DemAntragwurde

zugestimmt.

dieCautionderOsterreichischen
Gasbeleuchtungs-GesellschaftinSa¬
rate berichteteM .Dr .Deutschmann
überdieSicherstellungderCaution
derOsterreichischenGasbeleuchtungs¬
Aktiengesellschaftundbeantragtdem
Gemeinderatzuempfehleninteil¬
weiserAbänderungdesmitdieser
sellschaftabgeschlosseninVortrages
vom8 .Jänner1802vondergründ¬

bücherlichenSicherstellungderam
derGesellschaftzuleistendenCaution

10000 auf alle
derGesellschaftinnerhalbdesVortrags¬
gebietesabzusehenu .diegrundbu¬
cherlicheEinerleibungderCaution
auf denVorwerk ,Wiesbergder
GesellschaftunterderBedingungzu
bewilligen,daßdieEinverleibung
priuslocoerfolgtdemAntrage
wurdezugestimmt .

GenossenschaftderKaffensieder.Be¬
derjüngstin AnwesenheitdesGewis¬
senschaftsKomissärsMagistrats
sters Dr .Heckegefallenen
GenossenschaftsVersammlungwurdezum
VorsteherherrJohannEinsinger,

HandelskammerBerichts-undArmen¬
ral einstimmigwiedergewählt.
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BeethovensSterbehaus.Bekanntlichhätte
sicheinProponentenKomitergebildet
dassichdieAufgabegestellthat ,dieEr¬
haltungjenesTractesdesSterbehauses
Beethovens,in welchemsichderWoh¬
nungdesMeistersbefand ,dauernd
zusichern ,u .zueinemBeethoven¬
ferneauszugestalten.DieAnregung
hiezugingvondemSchriftsteller
BohrmannRiegenausu .hervorragende
freunde sowohlWienwieinsbe¬
sonderndesAuslandes,sodieHerzogen
vonMalbaugeb .Wanderbittod .
Nachundein amerikanischerVer¬
ihrerBeethovenshättensichbereiter¬
klärt ,nachsteGeldbetragezurVer¬
wirklichungdieserodersofortzurVer¬
gungzu stellen .NamendesPro¬
ponentenKomitersführteOR.er
dieUnterhandlungen,mitdemProcla¬
tendesRestesHeiligenKrenzderGegen¬
nochbeymitdemRichtshofmeister
Solda .DieVertreterdesStiftes
gabenihreprinzipielleZustimmung
zurErhaltungdesBeethoventes
Conferirtenaberwiederholtmit

vorragendenTechnikern ,wobeies
ichherausstellte,daßinfolgederZeit¬
aus wegenvollständiger
Umarbeitungderbereitsfertiggestellten

säne ,durchVerlust vonMiethzins
i .durchdieLösungbereitsabgeschlosse¬
ner Viehverträgesachlichdadas
geschahderRestaurationszweckeschon
vergebenist etc .demBitte großema¬
cielle derauferlegtwerden ,welche

10000f zuniedrigbewartet
d .Außerdemist dieDemolierung

desHausesschonsoweitvorgeschitten,
das mangelegte in¬
die erforderlich gewesenwarum
denzurDurchführungnötigenBetrag
aufzubringen,nichtmehrdurchführ¬
bar ist .AusdiesemGrundemußte

vondemPlane Abstandgenommen
worden ,undaucheine zweitevon
WienerMusikkreisenimletztenAugen¬
blickeangeregteActionschritten
andengeschildertenVerhältnissen.
eineKommissionhatbereits ,namens
derGemeindevonvomStifteheili¬
genkreuzjeneObjektderWohnung
übernommen,dienochausBeethoven¬
Zeit stammen ,u .welchevonder
GemeindeWienin einemBeschoren

gen vereint ,unddar¬
erhaltenwerdensollen .

EineVerungfürMagistratsDirector
G .Reisener

sinnigeÜberraschungodercariative
dereKinderschutz-RationdenMagistrati¬
schenHauptreferentenfürArmenschlegeMagi¬
Directorv .ReiskocherdurchÜberreichung
einesKünstlerischwertvollenBerangesehen
welcheer heutevormittagsimStadters
sitzunghartedesGemeinderatissatt¬
LandedasEhrengeschenkbestehtauseiner
aufverordentlichschonausgetretenneuer¬

Statutes unsers auch er¬
stellend ,ist als 12jährigenin¬
demkleineBrancebekamentefehldieInschi¬
tenusvordenRechtgelehrten ,die

mögenur 50 sche Nature et in¬
schwerenMarmorschete

dieInschriftrage,denchristlichsocialen
Reformatorder einerArmenpflege
sich einer Her¬
verlaut Rationenn .1813derwar
konntendie GattindesMagistratsie
er Präsidentdes Vereinesapar¬
andemerstenvonpräsidentenMagistratsvor¬

84
missarisch ,unddenVorstanden
der Koel ,PassierZacherOber¬

der Kammer an¬
geheihrer Huber ,FrauKaiser¬
RatFeidinger,BürgermeisterLueger
mitdenBeidensieBürgermeisterobach¬
undD.Neumann,dieGemeinderatForrer
Gottbauer,Harrauck,Hermann,Frawenund Heitmannersteher Baumann
Präsidialvorstand,Appel,dieObermagistrats¬
RäteBedecktundPosselt ,StadtVerbit¬
halterKönigdieReparateAerger
Geset,Habel,Hulke,Sienart,unter
Baronin,Carger,oh ,Dr .EmilSchwarz
undan ,dieMagistalsNotar
SchreiberundDr .WeiterLangeDoktor
FranzJosefHayer,sowiesämmtlicheBeamte
derMagistraturrection.AlsMagistratsdie¬

desBurgermeisterund
feru .VikarinBegleitungsterwerden
bürgermeistererschienenwar ,begrüße
inderPräsidentdesVereinesKinderschutzta¬
tionenGrafSyraParow,sprachzuerst
nommenereinesdenverrichtenundHerzlichendanktfürdieHilfeundwirkung
vondemHerrnderCaritätenverstube

u .undArmenpflegeausverband,damit
tenAusdruckseinerpersönlichenVerschätzung

fur dieVerkennenundHochachtung
alsauchseinProgramm.
Rednerfiel ,dannDr .Meischerals

helichen oder Ar¬
pflegeinWienundbittetihmgenSchluß
die StatutvondemVerinalsZeichen

der Dankbarkeit anzu¬
nehmen.

Ausdruck
das Meisch sicherlich
nehmenmit ger gehandelthabe
daer ohnedessenWillendiesemächtige
FörderungdemVereinenichthätte
angedeihenlassenkönnen.Sodannbe¬
seher der dieverdienstvollen

ReformendesMagistratsdirektors.Essei
dessenVerdienst ,dieheutigeArmen¬
pflegezumDurchbruchverholfenzuhaben.
u .desEberhelderSystem ,dasinWien¬
gänzlichandurchführbarsei ,verdrängt
zuheben,esseiweitersdessenVerdienst,
derindemneuenVersorgungshaus
eigenPavillonsfüralleEhepaareer¬
richtetwerden,sodaßdieallenLeute
nichtgezwungenwerdensichzutrennen,und
fernersei .DieKinderschutzstationensein
WerkundseinVerdient.Ihmdasgegenreiche
WerkderKinderschutzstationenzuschildern,führ¬
erdeneinigebesondersrasseFüllevorvon
Kindern,welcheindenseinenzufluchtgefun¬
den,daruntereines,demdereigeneVater¬
mitdemKammerdenSchädeleingeschlagen
inzweites,undderVaterdasAugege¬
du ,einandere,dasvondeneigenenAl¬
dernineinemKünsteineausgesetztwurde.
derVereinhabesichmitRindernzubefaßen,
undsoseiesgeradevonBedeutung,daßdie
Bauteden12jährigerKnabenJerusvon

inschulpflichtigenAltervorstellt.
gesetzlichenWortendanktediegeruhet.

director Reiche ,ich habe ,
abegetaninNeuerungmeinerPflicht.
derBürgermeistermichimJahre1896
mitdereinungdesArmenenbetraute
mußteindieschligemAufgabeüberneh¬
nen ,an demerdings warvernachläs¬
sigteneineOrdnungzufaßen,abereswur¬

de weder nur noch irgend jemandenanderen

genügenseindereinungzuschafen,
wennichnichtvondemVertrauendesInnen
denStadtratesunterstütztwordenwar.
wannmitdieCaperitätdesGemeinderates
zielbewusst,wieauchanderenGebieten
sichauchaufdiesemGebieteverstanden
hätte ,einSemestereinunserenGe¬
zubringen,denerstlichenseitderau¬
diesemZeitseyensichzumfurbruder
gekommenihrdiePrivationstätigkeitin
zeit einerweitereKreisund



habeesalsmeineAufgabebetrachtet,diegeteilgewordeneEhrungu .führteaus¬
wohltätigkeitimEinklangzubringenUnserenMagistratsdirektorbetrachtenmitderöffentlichenArmenpflegeu. wirnichtblosals ernanntenBeamten
aufdemGebietederKindorpflegeu .des wirerblickeninihmdenMitarbeiter,
KinderschutzeseineinesunbebautesGebietwieertüchtigerundüberzeugternicht
zueröffnen . gefundenwerdenkann .Daswarauch

derGrund ,warumwirihnzumMagi¬IchbinüberGebiergefeiertworden.Die
Anerkennung des Pa¬ strateirektorausersehenu .ihnmitder
villonfürEhepaare,mußichvielmehrLeitungdesMagistratsbetrauthaben.
aufunserenhochverehrtenHerrnBürger¬BiszumheutigenTagehabenwires
meisterüberwälzen.WennicheinVer¬nichtzubereuengehabt ,daßwirden
diensthabe ,soist esdas ,denHerrn tüchtigenMannandieSpitzedesMagi¬
Bürgermeister,dervordenhohenKostenstratesgestellthaben.Ichmußhiereine
beinahezurückschreckte,bewogenzu RichtigstellunggegenüberdenBehaup¬
haben,daßerandasWerkschreibe. lungenvonSeitederKonkurrenzvor¬
WennindenerstenMonatendesnächstenbringen.Ichhabeerstkürzlichgelesen,
JahresdasneueGebäudeinLainzder daßirgendeinFunktionierdesCon¬

b ,da currenzeinesdieBehauptungauf¬wordenwirmitHolzdaraufhinweisengestellthat ,derVereinKinderschutz,können,aufdiesesneueglänzendestationenseieinKonfessioneller
WerkderheutigenMajorität.Ichbin Verein ,eswerdenurkatholischen
überzeugt ,dassauchausanderen KindernHilfegebracht,indischeu.
LändernLeutekommenwerden ,um protestantischeKinderwerdennicht
derVersorgungshaussichalsMuster, berücksichtigt.Gegenüberdiesem
anzusehen.Ichbinbetrebt,diePrivat¬nicht fairen Manöver ,mußich
armenpflegezu organisieren ,wenn hervorheben ,dasabsolutkeinUn¬
möglichzusammenzufassen,aberimmerdie terschiedgemachtwird ;esistmit¬
remoniemit der öffentlichenArmen¬wendig,daßdiesauchdieöffentlichkeitpflegeherzustellen.DieöffentlichArmen¬weiß .Daseinewollenwir ,daßdiepflegeistnichtimStandealleNotu .ElendHilfeinchristlichenSinnegeleistetwerde.zulindern,sieistförmlichangewiesenAberdieserchristlicheSinnschließtnichtauchdieHiltederPrivatarmenpflegeu. nurnichtaus ,daßauchfremdgläubi¬VoltätigkeitDr .Weiskircherdankte, genKindernHilfegeleistetwird,son¬umSchlusseaufdasherzlichsteu .ver¬dengebietetesgeradezuu .wirwürdensicherte,erwerdesichauchweiter unserePflichtvernachlässigen,wennwiebemühen,imInteressedesVereinsesnichtsohaltenwerden.IchbetrachteKinderschulstationenzuwirken, denVerein,KinderschutzstationensowieimInteressederGroßstadtWienzu denZentralvereinzurBetätigungimmerarbeiten ,weitersderPrivatoren, SchulkinderfüreinenTeilderGemeinde¬pflegejenesInteresseu .jeneUnter¬verwaltung,derUnterschiedistnurder¬stützungentgegenbringenwiebisher.dassdieHerrenundFrauendieGüteger danke dem habenunszuhelfenbeidemaußer¬

wennfürdiedemMagistratsdirektoru.etlichschwierigenWerkzumSchlusse

danktderBürgermeisterdemVer¬
fürdieMühewaltungu .verschricht.
WirwerdendenVerein,derFleisch
vonunseremfleische ,Blutvonun¬
seremBlutist ,unserKindnicht

verlassen.
GrafSclavoniendanktedem

BürgermeisterfürletzteresVersprechen
u .bemerkte,ohnedieGemeindeDien¬
würdederVereinnureinküm¬
merlichesDaseinverbringen.Das
wissenwirrechtgutunddarum
bitten ,wirauchumweiterewerk¬
tätigeHilfe.

KirchenmusikinderPfarrkirchein
GersthofamSonntagden20.d .halb10Uhr.
Asperges,Wechselgesange,Adventmesse,
Tantumergo ,ChoralausdemGraduale
Romanum,nachdemOffertorium.
MariavonViktoria ,nachdem

Re¬
VereinderBeamtenderStadtWien.
diefürden13.d .M.anberaumtgewesene
außerordentlicheGeneralversammlungfin¬
det ,amSontagden21 .ebens½8Uhr
ehemaligenGemeinderatssitzungssaale
desAltenRathause,Vielgeerthe18fest .

Wackeroderbrücke.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Buschdie
ZugederMoritzaßerüberdenWien¬
fluss führendeBrückemitMecklen¬
roderbrückebezeichnet.Derfrüherdort¬
bestandeneWegführtebereitsnachdem
ehemaligenBezirksvorsteherdesBezie¬

ker denNamenWackerodersteg,



DienerRathausu .Korrespon
Vol .1472.NeuesRathaus

herausgeberu .vorantenRedakteurR.Eigl.
Samstag19 .DezemberWienu .Jahrg.

ItalienzurBefestigungam
Schinder.Donnerstagden17 .fanddie
im Stadt des Rau¬
unterdemVorsitzeseinesPräsidenten

nur 16 General¬
samlungdesZentralvereineszurBekö¬
stigunganSchulkinderinWien
bericht undRechnungs¬
schlußfür1902190wurdengeneh¬
migunddemVorstandnachdem

dar¬
umerteilt .DerVereinhat inder
Zeitvom17 .November1902bis31 .März
1903insgesamtan109Tagenje8792
erbötig .Gegen dem
VorjahrestiegalsodieseZifferum
nichtwenigerals 4 Schulkinder,der
GeneralhatteimVorjahreseine
Subventionum10. 000Kronenerhöht,
welchenErhöhungerheuerbekanntlich

vorwenigenTagenein gleichhohefolgenließ ,sodaßdieSubationder
StadtWiengegenwärtig80000Kronen

belaufenen Berich¬
beliefensichdieEinnahmendesVereines
aufinsgesamt113775 ,denen
Ausgabenin derHöhevon11100

Erledigung des
3 .PunktesderTagesordnungwurde

Prä¬
ten unddie HerrenJulius ,

der
Präsidentdes1 .WienerVolkskuchen ,
u .K .Rat Johann Lie¬
stadt ,Schriftsteller,wiediedan

denSohnvorstehernderVolks¬
Küchean 1 .zulöslich ,
VorhinderSchulbucheumBe¬

fürwelcheSammlungenprovinziellensenJahreeintreuerVerwalterwiederin denVerwaltungsaus¬ Naturbereitsbestehen ,vorläufigsein wird .DamitwardieGe¬schugewählt.ZumSchlussemachte nichtberühren.neralversammlunggeschlossen.am .Dr .BürgerdererfreulicheMit¬ BezüglichderArtderVereinspubli¬leitung ,dasderGemeinderatin RationenbestehtdieAbsicht,nachMutterDasProgrammdesliterarischenVor¬seinerTagvorherabgehaltenenLi¬ derSchriftenderGothegesellschafteinesin Wien .DergeschäftsführendetzungdieErhöhungderSubvention händlicheBändeimdurchschnittlichenAusschußdesliterarischenVereines,umweiter10000l .zusammenalso Gesamtungvon25 Bogenalsder unter der PatrondesUn¬80000Kronenbewilligthabeund
SchriftendesliterarischenVereinesrichtsministersDr .v .HartalzuOsternknüpftehieranfolgendeBemerkung inWieninzwangloserFolgeaus¬diesesJahresdasLichtderWelterblickte,IchbetrachtedenVereinalseinen

zugeben .trittnunmehrmiteinemäußerstum¬weilderGemeinderwaltung.Alles dringendstenBedarfderfür¬Pro¬kannabernichtdurchBeamtebe¬ sorgedieGeschichtederWienerVolks,fürdieTätigkeitdesVereinesindiesorgtworden,esmußdieBevöl¬ bühne,weileshieranbrauchbarenöffentlichkeit,welcheserselbsteinekerungselbstzurDurchführungsolcher zugänglichenvorläufigeZusammenstellungalle¬Aufgabenherangezogenwerden. Materialfastvollständigfehlt .Zumgungen,diebishermündlichoderIchdankeIhnenfürdieseMühewal¬ Ausgange da¬schriftlicherwogenwurden,nennt.undhoffe ,dasSie auchfer¬ seit der KundschenIndenDebitvorschlagenistausprak¬hin diesemschönenundden im Besiz der Wien¬lischenGründevorläufigüberdieIhre Kräfte .Ich thekzunehmen.EineNeuausgabeZeitMariaTheresianichtzurück¬wünscheIhmallenglückliche der längst vergeschenenDramen,gegangenworden,obgleichderVor¬Weihnachtsfrageundeinglück¬
PhilippHafnershättesichanzuschließen.sichseinerindenStatutenenthaltenenliches Neujahrauch DiedurchProf .Wernerin denWie¬Aufgabenichtentziehenwird .DieimkünftigeJahrgelingen ,die nerNeudruckenseinerzeitbegonnenewichtigenZeiträumedes16 .und17.größenAnforderungenzufrieden AusgabevonStrantzkysWerkenJahrhundertsmitderselbenEnergiezustellenwahrzumachen,das wärefortzuführenundzuergänzen.zudurchforschen ,wiedieglänzendees in WienkeinHungernden
vonder voraimundischenWienersachedes18 .und19 .Jahrhundert.Schulkindermehr ,demeinen VolksdramatiswäreeinenichtWie ihme der¬abermüssenwirimmerentgegentreten,
zukürlichbemesseneAuswahlzustehendewichtigerEingetheilen.dasdieAusübungderWohltatenzu geben,dieallesliterarhistorischundstätigkeitpolitischenMannherabgewürdigt
kulturhistorischBedeutsamezuenthalten.wirdsichalsnotwendigherausfallenwerde.MangibtohneRücksicht, hätte .AuchdieschalerZeitderVier¬wenigergegenüberdenzahlreichenwasderanderndenkt ,mangibt , Volksbahn vonerstenverwandtenVereinendesDeutschenweilderanderndessenbedarf .Be¬
bis zu demAugenverdie¬ReichesalsgegenübereinigenVer¬all dem
Berücksichtigungfürdiebedeuten¬einen und Unternehmungener¬Burgermeisterherzlichstfürseine derenDichterden18 .und19 .Jahr¬ren .SowirdderVereindieMühewaltunggedankt,bemerkteder hundertwirddurchkritischeGe¬HerausgabeeinerliterarischenZeit¬Burgermeisternochhabedamit
samtausgabenoderdurchSammlungschriftnachdieJahrbuchesderverhältnismäßigweniglege ,die
ihrerzerstreutenScheinenVorsorgeGrillparzer- GesellschaftvorläufigobliegtdemVerwaltungsausschusse
zutreffensein .AmdringendstenistverzichtenpopulareVorträgezuundunseremliebenHerrnOber¬ eineSammlungSchevogels .A.halten ,wiesie imPlanderselbengistrationresidirend ,Appel¬ FriedrichSchlegel,ZachariasGesellschaftliege,istnichtseineAbsicht,dermitunermüdlichemihrdiegeschähe
am Müller und wiederdesVereinesfüret ,werauchindieerfolgeliterarischeGebiete



et soltenn ,obgleichsienicht
reichgeborensind ,in dasPro¬

grammAufnahmefinden .Einlang
vernachlässigterkostbarerSchatzistin
den Werken ,Michelsie vonder
burgzuhaben.EineHerausgabever¬
langenfreue ,die Werkevons .von
euchtersleben.Gelangeesdienoch
vorhandenenManuskripteauszu
zungzu erhalten ,so wärees
AufgabedesVereines ,sowieerdas
oderZieleinerkritischenAusgabe
derVerkeGrillparzer,nichtausden
genverlierenwird ,die nochimmer
hendekritischeAusgabevonhinaus
kenzu veranstalten ,vonZeit
undwenigstensdie Gedichteineiner
schenAusgabevorzulegen .Für
Friedrichhat fall sich nichtblos
nerneueAusgabeseinerbekannten
Richtungen,als einereizvolleAufgabe
heraus ,sondernes ist auch ,womög¬
ichunverzüglichandieHebungsein
in der Hofbibliothekverwahrtenda¬
matischenNachlasseszuschreiben.Die
alteGesamtausgabevonBauernfelds
VerkenwirdmitderZeitdurcheine

andereAuswahlzuersetzensein ,
der Auswahlder gestreutenAufsatze

Laubesist dieGesellschaftfürTheater,
geschichtezuvorgekommen.ÄhnlicheAuf¬
gebenwirdiehiersizziertenwerden
mitderZeitfürdieWerkevonA.
genn ,eine Beck ,Gelm ,Seidl
BürgerAngegeben ,Pächter ,
hierung u .erwachsen .

Ausder großenZahlderjenigen
Schriftsteller ,vondenenwenigstens
waseineoderdasandereWerkzu¬
ermutetwäre ,sein hierzunächst

gehoben .So ,
Geberentsch ,Matth .Coll .
dervonhetteru .Gottfried,
geforderteFragedervonhette

hochgeschätzenLandsknechtFriedr.
Schwarzenberg ,dessenalsHandschrift
gedruckteWerkeebensohochPreis
stehen ,wiedie des KaiserMax
vonMexikoFriedrichWitthauer
mit seinenNovellen .DerMasse
der wenigerbedeutendenöfteren¬
chischenDichter,dieaberdocheine
Berücksichtigungerheischen ,müßte
manin Sammelbändengerechtwerden.

RichtigwärenSamlungenwe¬
Wienim Liede und Wienin

derprosaischenSchilderunghervor¬
ragenderBesucherwichtigeFlug¬
schriftenaushistorischbedeutsamen

sich ein Ba¬
vereinigen .

DreiliterarischeGattungenverdie¬
nenbesondereBerücksichtigung,weil
sichdieösterreichischeLiteraturin
ihnenhervorragendausgezeichnet
hatoderweilsichdarineinallzu¬
großer Mangelbei unsgeltend
macht :die Prodiedie Kritikund
die Memoraliteratur ,in derKritik
liegtseit langendieStärkedesöster¬
reichischenSchriftums.SchoninSchrey¬
vogel ,EnkundFeuchtersleben
werdenhervorragendeKritikerauf¬
erstehen .EinekritischeAnthologie
aus Osterreichwäreeineeben¬
dankbareAufgabewieeineBe¬
menleseaus den berühmtestenPro¬
digten Parlamentsenu .akade¬
wischenKreisen
wischenRedenimUmkreiseder
Monarchenhinsichtlichösterreichischer
Medenwerkwäre die Auffor¬
dungungedrucktenMaterialisauf
sehnlichstezuwünschen,aberauchdie
bereitsgedrücktenWerkevonBauer
Castelli ,Schönholz ,CarlPichler.
verdienten von Neuausgabemit

gutenRegistern.Literarhistorischu.
kulturgeschichtlichwichtigeTagebücher
QuellenschriftenzurGeschichteeinzelner
Theater,besondersdesBurgtheaters
SelbigehervorragendeSchau¬
spielerreichensichfürgangesan¬
Auchfür dieSammlungbrieflichenund
allemahlu .MaterialiszurOstern
chischenLiteratur-undGeistesgeschichte
liegtdemverumeinweiterArbeitsfeld
offen .Hierempfiehltsicheineschema¬
lischeAusforschungundSamlungdes
in BibliothekenundArchinenweit¬
zerstreutenMaterialesfürdieösterrei¬
chischeTheatergeschichtekonntederVerein¬
auchdadurchwesentlicheVorarbeiten
liefern ,daßer kritischbearbeitet
VerzeichnissedergespieltenStückenach
Bühnengeordnetherausgabe.

bildlicherSchmuckwirdvonvor¬
seremfürdieVereinspublikationenin
Aussichtgenommen.Essollenabermit
derZeitauchselbstständigeIllustrations¬

undLatinihmvorgelegtwerden
fürdieJahr1908bis1805istzu¬

nächstinAussichtgenommen:. )Grill¬
parzerGeschwächeunddieChart¬
leristikenseinerPersönlichkeitdurch
dieZeitgenossen,gesammeltvonAugust
Sauer.. )dieSelbstbibliographiedes
VorgelbergerVolksdichtersGelder,
herausgegebenvonAntonSchönbach,

. )dieZeitschriftPrometheus,heraus
gegebenvonJakobMinorPre¬
sindfürdieSammlungderzerstreuten
AufsätzeBauernheide,derWerkvon
MichaelEnkundJosefSchreyvögel
dieVorarbeitenbereitsbegonnen.

worden .

die erstePublikationis
GesprächevonSauereinumfange¬
chesundhöchstwichtigesWerkwird

in 2 BändennochvorOsternder
nächstenJahreserscheinen.

KaiserFranzJosefSistung,Mittwoch
den16 .d .handeinPlenorsitzung
derKaiserHerrHoffRichtungzur
UnterNutzungdesKleingeworben
Min ,unterdemVorsitzedesPrä¬
sidentenBürgermeistersDr .Bürger
statt denGenossenschaftenwurdedie
angesuchteProlongationaufweitere

6 Monatebewilligt .Beiderhierauf
vorgenommenenRaht von 6Curatoria
fürdie2 .KuriederStiftungwieder
die bisherigenKuratorenAdolf
Fritz ,MichaelKummer,Rudolf
Maaß ,CajanMisowsky ,Richter
Plank und JohannWinklerin¬
stimmigwiedergewählt.Zumzweiter
VicepräsidentenwurdeHerrJoh .P.
Winklerebenfallseinstimmigwieder¬

gewählt .
SitzungenimRathause.DerStadtrat

halt in der kommendenWocheamDien¬
tag undMittwochzehnUhrvormittags
Sitzungenab .

TheaterLokal-Kommission.Stadtphysi-¬
AusderSpangtwird ,alsErsatzmann
in der WienerTheaterLokalkom¬
missionberufen .

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.D.Braundem
AnsuchendesstädtischenArmenarztes
Dr .LeopoldschamVersetzung
indenbleibendenRuhestandfolge

bene Ma¬
gistratsOberkomissärH .RitterBur¬
dannaberseinAnsuchenin denblei¬
bestandversetzt .



WienerRathaus .Korrespondenz
Feb .16472.7 .SinnesRathaus

Herausgeber,u .vorantin,RedakteurRud.
Montag21 .Dezember13 .Jahr

Weihnachtsbescherung.Gestern(Sonntag)
zehnUhrvormittagfandin derZentrale
desHoch-undDeutschmeisterErstenMilitär¬
Vermeines ,Stuben Siebenen ,
gast ,48in GegenwartdesVorfandes
RudolfKlingderbeidenVorstandstel¬
und der Kontermitglieder
dieVerteilungderWeihnachsuntersu¬
zungenan WitwenundKaiser¬
sowiein SobefindlicheVereinsmit¬
gliederstatt .NacheinerherzlichenAn¬
sprachedesVorstandes,welcheinein¬
hochaufdenKaiserausklang,wurde
die Summevon1200Kroneninheilbe¬
tragenbis zu100RomenzurVer¬
teilunggebracht .
us der KonzenbeamtendesWiener

Magistrates.EinensehrschönenErfolg
erzieltderKlubderKonrechtsbeamten
des WienerMagistratusmitseinem
literarischenAutorenen,derSamstag
den 19 .Abends im Saale zum
grünenTorstattfand.SechsMitglieder
derKlubserschienenamCaflisch ,um
eigeneSacheneinemgewähltenPubli¬
kumzuGehörzubringen .AlsGäste
warenerschienen:v .B .Dr .Neumayer,
die AbordnetenDr .Perund
Riß ,dieStadträte ,Dr .Deutsch¬
mannund Dr .WesselsMagist .
direktorDr .Weiskirchner,Obermagi¬
staatsratDr .StanekinVertretung
des Vereines der BeamtenderStadt
der geschäftsführendeViceprä¬
sidentSekretärhanischdiepensio¬
niertenMagistratsräte ,Schnittund
et anpassendirektorBaronWachmeister
beclaget ,Rauchhalter ver¬

gerausdirektoratedieKate¬
Die Wager und Kais .Rat
Kleindienst ,BauratSora ,Bau¬

inspektor Brabe Stadtge¬
tor Gabler ,Schriftstellerfraw
Christeletc .Dr .WolfgangMadera¬
aus demSchauspiel ,Kon¬
Vorlauf ,BürgermeistervonWien¬

DieRedeVerlaufan der Volk2 .
AufzugmitguterWirkung,ferner
eineeinigeDichtung
eine sinnigeVrsachtung ,Frau
PoesieaufReisenundganznetteGe¬
dichteausseinerSammlungSchatten
undSeren .HansPfeiffer las
gen solle Stücke ausseinem
imErscheinenbegriffenenErstlings¬
Werke ,Koster ,Goldekow .
Seligenbrachteeinefruchtfröhlige
in bestenScheffelvongehalten
Frühlingsareatur ,derSpecht
außerordentlichzurGeltungu .müßte
nocheinlustigesGedichtchen,verehren,
deRitterzugeben .PeterPhilipp
zeichnetein seinerProsa ,Erzählung
MeinersteTeileaußerordentlich

feinsingeine10jährigenSchul¬
knaben,dersichineinSchulmädchen
verliebt.Dr .Jakob.Doct.erfreute.
miteinigenkurzenkräftigenGe¬
dischenElisabethKirchlinan¬
Hochschneeberg,demdeutschenWeib
u .brachtedannin derNeugierigen,
drei FesteJunkerRodersteinund
dem genannten Proben
deutschenhumor.denAbschlusbildete

habe
ist ein überausernstesempfindungs¬
reiche Seelengelde .Darange¬
er eineReihegrößerundkleiner
humoristen,welcheganzdenStempel
derlustigenErzählungsweiseRadters
ansichtrugen .Deneinzelnendar¬
tungenfolgtendieHörermitgespannter

AufmerksamkeitunddenAutoren
wurdereicherBeifallzuteil .

VomTürkenschanpart.Wieinallen
größerenParkanlegender StadtWien¬
sindinletzterZeitauchinTürkenschan¬
Park ,männiglichegrößereAdoptiorum
genseitensder WienerGemeinderer
waltungvorgenommenworden ,welche
geeignetsind ,in gartnerischerund
architektonischerHinsichtdenParkzu
verschönern,unddasGesamtbildzu
verbessern .MitderSchlußkollandie
rung ,die jüngstvorgenommenwerde.
habendieseArbeitenihrenAbschluß
gefunden u .könnennun ,soweit
es in dieservorgeschrittenenJahrszeit
möglichist ,in ihrerGesamtwirkung
überblicktwerden .Daist alle
ein neuesRitter auf dreiSeiten
desPartesHafenauerstrafe,hoch¬
schulstraßeu .Geismantelgasse
errichtetworden.Aufdervierten
SeitegegenGasthofunddieSchrei¬
berschonSandgruben,verbliebes
bei allen Brettern ,weil
dahinausfürdienächsteZeiteiner
namhafteErweiterungdesPartes
in Aussichtgenommenist ,sobalddie
Verhandlungenmit denGründigen,
tümer abgeschlossenseinworden .
DasneueGitterbestehtausschmiede¬
eisernenStändeninmoderne
Architektur,diemitrahtgeflicht
bunden sind .Die Tage
3 .vonderhochschultesteundeiner

vonder Hahmauerkräfteaussind
durchmässigePylonenaushartem
Kaiserstenmarkiret ,dasganze
Gitterist aufeinenauchderStraßen¬
breite mit weiseneinzeugkachen
verkleidetenSockelaufgebaut .
Gitter und Plan sind nach
sales des städtischenzugemen¬



CasparPoporishergestellt.DieEisen¬
undDrustarbeitenliefertedieFirma

Merkatz .Sehrwirkungsvollsind
zweineueTeichanlagenausBeton
mitWasserfallenetc .ausgeführt
nachdenPlänendesstädtischen
BauralesSchneider,unddesgleich¬
augenstädtischenIngenieurs
vonderBauunternehmungf .Mari¬
nell undL .Saccano ,durchden
BaumeisterGustavHolaubet.Die
Reich ,dieca .2000Quadratenter
Flächeninhaltbesitzen,sollenim
Vieleals Eislaufplatzverwendet
werden .ZudiesemZweckewurde
ein HolzbarckalsGarderobe
errichtet ,unddurchAufstellung
vonder Bogenlangenaufhohen
Maßenfür genügendeBeleuchtung
derEisflächegesorgt .ImSommer
sollen Wassergel ,aller Artwie
imStadtgerkdenTeichbeleben .Um
denTeichmitWasserzuversorgen,
müßtevonderGymnasiumstraße
aus ein eigener 1400 Meterlau¬
ger RohrungderWentlasser¬
beitunggelegtworden.Gleichzeitig
wurdenzur besserenBespritzung
des ganzen Partes an¬
ten aufgestellt .VordemRestaura
tionsgebäude ,wurdean Stelle des
baufälligenMusikanillons ,ein
neuer Pavillon auf solidenSei¬
unterbauerrichtet .Langewirdes
allerdings nicht dauern ,unddas
Restaurationsgebäudeselbstwird
einer gründlichenRenorierung
bedürfen .DerEindruck ,dender
Parkjetztmacht,ist einvortrefflicher
und da jetzt direkte Wagender
städtischenStraßenbahnenin 20Minu¬
ten vonScheningbis zumPack¬
tor verkehren ,ist für diegünstige

Jahreszeitvoraussichtlichaufeinen

sehrstarkeBesuchdieseshochgeleg¬
Parkes mit seiner reinenrauch¬

staubenenLustauchausentset¬
gelegenenBezirkenzurechnen.Nach
durchgeführterErweiterungwiederdie
Park ,ein Arealevonmehrals
200000mumfassen .DerParkist ,
daimheurigenFrühjahre ,auch
eine ausgiebigeGasbeleuchtung
eingesuchetwurde ,auchin denNacht
stundenimmerzugänglich.DieKosten
fürdiesevorschiedenenAdaptirungs¬
arbeitenwarenganznamhafte ,sie
beziffernsichaufinsgesamt,140. 000

denn hievon enthalten 1000l .
aufdieRohrlegung,12000fl .auf
die Bewässerung ,35000aufdie
Teichanleg .19000f aufdieGasbe¬
leuchtung30000aufderGitter ,
20000l .aufderTrottoirund5000r .
auf den Marillen¬

VomFischmarkt.ImStadtratebe¬
reitete u .WesselüberdieFischka¬
anlagebeimneuenZentralisch¬
merkt ,amFranzJosefbezeg¬
welcherdieFischhändlerdieAb¬

sichtkundgeben,dieFischbehalter
denbefördlichenAnordnungenge¬
mäßaufihreKostenherzustellen.
derBerichterstatterbeantragteder
Genossensche.DerFischhändlerzu

öffnen ,daßdie GemeindeWienun¬
präjudizlich ihresMarkrechtes
undmitallenVorbehaltenhinsicht,
lichderArtundWeisederAusfüh¬
runggegendie Errichtungeiner
Fischalleranlage beidem
Fischer amFranzJoseskei¬
aufKostenundGefahrderBeteiligten
FischhändlerimPrinzigekeinen
Anstandzuerheben.DerAntrag
werdegenehmigt .



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .16472.2 .NeuerRathaus

Geraus Redakteur R .Tig
13.Jahrg.WienDienstag12.Dezember

BallderStadtWien .DieAbhaltung
des Balles der Stadt Wienist fürMit¬
nochden3 .FebruarinAussichtgenann¬

Ehrengrab.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.D.Kannicheinstimmigbeschlos¬
sendemverstorbenenk .k .Regierungsrat
KamilleSitteinderAnlagefürdieKuhe
stättenhistorisdenkwürdigerPersönlich,

tenimWienerZentralfriedhofeu .zw.
anderKapellenstraßeeinEhrengrabzu

widmen .

eine freiwillig vermehren¬
DerTodtrathatnacheinemBerichtedes
M .habeder zu gedendenremit¬
genFeuer -undWassermehrin
Kahlenbergerdorf ,sie derzuge¬
denenfreiwilligenFeuer- Vater¬
undRettungsmehrWassermühlen
dieLöschgerechtigungimSinnedes
31 der Praepolizerordnungzur
Wienzuvertragen .Denvonden
Proponentenfür dieGründung
dieser VereinevorgelegtenNatut
werdemit den von Magistratdem
tragten Änderungenzuzustimmung
erteilt .

VierStadtrat.
Sitzungam22 .Dezember.

VorsitzenderV .E .D .Neumayer
M .D .R .beantragt ,daßdie

GemeindeinderOsterreichischen
GesellschaftzurFörderungderMedaillen¬
kunstundKleinlastikalsMitglied
beitete .Aug .

wereine Anfrageder S .R .m.
halte wird dieser Behördemit

alt ,daß die Gemeindeinmit
RücksichtaufdiebestehendenVorschriften

nach weichendie gräbnissender
in denk .k .Krankenanstaltenverstorbenen
durchdieVerpflegsgebürenzudeckensein
nichtin derLageist ,einenBeitragzu
denTodeprikostensolcherLeichezu

leisten .
fürdieHerstellungeinerWasser¬

leitungin SpoliergavillondesVer¬
sorgungsauseszu1665worden1700l .
für dieRestaurierungverschiedener
Bilder in historischenMuseumder
Stadt Wien118bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Gott¬
bauer ,wird das HausAlsorge
Marktpasse,dessenAreaperca151
QuadrateterzumgrößtenTeilein
denStraßengrundderdurchzuführen
denFechtergassefällt ,umdenPreis
von 22000 .eingelobt .

fürdieInstandsetzungu .Verbesserung
derHeizanlageimstädtischenVolksbad
Hoferstadt strengasse 50 worden400
kronenbewilligt .

dieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbeimHauseAlter¬

pras 45 per ca 767Quadraliter
wiedermit50Kronen ,perquadameter
festgesetzt.

Dr .Wessels zu ge¬
migen ,daßanläßlichderKreuzung
der k .k .StaatsbahnlinenWen¬
SalzburgundVerzing ,Hetzendorfu .
der Wientalineder Stadtbahnmit
städtischenKabelleitungenimZuge¬
der ZehntergassedannderStaats¬
benen Penzing Hetzendorfmit
städtischenKabelleitungenimZugeder
Kuhstraße,Bragsgasseu .Speisinger,
strafeam13 .BezirkdieüblichenReverse
ausgestelltworden .( Aug. )

furdieHerstellungeinerstadtheit
in VerbindungderstädtischenStraßen¬
ohn vomMäringer Gretezur

Bisdorferstrafe unter er¬
nützungdervorhandenGeleisewerden
18000Kronenbewilligt .

M.habebeantragtalsAuskungs¬
ravonderneuerrichtetenFilialebrei¬
tenfeldder Berufsteuermehrdievom
Gürtel ,derThaliastrasse,festgasse
dingerstrasse Bergsteiggasseund
SorgerstraßebegrenztenTeiledes16.
und17 .Bezirkesunddenunmittel
barangrenzendenTeildesS .Bezirkes
zu bestimmen .( Aug.

für denBezirkLeopoldsterwird
ein Mehrbezugvon1000Kubikmeter
Geborgsschlagelschafterbewilligt.

M.HörmannlegtdieSchlußrech¬
nungüberdie Herstellungder
elektrischenBeleuchtungsanlageim
SchlachthausezuSt .Märzvor .DieGe¬
samkostenstellen sichauf1073360.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdderAbleitungderRealität
PenzingMeiselstrasseZ .795u .1459
auf 2 Baustellenzugestimmt.

fernerwirddieAbteilungderReal,
aber S .VerAnhalten150aufu .

2 erstellenundderKentitäthitzig
Linzerstrasses .Z .323und37auf4
Baustellengenehmigt.

M .Scherer berichtet überdas
AnsuchendesBürgermeisteramtesvon
Braila in Rumanien ,umzuteilung
einesdortigenGartnerzuStudien¬
zwecken,andesStadtgarteninspektorat
als freiwilligenAssistentenu .bean¬
tragt demAnsuchenfolge zugeben.
der Referenthebthervor ,daßdies
ein neuerlicher Beweisdafürist
dasdie städtischenGartenanlagenin
Wiensich imvorzüglichenZustande
befinden ,unddies auchinauslan¬
dischenGärtenbekanntgewordenist .
dem Antrag wird zugesi¬



WegenSicherstellungderLieferung
Gartenbank,Einsiedlungständen

undFrachtgitternpro1904wirdein¬
allgemeineöffentlicheOffertverhandlung

ausgeschriebenwerden.das die die Ausge¬
staltungdesFriedrichsplatzesim15.
BezirkwirdmiteinemKostenersor,
dernissevon2747genehmigt.

Belohnet ,beantragtanden
letzten3TagenvorWeihnachtenzum
füllenderzurAbfuhrvomFischen
bestimmtenfasseretc .fürdenZentral¬
Fischmarkthochzuellenwassererfor¬
derlichenfallsWientaliasserunent¬
geltlichabzugeben.

Weihnachtsfeier.Gesternnachmittags
handin1 .städtischenWaisenhaus7 .Bez.
Kaiserstraße.92 .dieWeihnachtsfeier
statt .DerselbenwohntenbeiinVer¬
tretungdesBürgermeistersG.A.
mann ,Kanonikusder ,fer¬
dieWohltäterdiesesWaisenhauses
Bevorsteherkais .RatWeidinger
samtFrau ,dermagistratischeWei¬
genreferent,MagistratsratDr.Sel¬
sein ,RechnungsratSieber ,et .
ImgroßenPostgalederAnstaltwarendieKinderaufderkleinen
Bühneversammelt ,imSaaleselbst
warenzweimächtigeChristbäume
errichtet ,undaufeinemTischedie
WeihnachtsgeschenkefürdieKinder
geschmackvollarrangiert.Eingeleitet
wurdedieFeiermitdemChor,Wille
Nacht,heiligeNacht,woraufDirektor
BauerdieVersammlungaufdehrehr,
erbietigstebegrüßte,namensder
KinderdemBürgermeisteru .der
Gemeindevertretungsowieinsbeson¬
derdemEhepaareWeidingerfürdie
imverflossenenJahredenKinderner¬
wiesenenVollatendankte,dieKin¬
derzurDankbarkeitaufforderte

RücksichtenvonderLeitungzurück¬diesieerweisenkonnen,durch treteundübergabdanndieLeitungFleißundsittlichesBetragenundderHausesandieBruch.Schwesterndadurch,daßsieGotteswegenauf vomH.Kreuz,indemerdieHoffnungihreWohltäterherabsehen.ImVer¬ausschwach,dieBruch.SchwesterntretungdesBürgermeistersergriff werdendieVertrauen ,dasdiedann G .A .desWort
Gemeindeverwaltunginseisetzeu.inlichedieFürsorgederGemeinde¬desseiauchschonbeiderVerwal¬aufdemGebietederWeisungstigetungderStadtWaisenhausesinschilderte ,denBurgermeisterals glänzenderWeisegerechtfertigtha¬Kinderfreundpriesunddannin ben,auchhierbestätigen.AndieherzlichenWortendemEhepaarSei¬
KinderrichteteerdieAufforderung,dendinger,welchefürdieseKinderall¬
Schwestern,welchemitliebevollenjährlicheinenSommerausflugveran¬Herzenihnenentgegenkommen,mitstellen ,denDankausspruch.Das gleicherLiebeundAufrichtigkeitWeiterendanktedannderRednerzubegegnen,bravu .fleißigzudemMagistratsratu .Seltsamu. seinunddadurchdieLiebezuver¬demBuchhaltungsreferentenfür gelten.ErberichtetedannüberdieWeisenangelegenheitenRechnungsrat
hocherzigeSchenkungdesGrafenSieberfürihrewieerlohnendeAndrisse,teiltemit ,daserdieMühewaltungKais.RatWeidinger, AbsichthabedieZustimmungdesdertrotzseinesleidendenZustandesGemeindertesvorausgesetztdiezurfeier ,erschienenwar,gabdie AndresseVillaaufderhoherWarteVersicherung,dasserundseineFrauvorläufigfürdieAufnahmevonsolangeihnenGottLiebeu .Gesund¬40bis 50Waisenkindernadaptierenheitschenkt,genunterlassen¬zulassen,sodaßeinTeilderwerden,derWeisenzugedenkenKinderdenSommeraufderhohenu .nachihrenKräftenGuteszuschaffen.Worteverbringenkönnte .DerWil¬EinschloßmiteinemherzlichenWieder¬einemherzlichenAufWiederschenseheninPuckersdorf,MagistratsratbeinächstenChristkindaufderDr.Seltsamversichertesodann,erhabehohenWorteschloßderstadtischevieleAnfallenfür Weisenpflegeim Weisenreferent.NachdemeinMädchenIn -undAuslandekennengelernt .
ingebundenerRededenDankderErhabevielGutesgefundenu .wäreKinderzumAusdruckgebrachthatte,bestrebtgewesen,dasauchbeider richteteKanonitusLukasederanVerwaltungderWienerWaisenhauserdieGrößenundkleinenherzinnigein Anwendungzubringen ;ersei Worte,denAusderFeiermachteabersol aufdieWienerWeisen, einWeihnachtsgedicht,daseinzweiterhäuser,weildieselben,ohnedaß MädchenvortragundinwelchemmansichdenVorwurfderSelbstüberinsbesonderedesBürgermeistersu .hebungmachenwurde ,wirklich zumSchlussedesKaisersgedachtwurde.mustergiltigseien .Erdankte,sodannIndashochaufdenKaiserstimmtediedemDirektorBauerinherzlichen

Versammlungbegeistertein ,woraufWortenfürseineFürsorgefürdie
Kinder,dernunmehrausPrivat .DieVolkssengelungenwurde.

se

ge

in



ter WienerKommunalhabender
undStädtischesJahrbuchfürdasJah¬

1904ist in 42Jahrgangsoebener¬
schienen.DasBuch,wiealljährlich
vonPaul Germgeschmackeltund
sauber,ausgestattetundauchinVor¬
lagedieserDruckereiweisgegen¬
überdieletztenJahrgangwieder
bedeutendeErweiterungenaus .Es
bildetsichimmermehrzueineman¬
erlässlichenHandbuchaufdemGe¬
derGemeindeverwaltungheraus.
VerindemVerzeichnissederBeamten
etc .istherervorAlleindieGeschichts
u .Personal-VerteilungderMagi¬
strats ableitungen,sodaßmanaus
demKommelkalendernichtblos
die Verteilung der Banntenin
denBezirksamen,sondernauchda¬
die denMagistrats-Abteilungen
ersehenkann ,u .gleichzeitigauch,
welcheGeschäftejederAbteilung
zukommen.Nuraufgenommen,inder
Verzeichniserscheinenauchzumersten

MaldieBeamtendesstädtischen
Elektrizitätswerkes ,dieBeamten
derBezirkskalaster,Ersämtliche
BautederstädtischenStraßenbahren;
der Vorzeichnisder Beamtendes
Arbeits -undDienstvermittlungsamer
habendurchdieAufnahmederHilfsbe¬
antinnenin denDienstvermittlungs¬
stellennatürlicherWeiseeineErwei¬
terungerfahren.Diegeschicklichen
BeitrageenthaltenHeuer,deshistorische
ZeitbilddieTürkenvorWien1683
vonFriedrichvonRadler ,dasdurch
seineAufführungin derObgege¬
Aren,imenglischenGarteninMa¬
bekanntist .

VereinderBeamtenderStadtWien¬
Indergestrigenzahlreichbesuchten
außerordentlichenGeneralversammlung

welcheimSitzungssaatver¬
Rathauseslegtewordenhastmit
Simmeinhelligkeitgewaltgung
PräsidentenMagistratsSekretär
KarlHanisch,zumvonWie-Prä¬

Bauer Hans u .
zum2 .VicepräsidentenRechnungsrat
KarlErben.DieVerkündigungdes
Wohlergebnissenwurdemitfreun¬
schenBeifallaufgenommen.Mitwar,
menWortengedachtederVorsitzende
PräsidenthanischderhoheVer¬
dienste,dasichderbisherigePräsi-¬
denRechnungsratSieberundder
bisherige1 .VicepräsidentBaurat
Bruschet ,umdenVereinerworben
haben .DieVersammlungerhobsich
zumZeichendes Dankesvonden
Sitzen .Sehranregendundin
mustergiltigerwürdigerFormvor¬
lief dieBeratungundBeschlus¬
fassung über den vomVereins
vorständeeingebrachtenEntwurf
einervollständigenÄnderungder
Satzungen,wodurchdieselbeneine
moderFassungerhalten .Als
BerichterstatterfungierteKonscriptions¬
amts-KommissärHeuel .DieVersam¬
lungnahmdie AntragederLeitung
zumgroßenTeileinstimmigan .Im¬
sichtlichdesUnterstützungsfondesfür
hinterbliebene,nachstädtischenBran¬

ten wurdemitüberwiegender
Mehrheitbeschlossenn,diesbezügliche

Bestimmungenin dieSatzungennicht
aufzunehmen.DerGedankederGrün¬
dungeiner eigenenSterbekasse
fürdiestädtischeBeamtenschaftan¬
Grunddes§ 3derSatzungenscheint
mir mehrAussichtaufVerwirckli¬
chungzufinden .MitWorteninnigen
DankesfürdasWohlwollen,welches
Gemeinderats-undMagistrats-Pra¬

sidium ,vor allem desBurger¬
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2

die trate BraunisundOppener,
dieGemeinderateFranzGrafundSchwer,
MagistratsdirektorDr .Reiskocher
RectoberbuchhalterKönig,Magistratsrat

Allmann ,ferner von derdie
derstadtischenStraßenbahnenDirektor
Spängler ,mitdemAbteilungsvor¬
standDr .ReusBetriebsleiterfra¬
desInspektordiegestreiche
Oberbachu .bedienstederStraßen¬
bahnen ,mitFamilieetc .Pünktlich
um5 UhrerschenBern .Dr .Bürger
in gleitungdesObermagistratsrates
Appelund wurdevon derMusik¬
Regiltederstadt .Straßenbahnbediensteten
begrüßt,dieinderMittederhalte
aufgestelltemächtigeChristbaumer¬
strahltin elektrischenLichteder
SpanderdanktedemBurgermeister
für dieÜberlassungderVolkshalteu .
rausdaraufhin ,daßseit demJahr
1865,dembestandederStraßenbahren
sichkeinVorgesetzter,sowerBand
finger gefundenhabe ,derden
BedienstetenauchalsFreundnäherge¬
tretenist ,derdieFreudenu .Leiden
des Daseinsmit ihnenheilt

KondukteurKraftsprachnamens
derBedienstetendemBurgermeister
denwärmstenDankfür seinVater¬
lichefürsorgeausu .schlossmiteinem
hochauf denselbenderMänner¬
GesangvereinderstädteinStraßen¬
bahnenbrachtedenChor ,dasistder
tag die HerrnzumVortrag ,worauf
m.Dr .BürgerdieBeteilungvor¬
nahm.120Kinder ,60Knabenund60
Mädchenwerdenmitjeeinem
ganzenAnzugu .Schwerkbeteilt .
AußerdemerhaltendieMädchen
nocheinenSchael(geschendetvon
denBemeinenderStraßenbahnen
u .ein ReticulSchandernFran¬

Korn ,ferneralle KinderBücker
SchraderRosetzteKrone ,be¬

Siegel ,
Haak ,Wurst boda ,Er
FleischwarenScheidl ,Mayer,
Pfeiler Ringe ,auf Bittenmit
Figuren Lesaria u .Leonardo
Hafer Glogar ,WollRützel
Windischberger ,Bahr ,Tabor .
ChokoladeBäckerPischinger )
Namensder Kindedankte einMäd¬
chenin einemGedicht .Sodann
fangendie KinderdasWeihnachts
Stille Nacht ,u .heiligeNacht ,und
Tannbar ,NamensderFrauen¬
KollekedankteFrauWesseldem
BürgermeisterdemDoktorder
Straßenbahnen ,denBrantinnen
der Straßenbahnen soallen
Gönner .ZumSchlußespracham
Dr .Krüger .Erführteaus :Esist
hervorgehobenworden ,wiesollen
keinWeihnachtsfeierveranstalten,
sondernjeder einzelneKindzu
Hauseaufsuchenundesbeschenken.
Ichhaltedasnichtfurpraktisch,Worum
sollen wir den Kindern unduns
die Freude nehmen ?Dastiefen
Eindruckes,deneinsolchesWeihnachts¬
fest hervorricht ,kannsichniemand,
dernichtzumViereherabgesunkensei ,
ermehren .DerBurgermeisterfordert
dieKinderzurDankbarkeitauf ,die
sie dadurchbeweisenkönnen ,daß
inrechtfleißiglernen ,denEltern
folgenu .rechtbranseien .Erhabt
dannanerkennenddie Werdender
FrauKollegtehervoru .wünscht
dannallen versammeltenfröhliche
WeihnachtenundglückseligesNeues
Jahr Morgeninsbesondere ,schlecht
Bürger ,recht vieleJahrgäste
dieStraßenbahnenbenützen .Ermeh¬



WienerRathausv .Korresponder
Ant .1647 .senes Rois

herausgeberu .verantenRedaturR.tigt
2Jahre .DieMittwoch23 .Dezember.

VorderHausbesitzeam8 .Bezirk
heutevormittagsvon10anreichten
LandlageabgeordneterR .v .Brechte,als
Präsident ,R .Siegl alsingres¬
denundgestratdiesalsSchrift¬
führendesVereinesderHausbesitzer
im3 .BezirknamensdiesesVereines
demLandtagsergeordnetu .begebe¬
vorsteherPaulSpitaler ,welcherver¬

VoneinstimmigzumEhren-Mitglied
ernannt ,in war ein künstlerisch
ausgestattetesDiplom.F .v .Bach
hieltbeidieserGelegenheitanden
Bezirksvorsteher,eineAnsprache,er¬
welchererfürdiebisherigeUnterstü¬
tzungherzlichstdankteu .imweites
Rechtwollenbat ,woraufL .C .Spitaler
in herzlichenWortenwider

Lehrerbeeidigung.Bem.Dr .Bürger
gehe heute mittags imGemeinder
sitzungssaale 159nernannten
benbefordertenLehrpersonenden
diensteidab .Unterdenselbenbefanden
sicheinDirektorOberlehre,ein
Religionslehrer,10Burgerschullehrern
Lehrerinen ,20Volksschulden¬
17 .LehrerinnendefinitivUnter¬
lehrerund43Lehrerinnenn .2 .
Aushilfsunlehrerin ,derhie¬
wohnenS .Tomola,Obermagistrats¬
rat Appelundderadministration
ReferentdesBezirkschrittesMagistrats
et Wiltenbei .

ge ,Bürgerhielt andieLehr¬
personeneineAnsprache,in derauf
dieRechtsverbindlichkeitendesabzulegen.
denEideshimmel.Essolleeigentlich
er nichtnotwendigsei ,beigebil¬2

detenPersonenwereinWorthieruber
zuverlieren.Esgutejedocheingruppe
welchediesozialdemokratischenPartei
angehöre,wodiederMeinungsei¬
mankonneeine die ablegen ,ohn
durchdenselbenverpflichtetzusein
ja sogardesGegenteilvondembe¬
sichtigt ,warin demEidausgedruckt
ist .DieTheorie,dieseiteeseinesReichs¬
rats abgeordnenentwickeltwurde,
sehrmitderEheeinesjedenMenschen
in dicktenWiderspruch.EinMensch
derdenEidfür einereineFormalität
erklar ,sie absolut ehrlosverdien¬
ausdergebildetenGesellschaftausge¬
stoßenzuwerden.EinMenschvonmit
solchenAnschauungen,seinichtimStande
denihmanvertrautenKinderndas
richtigeGefühlüberEhreundfrem¬
beizubringen ;Erglaube ,daßdieAn¬
wesendenalle durchdrungensindvon
derHeiligkeitdesEides,daßsiesich
verpflichteterachten,denEidtreuu.
gewissenhaftzubeobachten.DerBurge¬
meister bekantedann ,daßerdas
HauptgerichtbeimUnterrichtauf
diedeutscheSpracheunddasRechnen
lege ,betdieLehrerschaft,Frieden
untereinanderzu haltenin injeder
beziehungderdehren
BeziehungdenKindernmitgutem
Beispielevoranzugehen.Dann,schloß
derburgemeisterwerdenseisich
den dankder Bevölkerungbringen
u .damitauchdasVertrauen ,welches
durchmenniglicheVorgangaufdas
liesseerschüttertwordenist .

ChristkindlbeidenStraßenbahnera¬
Gesternnachmittagsfandin derVolksche
dieChristbauenfeierfürKinderderBe¬
dienstetenderstädtischenStraßenbahnen
statt ,dieingrächtigerWeiseverlief.
zuderselbenhattensicheingefunden,



wieverdienen ,die besserwirdes
auchIhnengehen.DerBürgermeister
schloßmit einembegeistertaufge¬
nommenenhochauf denKaiser .Mit
die AbsingungderVolks¬
schlossdieschöneFeier.

WienerStadtrat .

Sitzungam23 .Dezember
VorsitzenderV .F .B .Neumayer.
NacheinemAntragdesM.Gottauer

wirdderHerstellungeinesEislaufplatzes
imSchönbornockimBezirkzugestimmt .

M.BuschberichtetaberdieFragedes
Ankaufsder Dompromotivenaus
demBestandederehemaligenNeuen¬
WienerFran-Gesellschaftu .bean¬
tragt demAnkaufederselben
abzusehen .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Wessel,
wirddieHerstellungvonRettungspla¬
tenanderKrugungderMaria¬
hilferstraße mitdemGürtelsowie
einesEinsteigegavillonslangsder
Straßenbahngeleisedaselbstmiteinem
Kostentfordernissevon1000l .geneh¬

migt .
dieSchadloshaltungfür denzur

RechteabzutretendenGrundbeider
Replität Marinhilfunvergasse45
et 3753wiedermit35gerin
festgesetzt.

M.HörmannbeantragtderK .R.
PostundTelegraphen-Direktiondie
BewilligungzurVerlegungderRohr¬
undRabelleitungenanlässlichder
ÜbersiedlungdesPosamesLandraht
vonHauseI .Hauptstraße65inde¬
selbenStraßeNo95zuerteilen .Ange¬

am .Dr .Burgerberichtüberdie
VerabfolgungvonNeujahrsgeldernfür
BandeundBedienstetederstädtischen
Straßenbahnenu .beantragtsolchein

denGesamtevon52687zu
bewilligen .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
wirdgenehmigt,daßdenTeilnehmern
an deminternationalen verren
Straßenbahn undkrankungen ,
welcherin September1904inWien
stattfindenwird ,währendderDauer¬
dieserKongressesaufsämtlichenEinen
derstädtischenStraßenbahnen,diefreie
Fahrtgewährtwerde ,sofortdieRe¬
gierunghiefürdieStempelfreiheitge¬

währt .
AnläßlichdesAllerheiligenverkehrs.J.

1903wordenverschiedenenAngestellten
derstädtischenStraßenbahrenu .Orga¬
nenderSicherheitsmacheRemunerationen
imGesamtbetragevon3615bewilligt.

ElektrischeBahn,WienPressburg.Im
StadtrateberichteteheuteM.D .Deutsch¬
mannüber das AnsehendesIng .
Lauber ,die mit demGemeinderat ,
Beschlussevom12 .Juni1901gestellte
Frist ,bis zudersichdieGemeinde

Von an die mit demgenannten
Beschlussefestgesetztengrundsätzli¬
chenBedingungenbezüglichder
elektrischenBahn ,Wie-Preßburg
gebunden ,erachtetbis 30Juni
1904zuverlängern .DemAnsuchen
werdegemäßdemReferenten
Antragestattgegeben .



treuer Rathausu .Korrespondit
Ao16472 .NeuesRaths

herausgeberu .verantenRedaturR.Tag
Wien den 23 .Dez .18Jahr

StädtischeGaswerke.DerKohlenvor¬
betrugam31 .Oktober149210Tonnen
zugeführtwurden17028,verbraucht
2652Tonnen .Anes wurdenab¬
gegeben688 .820füröffentliche
Beleuchtung ,5,590986Tonnenfür
privateBeleuchtung,1084085Tonnen
für heiz ,nochundIndustriezwecke
der Ratsbestandbetrugam31 .Oktober

59625Tonnen ,an die Firmahoch¬
löger ,wurden ,7809TonnenRück¬
Rok und 2185 Ton Briefe ab¬
gegeben ,für Betriebs -u .Gemeinde
zweckev .889TannenRotts .An¬
Theerwurden300Centneran
Simonialwasser4648Lubikmeter
abgegeben.DieAnzahlderoffentli¬
denGesammenbetrug21708.
BeiPrivatkonumentenstandenan¬

31 .Oktober75 .382Semesterin
betrieb .

ArmenInstitutWeber.Inderer¬
KonterdesJ .1809erstattetederOb¬
manndesInstituteFraunachBe¬
digungderlautendenGeistdenJahrebe¬
richt .Einkaufe10StückPfründena120
der 15000l .gegen12000
Vorjahre.AuchdeneigenenGelderdesInstitut

wurdenverausgabt:2000Mfürbehaltung
derFerientot3000MfürBekleidungvor¬
armerSchulkinderzumHolzan
kaufe,zusammen900M,diedurchdenSom¬

melter der Art imBezir¬
brachtwordensind,mannGottdanktedentionärendesInstitutes,sowieallenArmen¬
raten ,ebensoderBevölkerungdesv .der
senvertreterhandthattederSummen
fürdiemusterhafteführungderAmtsgeschäfteder
Wesens,esdieBescherungdesArmen¬

Fastenam2 .Dezemberd .J .inGe¬
behausestatt .DieKinder,50aberund50M.
denerhieltenvollständigeUnterkleidungmit¬eineraus.AuchfürdieUnterhaltungderKinder
wargesorgt,derkeinergelangtvereinder
bacher,dersichselbstlosindendiederZu¬
manitätstellte,brachteheitereLiederzumVor¬
trage .AuchGrammVortrageebennicht
Strengewärenanwesend:S .g .man
S .R .GeitmannG .Göbl .Bezirkstere.
verwetterfand ,PfarrerRomatschkadie
denRitterKiel,HollandRechtschen,Rath,ver¬

lererWild ,fernervieleArmen

NeueGasse.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesOR.hormanndiezufahrtsstra¬
zumStadtbahnhofeHauptzollamt ,nach
JakobGiger ,Grundrichterderehe¬
VorstadtLandstrafe( 1811bis1029mit
Gigergassebenannt .

DieAusgestaltungderElisabeth.Pro¬
menade.VonderprojektiertenGarten¬
anlage langs der Einwaltungder
StadtbahnamDonkanalvonder
Stephanbrückebis zurBrigitten.
in einerAusdehnungvon25hilo¬
meterist daserstedritteil vonder
Stephaniebrückebis zurAngarten,
brückebereitsfertig gestelltbege¬
inAusführungbegriffen.Dergereit
Teil vonder Resanbrückebiszur
RationRossauerländederStadtbahn
auf der neuenElisabethPromenade
soll imnächstenJahrausgeführt
werdenu .in seinerletztenSitzung
befahrtesichderSadtratnachdemBericht
desM.GottbauermitdemDetailpro¬
jektfürdiegärtnerischeAusgefaltung
dieserStreckevonderAugartenbrück¬
bis zurMorgasseist 450Meterlang
undes wurdehiefüreinGesamt¬
erfordernsvon65453kronengeneh¬
migt.VondiesemBetrageenthalten

aufdieeigentlichengartererischenAr¬
beiten20000f 6095aufdieVer¬
stellungdesPromenadeweges ,27998
aufdieEinhiedungu .Entwässerungs¬
anlageund10500fürdieRöhre,
gung .Hierinist auchinbegriffen,eine
kleine Gartenanlageauf derAr¬
desheutigenHotelszurStadtFin¬
DieseGartenanlagesowiediegegen
überliegendenTeilederGesamtan¬
lagekannaberderzeitbeidernoch
nichtzur Ausführungkommen,da
sich die Verhandlungenwegen
sungdieserRealitätinfolgeübertre¬

einniedrigeresGitterabgeschlossen
wiedasaufdemFranzJosesKa¬
derFallist .Dasletztedritteilder
Anlagesoll ,dannimfolgenden
JahrzurAusgestaltunggelangen
u .diesePromenade,wirddannzu
dengrößtenu .schönstenunserer
Residenzgehören.

ChristkindtimRathauskeller,einer
gutenaltenBitteentsprechend,nach
welcherimGasthäusernSpenden
gesammeltwerdenzurWeihnachtsbete¬
lung derer Kinder ,sollauch
Rathauskelleriert ,Dombacherund
seinPersonalimLaufedesJahres
ehr solcheenden .Sokonnte
hier zum3 .MaleinWeihnachts¬
feierfürKinderverwenterCa¬
gehöriger des Gutesveran¬
stellet worden,welcheanAusdehnung
in jederHinsichtdieVorgängerweit¬
bener ForderungenderEigentum
gerschlagenhaben.DieGartenanlage
wirdgegendie Strafe durchein
hohesGitter ,gleichdenaufdem
FranzJosefseiabgeschlossen,da

hinter ist einböschungsanlage
obenfolgederStraßeentlangin
einreichige Baumpflegung .Ein
65 in beeder Promenadenbraut¬
diese Anlagevon dereigentlichen
Gartenanlage,welchewiedermit
einererreichigenBaumeisever¬
sehen ist und in wegengröße¬
ZierplatzeAufnahmefindensollen.
GegenüberdemPolizei-Gesangen¬
Hausist die Aufstellungeines
Wetterhäuschensgesinnt .Langs
des AbschlußgitterdemDonau¬
kanntzu ist ein breiterspe¬
tierter Weggeplant unddie
eigentlicheGartenanlagewird
gegendiesenAspheltwegdurch
überregte .WährendimVorjahre18
Kinder beteilt wurdenn ,wirdan
bacherHeuerimStande34Kinder
mit warmenKleidern ,Schufenu .
Weihnachtsgeschenkenzubeteilen.
DieFeierhandin solennerWeise
in der VolksfalledesRathauses
statt .Eshattensichdazueingefun¬
denBar .DerBürgermitseiner
SchwesterHildegard,v .B .Grobach
LandtagsAbgeordneterR .v .
Bach ,dieG .KanonitusSchopf¬
leutter od .Graf u .Schreiner
MagistratsdienstderWeiskirchner
ObermagistrationAppel ,Frau
Danbacherundeingebreiches
PublicumRathauskellerin
DombacherbegrüßtedieErschiene
nen ,dankteim erster Liniedem
BürgermeisterunddemGemeinde
rate sowiedemV .B .Beobachals
Obmannder Rathauskeller kom¬
missionfür die ihmbeiseinem
humanitären Unternehmenge¬
wordeneUnterstützung ,sodannden

nire ,welche



der Berichtete Per¬
den Scha¬

lag erzeugen ,Berichtet
GA .oder

Fünfhaus.JosefSchrankeBau¬
techniker ,Jose Ker¬
eigentum ,Johann Herz ,Gar¬
JosefBesowsky,Geschäftsfeier,for¬
Sandmann ,Hulfabrikant ,Wenzel
Brand ,WaschutzerBerichterfatter
G .Weberger ,

Orig .KarlForsterMusiker
BerichterstatterG .Dany,

hernal ,PaulKiel ,Schuhma¬
ger ,FranzSeidl ,PakerEigentum
BerichterstatterG .Punsch,

Wahrung .MichaelWeg ,Gast¬
mir nach ,Schmid
BerichterstatterG .Dechant,

Döbling ,FranzStumpeBäcker.
JoseSacheSchneidermeisterBerich¬
erstatter G .Holzl) .

fernerwurdeinderselbenSitzung
eine AnzahlvonGesuchenumAuf¬
nahme,bezw .ZusicherungderAufnah¬
mein den WienerGemeindevorstand

erledigt .

WeihnachtsfeierimVersorgungs¬
Hause.Gesternnachmittagsfand ,im
allgemeinenVersorgungshausen
derSpitalgischeeinvonderVer¬
waltungveranstalteteWeihnachtsfeier
für dieAnstaltspflegungstatt .
Andieserferne ,welcheansog .
Schanklokaleabgehaltenwurde,wo¬
eingroßerChristbaumaufgestellt
war ,nehmenweilBogen .Dr .Burger
MagistratsdruckterDr .Weiskocher
ObermagistratsratApril ,Magistrats
Sekretäre .Doch ,welcherdem¬
nächstmit der Leitungderge¬
schlossenenArmenpflegebetreut
werdensoll ,bevorstehenwar

so derVergeltungsver¬
ArztederAnstaltevidentPaul
danktedemBürgermeisterfürsein
Erscheinen ,u .setzte dannineiner
Rededie BedeutungderWeihnachts¬
feier auseinander .amDr .Hage¬
erwidern ,er sie gekommen ,wie
dieseWeihnachtsfeier,dieletzteFeier¬
sei ,welchein denallenRäumen
desVersorgungshausesabgehalten
werde .In wenigenMonaten
werdendie Frauenu .Männeraus
dieserAnstaltin derneueein
übersiedeln ,welchesdieGemeinde¬
ihnenam13 .Bez .errichtet ,ineine
Anstell ,derenBauu .Ausstellung
aufsneuedie Fürsorgeder G .für
diejenigenBeweise,dennesnicht
gebungenist ,durchihrerfürinFleiß
so aus zu erwerben ,also sieein
sorgenlosesAlterverbringenkön¬
nen .Freilich werdees bei andem
nochimmerWunschegeben ,aberdie
de ,könneauchnichtüberihreMit¬
tel hinausin Anspruchgenommen
werden .Soweites aber inseine
u .der G .Machtgelegensei ,sei
er stets bestrebt ,dender geanver¬
trauten Armendas los möglich
erträglichzumachen.DerBym¬
wünschteallenfröhlicheWeihnachten
u .ein glückseliges NeuesJahr
woraufkamenderPfleglinge
einer der Anstaltsgründe
dankteundeinhochaufden
Bürgermeisterausberichteinneh¬
chesdie Versammeltenbegriffeten .
stimmten ,Unterlebhafften demwe¬
verlustnachlängeremAufenthalte

der B .derVersorgungshaus ,

fischmackt.InderVorvor¬
20 bis 26 .d .werden aufden
entralischmarktzugefähr300R.
Barben,470f g .brachen,100t .
horallen ,450kglebendeRechte
332 f todte Recht104760
lebende u .1892Karpen ,
120t an Sache ,15Milling
40 Scheiden ,11350Schill ,
60 .et 6950kgWeichische ,
30 Jahren ,ferner anver¬
fischen 10 t Segunge100r .300
Stockfisch.Schellisch.Esnotierten
lebendeHechte2 bis 3 ,todt
1 f 40 bis 240 ,lebe derKopfen
1490bis 2 f 20 todte 16bis
1 f 60Schill 2 bis 3 f60
Weifische60Hellerbis 1Kron.
ferner werdenvonderDeutschen
dampffischerenGesellschaftca .3000
Kg .Mechischezugeführt .Die
Preise hiefür schwankenzwischen
80halberu .130 ,für diele¬
reren Artenbis 3 f 60bege¬

5 .von Segung

Stadtratssitzungen.DerStadtrat
hält in der kommendenWocheam
Dienstag10 Uhrvormittagsund
UhrnachmittagsSitzungenab¬



durchihrebeidendieBeeilung
ermöglichen Scho¬
leutherergriff ,sodannderWort¬
schildertedieBedeutungdesWech¬
nachtsfestesu .mahntedieKinder
inherzlichenu .eindringlichenVor¬
lenguteDankbarkeit.DerGesang¬
verein ,Schuhmannundso¬
danndenThor .DerTagdesherrn ,vor ,woraufanDr .
BurgerzueinerherzlichenAn¬
sprachedesWortergriff.Erdankt
HerrnDombacherundseinemPro¬
foratfürdiebemühungen,freute
sichdasHeuerdieZahlderKinder
sichsobedeutendvergrößerthabe,
mahnt,danndieKinderzurDank¬
barkeitu .stellteihnenalsMutter
desEhepaarKant ,inSanten
neueWaisenknabe,derspäter
selbstzueinemgroßenVermögen
gelangte,hatallesdenWaisen
gewidmet,kommendieKindernicht
inbesterSituationen,dannmö¬
genauchsieinähnlicherWeise
dieempfangenenWohltätenabzahlen.
vondenSozialdemokraten,führtevor¬
Bürgermeisteraus ,wirdunsvor¬
geworfen ,daswirmitdenneuen
KindernFreudemachen,dasist
nichtrichtigaberwirgebenoffent¬
lichumderKinderselbstwillen
nichtnurumdenKindernFreude
zumachen,sondernaucheinuns
selbstindenAngehörigenFreude
zubereiten ,undumauchjenen
Kindern,denenderSchicksalim
ElternhausekeineWeihnachtsfreude
zuteilwerdenlase ,dieFreuden
einervollenWeihnachtsbescherung
angedeihenzulassen.Manchesagen,
dassieimGescheinengeben,aber
es nicht eine sehe ,ob
auchvölliggeben .

Nunmehr sprachen ,
Kaufmann,GeschäftsVermittler,da¬3 ebenderzubeteilendenKin¬vonJäger ,odergalanter¬derhübscheWeihnachts-u .Dankes¬Er ,Ungnad ,Sche¬Gedichte,woraufeinSeptetden meisterberichterstatterG.Brauer,hoherVorschaftinderFeindgen :Johann ,Gast ,u .Weizarteteu .Reicht ,der a ,Schuhmacherberichter¬AbschiedinmeisterhafterWeiseun¬statterallmann,GeorgKordes,Vortragebrachte.MiteinerAnspracheheisen,JohannFrank,Richter,JosefdesGehilfenmannesPrager Wukassinrich,InhabereinesKunst¬dereinbegeistertaufgenommenes

gewerblichenAteliers(BerichterstatterhochaufdenKaiseru .dannein G .RumhochaufdenBürgermeisteraus¬ MonatJohannBier ,Gerich¬brachte,schlossdiewürdigeFeier¬Warnerschleißer ,Franz ,ichFrauDabacherbewirktedanndie der GulitzPrivatbe¬Kinder,denendiehelleFreudeausCarlBachmann,Landesge¬denAugenleuchtetemiteiner FranzMauerer,Schneidermeisterbericht¬Hauseu .verteilteanjedieGe¬erstatten .Wessel,
schenke. an JohannMaÿerhör,

Bäckermeister,JosefReisinger,Privat¬DasStädtischeMusenistauchbeander ,FranzEinerProkura¬andenbeidenWeihnachtsfeiertagenJohannDank,Schneidermeister,war¬von9bis12UhrfürdenBesuchFreilsberger,Platzagen,KarlRitt¬
geöffnet. las Sche¬

NeueBürger.DerGemeinderats¬deichsterberichterstatterG.Richter
ausschussfürdieVerleihungdesHei¬ StadtJosefRiedel ,gewon¬malsundBürgerrechtesderStadtWei¬der Ma¬hatinseinerletztenSitzungnachstehen,vonSchuhmacher,Gegenberger,denHerrendesBürgerrechtderStadtGastwirtBerichterPeterR.Dan:
Wanerwiesen. Allergrund,LudwigPanzow,DerStadtEdgarvonHelenberg, haltender ,FranzMarenGat¬Hauseigentinnen,GeorgJagendorfer, ret ,WenzelRüchlick,SchuhmacherInhabereinerLehranstaltBerichter¬bererstatter G .DubeckPatter c .Bohlawe Papariter,JuliusMatroniRosen¬Leopolstadt.WenzelSchonSchmiederhändler,BerichterstatterG.Bilder¬weiser ,UnterReisenterSauer¬ KarlChrist.Schatzmeisterberichter¬Krautter,JohanSchraubet,das statter G .RainheiterKleinhändlermitBrerMa¬ Meilling.FranzheiligerRe¬torialien,BerichterstatterG.ApenborgenHarder,JakobLatteGericht¬Landtrasse,JohannNotul,Wascher¬warnerschleißen,dasBrei ,Fabri¬DasSommer,haltender ,einrich Buchhalter,JosefPrantSicher¬Konradi,ArchitektBeichenhattege¬ FranzBurgerReiseberichteMagter statt G .Götz .in Tagdazu ,wegen hiezung ,Josefan



Heuer RathausKorresponders
Val .16472NeuesRathaus

herausgeberu .voranteRede .Eig
vier Montag 28 .Dezem12Jahrg .

Auskunsteifür Sommerwährungenin
Niederösterreich.In derletztenSigung
des gemeinderatlichenAuskunftAus¬
auseswieder Berichtüberdasprae¬
Geschäftsjahrvorgelegt.InderMagisters
Erteilunga Magistratskonteder
Spatz),welchedieGeschichtederKur¬
Künstebesorgt ,lagen her560
Orts -und 2358Wohnungs- Ratter ,
blätter auch .DieAuskünftenwurden
von 2794 Patern gegen1671
dater 1782die Anspruchgenommen
sore imVorjahrzeigte sichauch

dewiderdaßdie Vorschrift ,die
erfolgte VerlungeinerWohnung
ohnebesoldungderbezüglichen
VorschreibungderNaturanzuzu¬
genvondenVermietenmitbeobachtet
wurde.Essindinsgesamtblos1050
VermuetungsanzeigenderAuskünfte
zugekommen ,währenddergrößteTeil¬
die angezeigtenVorigenmitBe¬
der Kamerherrenvermietet mir ,um
zubewirken,daßdieAufzeichnungen
derAuskünften,auchin dieserHinsicht
auf Authorität Anspruchmachen

wurdeMitte Maian sämtlicheGe¬
meinden ,in denenSommerwohnungen
zur Vermietungangezeigtwären,
die Anfragegerichtet ,welchederange¬
zeigtenWohnungeninzwischenver¬
wirdet wordenwarendieangelang¬
ten Mitheilungenwurdenzueiner
wendigen Revision der Wohn¬
Klosterblätterbenutzt ,derdienstin
den Ansuchtenwurdeinvollkommen ,
kleglicherWeisegeführt .fürdiemit
denGeschusterbetrautenBeamtenver¬
den nerationen willen

Tätigkeit überragende
de Sath werdeeine Magistratser¬
tor in besondere lebenderWeise

anerkannt .

EineRückschauaufdieGemeinde¬
VerwallungamJahr1903 .

DerGemeinderathielt indiesem
Ihre27Geschäftigungenundeine
außerordentlicheSitzungab .Inder
letzteren ,welcheam4 .Aprilstatt
wird d .lieger zumgutenMau¬
miteinerMajoritätvon124Stimmen
zumBürgermeistergewählt.Am9 .April
erfolgtedie kais .SanktionderWahl
und am 16 .desselben Monats
diefeierlicheBeeidigungimGesamte
desRathausesstatt .Am13 .Oktober
dasderGemeinderat,jedemBurge¬
weiser ,derausdemAltescheidet,
einenentsprechendenRuhegehaltzu
gewähren.DerLandtaghatdembesag¬
lichenAntragedesGemeindereszuge¬

stimmt .
der Gemeinderatmehrindiesem

JahrepraeiMitgliederbehandenund
GegerdurchTod ,zweiGemeinderit
DienerundRuhelegenihrer
Wandelzurücku .weitergren¬
Gemeinderatverloren ,alsAngestalt
der Straßenbahnendurch dieÜber¬
nahmederselbenseitensderGemeind
despassionWahlrecht.DerGemeinder
zähltderseit146Mitglieder.

WiealljährlichfandauchFeuerin
denRäumendesTessaalesderBall
der Radtdie statt denEr¬
LangFerdinandderanStelleder¬
Kaiserserschien ,durchseinenBeur¬
auszeichnete.Derselbeliefertedas
namhafteReinertragensvonaber
28000 Kreu¬

Als ich das in die
in d .d .

der
brachteer einembinangesundern
Nachrufdie GefühlederBevölkerung
zumAusdruck .

AnvormuntenAuszeugnungen
wurdenerlichen :des lehenge¬
recht an denDirektorderRie¬
Gewaldealten Prof .Schele ,an

Andreas Ritter demVorigens
direktorPragerunddenBetriebs¬
direktor die dischenGatte
de Ragaran beideletzternan¬
lässlich des Übertretenindem
bleibendenRuhefand,dasBürger¬
weil mit Nachsichtder Taxenan
R .P .Maaß ,den Vorgangge¬
händlerseindt an dieVolks¬
gerGuschelbauerundweilan¬
BezirksratReichligerundden
MagistratenViktorin ,demzum
Cardinal ernannten Nuntius
an sie anlässlich seines
der vor wie die doppeltgroße
goldeneTaxatorMedailleverliesen ,
dieselbeAuszeichnungerhielten
anlässlichderPeineseinergoldenen
hochzeitFreiherrv .Haltertu .Gemeindern
Schlagt.DiegrossegoldeneSalvator
Medaillewurdein 12 ,diege¬
in 30 Fällen zuerkannt .Dem
Bildhauer an Folgewurdein

Anlassseiner50jährigenKünstler¬
schenTätigkeiteineEhrengabeaus
demitteterbewilligt ,Ehrengraber
werdengewidmet ,demProfessor
an der Akademie der bildenden
künfteMalerJ .v .Beyer ,fur¬
die SchauspielerinenGallmayer
undGeilinger,fürdiebeiden
Vaterkönig CammerundVor¬
ten v .Schmidt ,denGemederder
WienerMännergesangvereines
te ChriststellerDr .v .Lützow

Herren
zugevoll u .wollMüllerdensie

den BildhaueVoigtundfürdie
GenealeFreiherrv .Smolain Freih .v .

Verhardt .
diezahlreichenKongresse,welcheHeuer

in derReichshauptstadtabgefallenwir
gebendemGemeinderteGelegenheit,
die Teilnehme an denselben im
Rathausehaftlichzuempfangen.Die
MitgliederderInterparlamentarischen
Ander GeologenKongressesdes
Bergmannslages,derVereinigung
derElektrizitätswerke,dasdeutschen
Vereinesfür Ton ,gementu .Kalk ,
industriedesZürcherMännergefang¬
vereines ,harmonie,desKongresse
derdeutschenGewerbevereineÖsterreichs,
desHaker-KongressessowiedieMit¬
gleiderdesEisenundZuckerbücke
lages warenGättederGemeinde.

DieGeträumewurdenauchbeian¬
derenGelegenheitenin Ansprachgenommen.
Wieaujährlichwurdein demFesttag
zumGedanktederThronbezeigungder
Kaisersdiebeteilungvon80Schulkinde
mitPolizzenausdenstädt .bensver¬
sicherungsanstaltvorgenommen.Die
BürgervereinigunghieltdortihrGewer¬
versammlungab ,der dieParamenten¬
Austellungwerdeer verwendet ,ebenso
hindieVorausstellungeinerGegen¬
standewelchein derPetersburge¬
Ausstellung ,die Landerwelt ,die
verdienteErkennungallenthalbhan¬

chentlichfürdenAusstellungder
Gruberfur die zweitewiser
FranzJosehochqualentium
ArbeitenfürdiesesgroßeWerkwerden

gefördertunddieGemeindevertretung
bereitsinderLagedererstenBlan¬

durchdieBucheichgerichtenwollen
Stiger ,ja ich zubegeben
gabedurchindiekaumangeleiteteAction



wennderelastischenStrata der er in der er¬ne . die3wegender Gemeindewurdeer¬ sedieKartenaufdemLebensfriedlichmitde¬abgeschehen ,die vernahmdieEr¬
er wirbesungenfaßte sich mitdemganz ferner nicht in Bernver¬ PreisgekrönteBursch,Architektbar wereeineRegelungder darobgeschloßen. HegelgetrautraumgegenwurdenderLohn -und4 wurde ,sie kaufeverhältnisderAngestelltenderStras¬

2bezieheunddieFortsetzungdesrechtheiler¬ahnenreguliertbezw.verbessertzurErleichte¬
HauptSammelsonales,anderBeringerrungdesVerkehrtnamentlichzuverheiligen
LandeimZugederGeistesseim3 .ej .wär¬würdeam2 .ToredesContrahiedlicheseineIn mireineunterderdieVerbindungsteindererbaut,diesichinseinerausser¬7so eröffent,dieeinemwegengefällteTo¬wanich und bewährte ,wodiein

7 bereitabhilft ,wieerdesstädt .DatumhatgekommeneEröffnungdereineCentraleFried¬
so durch bat sich der dertadt kannesnochnichtgeldt,nachdemdiedritte

StrassenbahnenbereitüberdasGemein¬die bei kommerirenNachselten1Aretirt . hartnerundWagnerFeuerausgestelltden
denRitter ,gingesdesponsumersten denwaren ,umein leichtereUrteil
Gemeinde,aneineVergrösserungdervndtzuermöglicher.DieseBekaufteilungscheint
Hawerkezuschreitenn,daßgeschen,durchGene¬wiemichbrachtzuhaben ,daskeine
nungdes Projectis zureige¬ dereinenroteindergegenwärtigenHorenzu ein bereit kommendenre¬ 1zudenaucheigent¬

2wort .Esmachtedie redege¬ einrothendieBevölkerungbetreffendenEinge¬braucheteinelektrischenWieeingerau¬der genenwarenauchimGemeinderteihren
inderPublicitätsProsa ,notwendigderGren¬all zudergeplantenzurAbhaltungderbewilligtehiefüreinenBetragever¬järigen neuenGemeinswerteMillionen wederbegange¬ anStellungindemsieeinPetitumzurück¬reitetwerdengatdereinengewaltungnamdieserVerfügungandieRegierungrich¬zubeglichkeit,eineAngelvongrößerenRe¬tageAnläßlichderinAussichtgestelltenRe¬einPlätzeninderinnerenRaitrittzu gierunggabInterpellationenunder¬brauchen,durchAlberenkannmitder

hatundauchderMagistratlegteeswarnochsichertesichdieGe¬eineranhaltendenBernvorinwelchemal¬grössereStrangsamer,ermichzwischennariumzurUnterhaltungderBeisteuerun¬einvierbefindlichenproHoheitbehal¬vorgeschlagenwerden.DerRücktrittindieserinderGemeindenurdasRechtdenendorfichdiseru .K.Ratsheiter,Va¬Klagevorzunemmen,warteundeinenfürein demnirte zur See ,da erderherrn gunstigenge¬
Zustimmungzugebenhatte,daßHerrKammerSi¬denhabenbegriffenenBrue¬ten verten verneh¬ermichdasneueVersöhnungshausen13 eineganzeSeitevermeinenSchulgelartenHan¬derVaterin Programmgemäßforter¬ derhatwurdehauerBenützungübergebenundweiler nichtenBeratungin VaterscherweisewurdeauchderBauvongebenwerdenwirdersättigengeht ,ge¬

neueSchulenkegenn,dieimnächstenhaberretirtenbevorbegonnenenverkenundzu
fertiggestelltseinworden,sowieeinenzunun beide Brück werden

denmann eilte er eben ,der taugeredtenverkauftdieBemühungder
an

Gemeindevertretung,nochneueMitteler¬
derBefolg,daßmitihrerJahrezurRe¬
len ,jenureinundc .BezirkezurBe¬
nunggelangen .
beraucheinerBeziehungwurdebinn,Her¬
verwegengeschaffen.Diestädt .Sammlungenwer¬
denderAnkaufgeleicherGemein¬
hert .Im4 .Bezirkegelangte,dasdem
GeborenezurPrüffung,dieGründungmich
LeitartigistinAussichtgenommen.Diere¬

waltungderbelauf ,Beethovenver¬
anlaßtedieGemeinde,indemselbeneindes
großenMeisterwürdigemirzuveranstal¬
we,diederallenAnwesendeneinennachhaltig¬
genEndehinterlichdieProfectofür
diebrichtungentwedergroßerSonnta¬
brummewederneigt ,diemomentale
Grässe,dieBefreiungderQuelledesBildhauerbei
denwurdegekauftundgelangteimStadt¬
markzurNachstellung
derZiehungskreisdesPact.helichvermitt¬

lungganteswurdeerwidert,indeminab¬
denbezirtenVermittlungstellenfürweit¬
ihrausgesone,eröffnetwurdenn,die
mentierungderCartekendermaligen
VorgemeintenverenderReihenach¬
genn ,daßderRainalgerita45
beträgtmiteineAnzeigedererlebens¬
schuldenbeschlossendieerfahrungderSa¬
denkenimZugederJuden,unddenselbigProßenwurdedurchgeführt,fürdieVeter¬
zustellungdereingefuegterWinklichGna¬

meiner wurden einiger
angemerktwurdeaufdieMitteSeite
etliche er des donnancever¬
legt ,wartenderFischmedesander ,um
theiligenälterseinenPlatefindensoll.
fürdieStadtArbeitenundLieferungenwurde
voneinerPreistariaufgegebnet,undauf¬
gelegt,dasProjectfürdieScheibeimdo¬
nommenwurdegenehmigtunddiePol¬
Bäderimk .und2beziehtdurchzubautenver¬

retirt . führungderVie¬
.

der
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er sich undFleischmarktwurdemit
derDepositenbacheinneuesfürdieGe¬
meindegenigealbereinkommengewoh¬
tendievollständigeSontagsruheim
Handelsgewerbeangeführt,worübervon
derGemeindeeinGutachtenabverlangtwerde.
zurBeratunggemachaneralleristerRe¬
miteigenenStatut,betreffendenAngelegen¬
sitirter furgunstenMalver¬
FasttaginWienp .2 .n .20.Junizusammen.
dieReferatefür denselbenwarenzum
großenTeilevomständigenAussetze,daßihr
tanischenRadtslagevortretenwerden
welchersichzuseinerSitzungdesälte¬
gesam16 .Februarversammelte.
Niclaus,diemeistenReferate,welchedemGemein¬
deratverlagen,betrafenbaulicheAngelegen¬
heiten,An-undVerkaufvonGründen,Par¬
zehlungundRegulirungvonlezterensind
besonderszunennendieRegulirungdesMor¬
zenplatzes,desFranzJosesInnunddesKir¬
ten am1 .die Regulirungdes
LandstrafferGuetet,esPlatzesnachster
Logaristentiret,inbeiseinerAnre¬
lirungenim10 .11 .und12 .Bezirkeu.
Bezirkewurdedie KanalenLebenda¬
molirtunddiePerpellirungdessogenan¬
ter bekommeneinegenungdesGeschwin¬
dendieserbeidenObjectewirdwesentlich
zurVerschönerungdesBezichtetbetragen.
AußerordentlichvielwurdeseinerfürGar¬
tenanlagengeleistet .DerGelegenwurden
errichtet,diealtenvergrößertundaufge¬

staltet ,Kinderspielätzewarenhergestellt
dergroßeVerbrauchvonBäumen,Gestran¬
denundPflanzenmachteeineBewiderung
derBescheitern ,unddenRädl .Referen¬
gartenimSrateerforderlich.Inletzterem
wirdein Samenkaufneugebaut .
IndenleitendenStellendesMagistratswur¬
erbauereingreifendeÄnderungenvorgenom¬
men.AnStelledesinRükstandgetrete¬
nenMagistratsDirectorerwürdeder
bisherigeMagistratsdirector

sich zumOberstenBrandernant
dieStelledesMagistratindirector,wer¬
deauchgelesenundhiefür3oderMagistrat¬
fallengeschaffen.Dieselbenwürdenden
tenS .Peter ,Posseltundge¬
verliesen .
IndenBezirken:134,5 ,6F .12,13,17.
19wurdenVerwaltenindieBeei¬
freiungvorgeneninundfeier ,zugleich
indenmeistendieserBezirkeinAnzei¬
derKantate,diefrüher18betrugen,an¬
2430vermehrt .
heuerbefandendieFeuerhaltenindieBe¬
zehlethat ,für dieall derer¬
treteraufdemStandederLehrpersonen
warenwiederholteVolgungerforderten
dasdieRathzueinemerstenBegebnis

führte.
Inden27tätssitzungen,welchederHer¬trat einerabhielt ,wären18Inserathe¬
nenund97Anträgeeingebrachtund
Referateerledigt ,wennhieltderGe¬
mein26vertrageSitzungenab¬
denen264GeschäftezurBeratung

gelangten.
derSadtrathielt136Sitzungenab.
dieUmstellungdesMozartdenkmals.

heutevormittags10UhrhandimStadtgart
eineoffizielleBesichtigungderdortaufge¬
stelltenSchablonenfürdasMozartdenk¬
malstatt .AnderBesichtigungnahmen
lit .D .Burger ,V .Fr .Nur
RedterDr .Deutschmann,Obermagistratsrat
Appel ,BaudererBergermitdem
VerbandirektorHeleichArchitekt
Prof .KarlMayer ,Magistratsrat

v .Groll ,BanalfürKommissir¬
DierkesStadtgartenspektorHer ,
Ober-StadtgarterBaueretc .die
Teilnehmerbesichtigtendiebeiden
Schablonenaufdasgenauestevonden
verschiedenstenStandpunktenaus ,die
EntscheidungdürftedanächstimStadt¬

rat gehaltwerden .Nachdempur¬
denheutedieKommissiongewann,dürfte
übrigensdieEntscheidungzuGunsten
derAufstellungvomWetterhäuschen
zimlichsichererfolgen.

WeihnachteninMariaJosefinum.
Sonntagmittags3UhrfandinGegen¬
wartderPriesternErzherzogenMarie
es imKindergartenu .in derKinder¬

bewahrenheitdesMariaJochimums
tringgelasse28dieWeihnachtsein
statt .DieErzherzogenwarinBegleitung
denhohdemeGräfinPallariumer¬
schienenu .wurdevomBezirksgesehen
hofinger ,demGraf ,Magistrats
DirektorDr .Reiskirchner,u .demBerks¬
rat Appelehrfurchtsvollbegrüßtu .in
denKarlgeist ,wodiehierstattfand,
derBescherungwohntenbeiMagn.Pfarre
Lachdie GräfinnenWahl ,den
heimundMoska ,BaronMarschall
Oberbeitsarztu .GroßBez .Vorfehr¬
StellvertreterPriedl,dieBezirksräte
Ramarteru .Hennigsowieeinzahl¬
reichesPublikum.DieKinderhättensich
in denhellbeleuchtetenWeihnachtsbaum
aufgestellt ,sangenLieder ,u .einzelne
sprachenfestgedachtenPfarreraca¬
hieltandieKindereineAnsprücheu.
Mag.DirektorDr .Weiskirchnersprachin
VertretungdesamErscheinenverhinderten
Bürgermeistersu .schloßmiteinemder¬
maligenbegeifert ,aufgenommenn,doch
aufdieErzherzogen.Nunmehrverteilte
dieErzherzogeneigenhändigdenKinder
dieGeschenke,woraufdieNiedermit
einerHausebewirketwerden.Auchhie¬
beleidigtesichdieErzherzogensönlich
lebhaftanderBewertungderKinder¬



ad5Jul .136.ingepflastertum
70 inungepflastert .

AnE .f .diesenSteuernwurdenvor¬
geschrieben151978925t ,davorein
gezahlt134092 .die Summein
MietzigesBetrug277 .126326x
In Proponentonenwerden
1023 .672 .547 .foliert .Die
Verbrauchssteuernlieferteneinen
Ertragvon41583221t ,die
denvorgehensfeuer ,ergabfür
denSaal 16127961 ,fürdie
Gemeinde7 727. 847.desKolle¬
gehalte ,imganzNiederösterreichin

fert ein Reinertragens von64848
ben

denVergeltungssteuerändernwurden,umVer¬
unterversteuert.Kinderüber400inLebensgericht
1912f 100R .1876,über39513.Febr .1779
derHauseckel1910,Fischlinge1861.Schaf¬

Böckeunditzo102381frischeden
deThat,undzugendlich,VesteundKanze¬
647.n .g .Frischab -undSchwingleich
5757Honigerist undGeschworen.

zugefüget559.23Stück,trat ,u .zw.
Kirsche 348 Stück ,Lisch ,
nerscheRedeundfenden1633Stück,ausge¬

et 102 .n .g .Feder2 .183.
1 .F .1898 .ein ,einesundein¬
weise55225denSein ,weiteraufin
erdengebietegewesenenTraubenerzeugt
Ao1671kl .entrauben53 .54 .
25l .davon1 ,1857.eingerührt,der
dererzeugenichtgebranntewei¬
tigeFerien300fl undAnschlußermir
zeugtenundverbrauchtenZeugenundinSentent.liebetwurdenzugeführt:
883Kinderdarunter18 .242 .StückLan¬
ende ,1763aufgewendeteKälber,39 eben genen an .1710

ebend .21 .angewendeteSchafe ,1748
SieebeneundStangenewannes

4

Mitglieder 1856In den act .Schlichtkäuferin7 dieregistrirtenAufskassenmit1565fl .der ,3 Dotter ,2 Klar ,einer gliedern18677.aufgeben.Dader20757eineZiegen,117PferdeundBe¬debetenKrankenkasserwarendieauserhalbderStadtnachhausereiner betenversehe,fürwelche111634an59663Schein,200Pferdeund7Seege¬
SpitalsverschlagsKostenbezaltwurden.schlacht¬

in beimJahr1901 .Grafen ,wanIndieGroßmarkallewurdenzugefer¬lichdiepassierenund4ge¬1758geweideteKälter ,27J .alten
meinten.BeiderStrassesindte Summen,1805ausgeweideteBemer¬
eingelegt :385436Nr .beider1 .et .fe ,17 .ausgeredeteCammer,17595Sparera 14426120Mbei derneuenRindfleisch1583KalbfleischG,1491634WienerSparese ,183910undbeiderSohnlein ,und50 l .Schaffe
Gemeindesperrten.G,1241.denFischmarktwurden53958. derErsatzbewahrungundver¬wasserischeStücktröster ,4 .180Stunde
gerungsamtwurdenimJahr1901,1627zugeführt

er Planermit20,86825MbeiderKerker¬denJahr .23frei ,324Jan .
bank134729Pfändermit32763.be¬weckmäßige2 konzessionirteGewerbe

belehnt.und15fälligeerwerbsteuerpflichtigeUnter¬dieKladtenbeförderteimJahr1904nehmungenangemahnt.Eswurdenman¬
222226Personen,dieRädl .Strassenbah¬liche502weibliche,und1848ausierer
nenjenerwargaben10791995fer¬gezalt ,vonden20tendieheimalberech¬
Kartean ,dieneueWienerTramwagbe¬.sein
förderte1201 .20Personen.Inden6 .AbteilungendesGewerbegerichtwur¬

ImJahre1781gabesinWien100flatter,der1890Klageneingebracht.ImJahrwar¬
1792.bespanner,1Lorkutschen,520Still¬denin52allendieArbeiteingestellten,gestreckt, wegenimHotelGrüsse .VonderFeuerdurchwurdendesUnternehnungenbetreffen
Gewerbesgesellschaftwurden183784unddaranam26t .Aberbeiligte abwartenaufgegebeneAnzahlderdieVeranlassungwarin2Fällenu .Antrage, VereineBetrugder1931765derunterin10Arbeitszeitundin9FalleArbeiter¬237Aktiengesellschaften623Geselligkeitver¬entlassungen,dieArbeitseinstellungendigtemiteine ,240Gesangvereine450Kranken¬gänzlicherBewilligungderForderungenin3
verführungs-undReichenbestattungvereinemirteilweiserBewilligungderselbeninund 25parundLoskaufsvereine,250Voll¬mitnichtbewilligichderForderungenin tätigkeitvereineund7Jahreeine25fallen fürArmenschlegewurdenausöffent¬

BemerkenswertsinddieZiffernüberFran¬lichenlieber18551891.auchVermittelnkenkassen.DieBezirkBankenkassemit13694
besaget .Mitgliederhätte26059ausgeben,diever¬

krankenkassenmit1210gliedern Bürgerbeeidigung.Heutevormittagsd1269261,diebetriebeKrankenmit legteimEmpfangssalondesBürger17825Mitgliedern56inGenossenschaft¬meistersihrergarvomFellenberg,lichenGefällenkannmit175507Rt .
leinen hat er¬



7 einer RathKorresponden
Feb .16472.Neues Rathaus

Herausgeberu .verantenRedakteur.
13 .Jahr in Dienstag27 .Dezember.

WienerStadtrat
Sitzungam29 .Dezember

VorsitzenderH.B.Strobach.
Nacheinederin desSt .Gotzka

werdenbehutsEinführungdeskei¬
schenLohnbetriebesbeidemVollenbaude¬
zweitenKaiserFranzJosefHochzuellen
leitungimGeschleif60000l .bewilligt.

H .Dr .DurchmannbeantragtdieEnt¬
scheidungenderRottholzeüberdie
RekursederGemeindeWienbetreffen
BetragsleistungzudenBaulichen
Herstellungen,anderPfarrkirchezu
selberg,anderPfarrkirche,zurhl.
Familiein16.bezieht,anderPfarr¬
KircheSt .Elisabetham4 .Bezirkinan¬
derPfarrkircheSt .Brigittaum20.Bezir¬
zurReuteszunehmen.Aug.

NacheinemBerichtedesTomola
wieder5000ExemplaredesvomOber¬

und der Begehungdaraus
gegeben des
BundderVogelin Grazheraus,
gegebenenWeiheitsbüchleinspr1904
behufsVerteilunganinSchulkinder
derPeripherischenangekauft.

dem Mauermeiner obling
wird der Tumal desStaatsge¬
ziumsam19 .Borckunter derüblen
Bedingungenüberlassen.

demVereinfürsorgefürSchwache
seinigewirdder Vorsaalundein
LehrerderSchule .WährungMichaeler,
straffe 30wesen .

der Kindergärtnernchele
SchwaswirddiepädagogischeLeitung
desKindergartens16 .bez .Gallacher,

massen

HierinZiffern.
FarbenistdasStatistischeJahrbuchderStadt

SiefürdasJahr1901( 19 )erschienen
5Bogenstarkedurchrepräsentirtesichinjener
äußerenAusstattung(druckvonPaul,Herr
Lübsch,undinkaltalleswissenwirtebezüglich
derBevölkerungimVerhältnisseTren¬
inübersichtlichenneinung,zittermäßigaus¬
gernausdembuche ,wasalles
rerTagenvonWienineinemJahreaufim
werdieBevölkerungistundwirsiesich
nachdeneinzelnenBezirkenverteilt,wievielPersonenderverschienenNationalitäten
undConfessionenangehören,wievielgeboren
wurdenundervielgestorbensindundwas

1 dieTodesursachewar,dieMonomischenTer¬
hältnissederGemeinde,dieSummevonatten¬
er imBerngezalt wurde ,be¬
senunddersowenigverborgen,wiedie¬
entlicherVerkehrverhältnisse.Wirlesenda¬
an ,wievielGeldindiesengetragen
würdeerwievielPfänderbekanntwurden.
derErenverkehrist berücksichtig.dieZahl
derPuerwerkeistgesondertnachGattungen
angegeben,kurzdasBuchisteinwertvolles
NachschlagebuchfüralleswasdieStadtDien¬wicht.Abernichtnurdiedafürdasbe¬
richtjahrfindenwirseinerauchjenefür
dievorangegangenen4Jahre ,sodaßwir
unseinUrteilbeidenkönnen,obaufdenei¬
genenGebieteneinFortschreibenderein
erbleibenzuverzeichnenist .
dasBuchistinKommissionbeiMartinverlaei .p.
denRätenverstrafe50zuhaben.Geichzeitig

ist eineeinigeneinen ,anden
derindemgroßenBuchgegebenenKaten
enthält ,hatauchbearbeitetvondemKa¬

gistrats Peter umden
strats KomissärH .Heckel
Abteilung11fürStatistik,indenLeitunger¬
magistratsratu .StefanSalarien

BachstehendeinigeVateraufdemer¬
entlichenVater¬

fondzahlvon33 .Johan
mit398 .630Mahnungen.Letztereenthielten
1275 .594Wohnamu .pr .536 .228
Zimmer,27115Rabinett,93201vor¬
zimmer ,und 374050Rh .Aufge¬
lichemWegewurden135427Wohnun¬
genundsonstigeRäumlichkeitenge¬
kundig .die in denBezirken
bis und20 innern zu Endedes
Jahresmithypotheken,anderhöhe¬
von 1049830belastet .

die Bevölkerungwie wirfür
Mitte 1903mit 1761931Personen
berechnet.ImJahr1901wurden
16363Ehegeschroffen,durchTodmug¬
den5564auf gerichtlichemWege
674schengelobt .Eswurden56133
Kinder ,davon17555unehrliche
geboren .ebensind33502Per¬
sonen ,da er 6130anLungen

berkulose .
Interessantin die Ziffernderin

Jahr1901zuständiggewordenenPer¬
sonen ,da in diesemJahre desneue
HeimatsgesetzinDiensttrat ,das
Heimatrechterhielten ,26409Inländer
davon25774Personen ,durchErsitzung
und 635 durch willige Ver¬
ferner282Ausländerund40find¬
liege .Denselbenfolgten20468Frauen
und41618Kinderimheimatrechte
DieHauptderin denGemeinde
verbandaufgenommenenundzuge¬
wiesenenPersonenbeträgt1837.
dasBürgerrechtwurde100Personen

verliehen .
fur1901waren27655Häusermit

Hochzuellenwasserversehen,5953ent¬
wehrtennochdessen .

DieZeitderStraßenbetruginallen
20Begeben2274miteinerLänge
von835100Meterin einerFlache
von120006Quadrateter ,hievon



der Heimats Bürger¬
schusdesBürgerrechtderS .Wien
verliehenhat ,denBürgernindie
händedesBurgermeistersab .dem
feierlichenAktewohntenbeiV.R.W.
NeumayerdieBezirksvorsteher
WenigerundSchwarzkais .Rat
haftungKunsthändlerfeind ,ha¬
kant ,Kolt ,IngenieurNeugebau¬
etc .die EidesformelverlasPro¬
diesenObermagistratsratAppel¬

Bezirksratssitzung.DieVortretungdes
beziehesInnernRadthaltmorgen
MitwochfünfUhrnachmittagsin
SitzungssaaledesaltenRathauseser¬
öffentlicheSitzungab .DerZugang
zuderfürdasPublikumoffenstehen
denGüternerfolgtüberSiege
städt.Ervermittlungu.Ant.Indievom

AutoruennaSovember10 .Actorvon
Stellenangemeldetund156Stellenge¬
vorgemerkt,erledigtwurdendaselben
dieseZifferneilensichwiefolgtauffür
Sauerarbeiten3558Stellenbot7112
Stengesuche3298besetzt.Frauerarbeit¬
1939bote9169Gesuche,2758erzeug¬
Lehrlinge607Anbote,282Gesuche,soer¬
ledigt.Fernerwerdenindendievermit
tungsfallenfürDienstboten3495Stellenan¬
tenfürdenen816Stellengesuchegegen¬
übergeben,digtwurden27 .Mellen¬

N.B.EinExemplardesstatischenJahrbuches
u .derstatistischenDatengehtheutenochden
P .P .Redaktionenzu



denDr .Bürgeraus .UnserBürger¬
meisterhatseinWortgehalten,er
hatallesmirfürdiejenigengetan,
fürdiezusorgenner sichalsseine
Pflichtauferlegthat .Wennunser
Burgermeistersogehandelthätte
wievieleandereesgetanhaben,
dann war er ein Nabel ,weil
ihre niemandgleichstehtan
Wissenu .anArbeitskraft .Eshat
aberalles mirfür sein Volku .
fürseineVaterstadtWiengetan.
Er sprachsodanndemBürgern
denherzlichstenDankaus ,u .über¬
mittelle ihmnamensdesBürger

inklubs ,die bestenGlückwünsche.
neuensehr .

BynderBürgerdanktehierauf
herzlichstu .führteaus ,erhabeden
VersuchmachenwollenauchimBürger¬
klebdiealteSitte ,denAnbruchdes
neuenJahresfestlichzubegehen,ein
zubiegen.Wirkönnensagen ,führt
er dannaus ,daßdasverflossene
hofefür unsernVaterstadtwie
einverhältnismäßigglückliches
gewesenist .Essindin derAd¬
verwaltunggroßeSchrittenachvor¬
wartsgemachtworden ,einen
auchnichtalles soinErfüllung
geht ,ein wires unsvorgestellt
haben ,sokönnenwirdochdaseine
behaupten,dasunsereVaterstadt
Wienan der Spitzewindestensder
österr .Gemeindensteht u .das
wirdasProgramunsererPartei¬
erfüllthaben ,daßdas ,wasfür
dasVolkdienensoll ,auchdurch
das Volkverwaltet werdenmuß.
SohabenwirherdenSchlusse
gelegt zumgroßenTagUnter¬
nehmen .Ich glaube ,wiewerden

2
esnichtzubereuenhaben.Ichhoffe
sehrimnächstenJahrwirddes
Umnehmenfrüchtetragen ,wie
wires garnichtvorausgesehen
haben.Wärlichgeschimpftwirdimmer
aufdasbinichgefahrt .Wirkönnen
nur das Zeugnis geben ,daßwir
auf2 GebietenGroßes ,u .wieich
hoffenwillunvergänglichesge¬
schaffenhaben .DaseineGebietbe¬
trifft dieSchönheitu .Gesundheit.
Daswaran Gartenin Wienge¬
schaffenwurde(stürmischerBeifall,
daranwerdensichunserKinder
u Kindeskinder erfreuen u .sie
werdenjeneMehrheitpreisen ,die
weilvorausschendin dieZukunft
sogroßesgeleistethat .Großeshaben
wirauchgeleistet ,aufdemGebiete

derThumanität.AuchindieserBezie¬
hungschreibenwiranderSpitze
aller Gemeinden.Vereinstzu¬
künftigeGeschlechternachdenkenwer¬
den ,sie werdenfannen ,wieso
esmöglichgewesenist ,daßinso
kurzerZeiteinesoverfasste,ein
sogeringgeschütztePartensoGroßes
u .Erhabensvollführenkönnte
dannwerdensie daraufkommen,
dasder Jahr der Gegneruns
genügthat ,daßerdieLiebein
unserzeugthat .Sowaresmög¬
lich ,daßdieParteiGroßesschaffen
konnteundGroßesgeschaffenhat .
der Bürgermeisterdankt ,sodann
seinenFreundenfürdieRatkräftige
Unterstützung,er gedenktder
beidenNieburgermeister ,der
Gemeinderat,derBerichtsvorstehen,
allerstädtischenGüteru .Behörden
dankbar .ZumSchlusssprachder
BürgermeisterdenWünscheaus¬

1



Mögenwiralle ,diewirhierer¬
hamell sind ,immerin Ternever¬
einigt bleibenin Friedenmit¬
einander leben ,damit wieein
umsofrühtigersCorps ,ein
uns künftiges Regiment
gegenüberunserenfeindensind .
Mögenwireinig u .entschlossen
sein gegenüberunserenGegne¬
u .gegenüberden Gegnerndes
christlichenVolkes,dennunserePar¬
benist dieParteideschristlichen
Volkes .WenigeChristenstehen
nochaußerhalbunsererReihen,
abermeistenssolche ,dienochnicht
Gelegenheithatten ,unspersönlich
kennenzulernen ,diekeinenBe¬
geisthaben ,waswirsindu .was
wir wollen .Mögen wir eige¬
sein ,damitdaschristlicheVolkgedeih¬
damites anderHerrschaftbleiben
u .dasdieseHerrschaftnichterlösche
MeinzweiterWunschgiltmeinen
VaterstadtwieMagtunserliebe
Wienstadteiner glücklichsein
immerblühenu .wachsenu .gedeihen.
DerdritteWunschbeziehtsichauf
mihr Vaterland der Traurig
ist esumdasselbebestellt .ImIn¬
wennstehen ,die sich liebensollten
erbittet darüber u .manwir
nachauswärtsblicken ,sosehen
wir in unserernächstenNähe
jenseitsderReithunsereTotfriede,
Abernochlebt in mirdasBewusst.
sein ,dasunserVaterlandnichtzu
Grundegeht .MeindritterWunsch
ist .MögeunserVaterlandsich
wiedererheben ,glücklichumächlich
sein u .die Friedeniederwerfen,
wosie auch immersind .

der Bürgermeisterwünscht ,so¬

1
dannjedemeinzelnenderver¬
sammlungaufsherzlichsteGlück
zummerenhohein schloßmitdem
Rufe :UnserchristlichesVolku .
unser Partei ihrer Vaterstat¬
von u .unser VaterlandOster
reich ,lebenhochu .dreimalhoch!
dieVersammlungbrachinbegeistert
Hochruhraus .

ImVerlaufdesAbendstrug
dannG .FranzSchnißeinvon
ihmverfasstesschwungsvollesGedicht
vorM.Wesselu .v .B .Strobach
tranken auf den Bürgerklubdes
WienerGemeinderates,begretsvor¬
schenStellvertreterWippel(Pavori¬
len )aufdieantisemitischePartei¬
M .Grafaufdie städtischenAner¬
in derenNamenMagistratsdirektor
Dr .Weiskirchnererwiderteu .versicherte
die städtischenÄmterwerdenmir
anderSeitedesGemeinderalesste¬
henu .wiebishereifrigmitarbeiten
zumRuhm ,undzur Ehreunserer
geliebenVaterstadt.

II .HerrKollege.DerGefertigtist
vomPräsidiumdes Komiterfürden
Ball der Stadt Wienbeauftragt ,die
P .T .HerrnKommunal-Redakteurvon
Delegierungeines Vertretersde
PresseindesBallkomiterzuersuchen.
bisherwarvonSeitederliberalen
essechereRedaktorSchultheiß
( N.N.T .delegiert.Ichbittemirehester
bekanntgebenzuwollen ,obdieGe¬
renmitderWiederwahlderIhrer
VndSchultheißeinverstandensind .
DabereitseineSitzungdesBalkomites
gefundenhat ,drängtdieSache
weshalbicheinrechtschleunige.
Erledigungbitte. RudolfTigthochaftigenebst



WienerRathaus-Korrespondenz
Wien31 .Dez .1805abends

zumTheaterbrandinKlage¬
Bar .DrLungerhat aufdieNach¬
richtvondemfurchtbarenUnglück

in ActanachstehendesTelegramm
in derBurgermeistervonClagob¬
gehandet.DieStadtwiespricht
der Stadtvertretung vonClage
ausAnlaßdesunheilvollenTheile
Brandesdurchwelchenhundertevom
MenschenzuGrandegegangensind,
die erste Teilnahmeunddasher¬
lichsteliter dasderBurgermeister
defurger¬



denGenossenschaftskommissäre.C.Stelledesver¬
storbenenMagistratwaresBuchtwurdealsbe¬
tödlicherKommissärdesHandelsgrammin,Her¬
alsMag.Sekr.Dr.WolfKansehungdesGrammin
derBuchdrucker,Mag.Consist.KarlHart¬
undderKanzlergenossenschaftMag.Conzipiet
RudolfSchlagbestelltfernerwurdeMag.
HaarDr.dieGewerchzumGenossenschaftan¬
fürderBrunnenmeistergenossenschaftstattdes
dentlichverhindertenMag.Kareu .Seltsam

ernannt .

DieGesundheitsverhältnisseinWien.InderHer¬
denunterdemVorsitzeesStadt-Physikus
SongottabgehaltenenSitzungderstädt.An¬
statsärztewurdederSanitätsHauptRapport
erdenkonnt.Novembervorgelegt,der
GesundheitszustandderStadtwarindiesem
neteingünstiger,wennauchderJahres¬
zeitentsprechendeinAnstiegimKranken¬
stande,gegendenVormonatzuverzeichnen.
war,dagegenwardieSterblichkeiteine
ungewöhnlichget .DadieArmenarzt¬
licheBehandlungsind945Fällezugewachsen.
hievonentfällenaufdieentzündlichenKrank¬
heitenderAhnungsorgane291fälle ,auch
jenederVerdauungegen994undauf
ungenTuberkuloseundSophulose,643Fälle.
AuchderStandderinfectiosenKrankheiten
warimBerichtsmonateeinsehrgeringer
es lieben1835Anzeigenein1924
Vormannteund262imNovember1908.
WährendMasernundKeuchhustenimVer¬
gleichezumVorjahrerelativMarkzu¬
rückgebliebensind,zeigtdiedinsteriatio
nochimmereinegroßeAusbreitung.Ein
vorgekommenerBlatternallistauswär¬
tigerProvenienundbetrafeinenauf,

PariszugereistenRegier.AnScharlan
wurdenFälle ,andichterin439 ,an
aus 32 an her 37 a
Keuchhusten117anParcellen435anKum¬
175Fällegemeldet.DieGesundheitsverhält¬
risseindenstädt.Humanitätanhaltenwa¬
rengünstigeInderSterblichkeitistein¬
seitJahrennichtbeobachteterNiederstand
zuverzeichnen,esstarben.November
2386Personengegen2400imVormona¬
te und2691imNovemberdesVorjahres.
DerSterblichkeitwardasmannliche
Geschlechtmit5159dasweiblicheGeschlecht
mit1841Perzenbeteiligt.ImNovember
wurdenlandesgerichtlicheund80Sanitäts¬
polizeilicheObductionenvorgenommen.

KongreßfürSchul,HygiensinZürnberg
derStadtrathatnacheinemBerichtedes
S .R.Tomolagenehmigt,daßsichdieGemein¬
derWienandemvom4 .bis9 .April1904
inDürnbergtagendenI .internationalen
KongressefürPhysionebeteilige.

stuben.Die6WienerVermesterndesDiener
BarmberundVoltätigkeitvereinetwerden

inderRockvom19 .bis25 .Dezembervon
20096Jänner,11786Frauenund33652Kinder
zusammenvon15474Personenaufgesucht.
ZeiteröffnungdereinerVorstubenvom
15 .Novemberwurdendieselbenvon422560er¬
sonenbenützt,welchensämmtlichFusseund
Brotunentgeltlichverabreichtwie¬

Prosit Neujahr



WienerRathaus- Korresponden
Tat .16472 .NeuesRathaus

ausgeber u .vernRe¬
Wien,Donnerstag31 .Dezember.13 .Jahrg.

EinebelobteSchule.DerBezirksschulen
hatdemLehrkörperderVolks -und
BürgerschulefürMädchenim18 .Bezirk
Schopenhauerstraße79 ,insbesonderedem
DirektordieserAnstalt ,RedtratLeopold
Tomola,fürdessenmusterhaftesWirken
dieAnerkennungausgesprochen .

StädtischeArbeitsvormittlung.Die
GemeindeWienhatdiegenossenschaft¬
licheArbeitsvormittlungderBäcker
übernommenu .wirddieselbevor¬
2 .Jänner1904animGenossenschafts¬
hausehohestedtFloriangasse13durch
führen .AmtsstundenanWochenlegen
von8 Uhrsichbis 3 Uhrnachmittags.
dieArbeitsvermittlungfürdieLehrlinge
erfolgtin derAmtszeitefünfhaus
Neubaugartel38( HotelWimberger

DerVereinderTramtenderStadt
Wiehatin seinerletztenGeneral¬
versammlungdeneinstimmigenBeschluß
gefehrt ,denbisherigenPräsidenten
Rechnungsrat ,Sieber ,welchervor
JahreanderSpitzedesVereinesstand
u .indieserZeitsichnundenVerein¬
außerordentlicheVerdiensteerworben
hat ,zumEhrenmitgliedzuernennen.
In AusführungdiesesBeschlusses
erschienvoreinigenJegenda¬
nengewähltePräsidiumdesVer¬
einesPräsidentMagistrats-Secre¬
tär hanischmitdenbeidenVier¬
präsidentenBaumspektorgeschl
g .RechnungsratErbau ,inBeglei¬
lungderObmannsdesVergnügungs¬
KomitesnotorGrosbeiRech¬
ungenSieberu .überreichte

ihmdasineinerkünstlerischaus¬
gestattetenMapperuhendeDiplomder
Ehrenmitgliedschaft ,weichesvomdem
städt .BeamtenFischin vornehmeru .
geschmackvollerWeiseausgeführt
ist SekretärJanischhieltanRech¬
nungsratSieber ,einerschwungvolle
Ansprache,in welcherer dieVerdienste
des letzteren erörterte u .denDank
desVereinszumAusdruckbrachte
Siebersprachliegerührt ,denDank¬
für dieihmzuteil gewordeneEh¬
rung aus .

Bezirksratssitzung.Montagder
4 .Januarfindet imSitzungssaal¬
derBegeitsvertretungdes5bezirkes
um4UhrNachmittagseineöffentliche
Sitzungab¬

EntsendungvonWienerKindernin
Hospize.ImStadtrateberichteteM.

derFrau ,überdieWiederbesetzung
der kommenPlätze imSchospiz
SanPelagioundimKinderspiz
Sulzbachpro1904 ,undbeantragte
auchin diesemJahreimSeehasi¬
SanPelegio ,20 ,imKaiserFranz
JosefKinderhospizzuSulzbach.10
PlatzeaufRechnungdesWiener
allgemeinenVersorgungsfondes
gegenEntrichtungderVerpflegskosten
besetztzuhalten .Dagegenmüßten
auchimJahr1904,wiebishervom
MagistratzugewieseneKinderin
Salogobis zur Zahl10 ,in
SulzbachbiszurZahl5u .zw.ohne
RücksichtaufdasHeinratsrechtim
entgeltlichaufgenommenwerden.demAntragewurdezugestimmt.
DerMagistratwirddieZusendung
vonKindernnachSulzbachaufRech¬

nungderTümalstiftung( 6Zahl¬
und3 .Greiptze)ebenfallsfortsetzen.
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